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Aus! Minge muss am
Monatsende gehen
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Werner und Co.
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Rotlicht-Serie in der MOPO S. 8

Angelhaken im Schnabel S. 4/5

TV-Legende packt aus S. 6/7

Alles über
Dresdens Huren
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gerettet!
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(bis 30. Juni 2020)

Reservierung: 0351 - 262600
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Wir sind wieder da!
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IndenUSAdrohendie
Proteste nach demToddesAfroame-

rikanersGeorge Floyd (†46) bei einem
brutalenPolizeieinsatzweiter zu eska-
lieren. Trotz der vielerorts geltenden
Ausgangssperren gehen dieMenschen
landesweit auf die Straßen. UnddieGe-
walt nimmt zu.

Die USA kommen nicht zur Ruhe: In
der Großstadt Minneapolis, wo George

Floyd
zu Hause

war, gab es die
sechste Nacht in Folge

Proteste. Wieder schlugen sie in
Gewalt um.ZuähnlichenSzenenkames
am Wochenende auch in anderen Met-
ropolen wie Los Angeles, San Francisco
und New York. Mindestens 40 Städte
verhängten nächtliche Ausgangssper-
ren, darunter auchWashington.
In Minneapolis fuhr ein Tankwagen

auf einer Autobahn mit Tausenden De-
monstranten in eine Menschenmenge.
Der Fahrer sei festgenommen worden,

teilten die Behörden mit.
Die Hintergründe waren
zunächst unklar. Verletzt
wurde offenbar niemand.
Nach einer Demonstration gegen

Rassismus und Polizeigewalt in New
York kam es zu Plünderungen und zahl-
reichen Festnahmen. Auf Fernsehbil-
dern waren brennende Fahrzeuge etwa
inBostonundPlünderungen inPhiladel-
phia zu sehen. In Boston wurden nach
Angaben der Polizei siebenEinsatzkräf-
te verletzt in einKrankenhausgebracht.
Es habe etwa40Festnahmengegeben.
In der Hauptstadt Washington zogen

Demonstranten erneut vor das Weiße
Haus. Nach einem Bericht des TV-Sen-
ders CNN musste Präsident Donald
Trump (73)wegenderProteste sogar für
eine Stunde in einen Bunker gebracht
werden. Auf Twitter machte er erneut
linksradikale Gruppen für die Aus-
schreitungen verantwortlich.

Nach einem Corona-Aus-
bruch unter deutschen
Polizei-Ausbildern in Af-

ghanistan hat das Bundes-
innenministerium insgesamt
neun Polizisten nach Deutsch-
land zurückgeholt. Mit einem
speziell ausgestatteten Airbus
A400 MedEvac 7og die Luft-
waffe drei erkrankte Ausbilder in
dieHeimat.Mit anBordwar auch
ein in6zierterBundeswehrsoldat,
der im Camp Marmal im nordaf-
ghanischen Masar-i-Scharif sta-
tioniertwar.
Der Airbus landete am späten

Sonntagabend in Köln. Parallel
dazu wurden mit einer gechar-
terten Maschine sechs weitere
Polizisten nach Deutschland
zurückgebracht. Sie haben bei
der Ausbildungsmission mit den
in6zierten Kollegen zusammen-
gearbeitet und gelten daher als
Erstkontakte, sagte ein Sprecher
des Bundesinnenministeriums.
Weil es wegen der Corona-Krise
keine geeigneten zivilen Flüge
gibt, sind sie von einem privaten
Anbieter für medizinische Flüge
ausge7ogenworden.

Rückhol-Aktion
aus Afghanistan

Soldaten der
Bundeswehr
im Afghanis-
tan-Einsatz.

Massen
in USA

2 POLITIK

• Tankwagen fährt inMenschenmenge
• Präsident imSchutzbunker

Auch in Washington kam es vorm
Weißen Haus zu Protesten gegen

Polizeigewalt in den USA.

DeutschePolizei-Ausbilder in5ziert
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US-Präsident Do-
nald Trump (73)
lobte den Rake-
tenstart in Cape
Canaveral als „hel-
denhafte Tat“.
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EskamzuZusammen
stößen mit der Polize

Demonstranten ska
dierten „Kein Frieden oh

Gerechtigkeit“. Der weiße -
lizist, der für Floyds Tod verantw -
lich gemacht wird, soll am 8. Juni v
Gericht für eine Anhörung vorge
führtwerden.
Ein Sohn des Getöteten rief

dazu auf, bei den Protesten
Gewalt zu vermeiden. Zu-
gleichäußerteersichbewegt
über die große Anteilnahme
amTod seinesVaters.

+++Corona-Ticker +++

protester e
eskalieren

Wütende Demonstranten fordern
Gerechtigkeit für Afroamerikaner.
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Nach fast neunjähriger Pause sind wieder Astronauten von
denUSAauszurRaumstation ISSgeFogenundwurdenda-
bei erstmals von einem privaten Raumfahrtunternehmen

befördert. Die US-Raumfahrer Robert Behnken und Douglas
Hurley kamen nach rund 20 Stunden Flug mit der „Crew Dra-
gon“-Raumkapsel an der ISS an. Das teilten die amerikanische
Raumfahrtbehörde NASA und das vomUnternehmer ElonMusk
(48) gegründeteprivateRaumfahrtunternehmenSpaceXmit.
US-Präsident Donald Trump (73) feierte die Mission als „hel-

denhafte Tat“. Die kommerzielle Raumfahrt sei die Zukunft. „Ein
neuesZeitalter amerikanischenEhrgeizeshat jetzt begonnen.“
DieRaumfahrtnationRusslandbeglückwünschtedieUSA zum

erfolgreichen Start. Zuletzt waren im Sommer 2011 Astronauten
mit der Raumfähre „Atlantis“ zur ISS geFogen. Danach mottete
die US-Raumfahrtbehörde NASA ihre Space-Shuttle-Flotte aus
Kostengründen ein und war für Flüge zur ISS seither auf Russ-
landangewiesen.

Mission im
Weltraum

Nach dem Andocken stie-
gen die US-Astronauten in
die ISS-Raumstation um.

+++Nach einemCorona-Ausbruch im Zusammenhang
mit mehreren Feiern in Göttingen arbeiten die Behörden
mit Hochdruck daran, Kontaktpersonen ausDndig zu
machen. Mehr als 170 Kontaktpersonen ersten Grades
sind inStadt und imKreisGöttingen identiDziert, darunter
Dutzende Kinder und Jugendliche. Bislang sind
36 Personen positiv auf Sars-CoV-2 getestet worden.
EinMensch sei schwer erkrankt und beDnde sich in stati-
onärerBehandlung.
+++Ein Drittel der Deutschen will die MaskenpFicht in

der Corona-Krise abschaffen oder zumindest lockern.
19 Prozent der Teilnehmer einer repräsentativen You-
Gov-Umfrage plädierten für eine Abschaffung. Weitere
14 Prozent sind für eine Lockerung. In der Frage nach
einer ImpfpFicht gegen das Coronavirus sind die Deut-
schen gespalten: Während 44 Prozent der Befragten da-
für plädierten, sind40Prozent dagegen.
+++Die Wachstumsjahre beim Spargelanbau sind of-

fenbar vorbei:AuchwegenderSchwierigkeiten aufgrund
derCorona-Krise rechnenExpertenmit einerdeutlichge-
ringerenErnte. NachEinschätzungderAgrarmarkt-Infor-
mationsgesellschaft (AMI) könnte die Ernte dieses Jahr
um rund 30 Prozent unter der des Vorjahres liegen. 2019
wurden bundesweit 122000 Tonnen geerntet - acht Pro-
zentweniger Erntemengeals imRekordjahr 2018.
+++Das Urlaubsland Spanien will die wegen der Coro-

na-Krise angeordnete Zwangsquarantäne für aus dem
Ausland Eingereiste schon zum 21. Juni aufheben. Die
Grenzen werde man für Touristen aber wie angekündigt
erst am 1. Juli öffnen, erklärte Ministerpräsident Pedro
Sánchez (48). Im Juli wolle man „in Spanien viele auslän-
dische Touristen mit Sicherheitsgarantien für die Besu-
cher undauch für die gesamteBevölkerungbegrüßen“.
+++Der berühmte Große Basar von Istanbul ist nach

mehr als zwei Monaten Pause wegen der Corona-Pan-
demie wieder für Besucher zugänglich. Es öffneten zu-
nächst nur elf der insgesamt 22 Tore des Basars. Außer-
dem gilt MaskenpFicht. Die Regierung in Ankara hofft ab
Mitte Juni auf ausländische Touristen und erwartet, dass
die Bundesregierung ihre weltweite Reisewarnung noch
vordenSommerferienauch für die Türkei aufhebt.

Putin macht
die Russen locker
MOSKAU - Das stark vom Coronavirus betroffene Russ-

land lässt trotzsteigender Infektionszahlenerstmalsgröße-
re Lockerungen zu. Nach mehr als zwei Monaten strenger
Ausgangssperren dürfen etwa die Menschen in Moskau -
Europas größter Stadt - an einzelnen Tagenwieder zu Spa-
ziergängen auf die Straße. Erlaubt ist auch Sport zwischen
5 und 9 Uhr morgens. Allerdings gilt eine verschärfte Mas-
kenpFicht. Zum ersten Mal muss der Mund- und Nasen-
schutz auch im Freien getragen werden - bisher nur in öf-
fentlichenRäumenundVerkehrsmitteln.

Auch in vielen anderen russischen Regionen sind Locke-
rungen geplant. Kreml-Chef Wladimir Putin (67) hatte trotz
immer neuer Höchststände bei den Corona-Infektionen
undTotendavongesprochen,dasssichdieLagestabilisiert
habe im Fächenmäßig größten Land der Erde. Russland
nimmt außerhalb von Nord- und Südamerika bei der Zahl
der InDzierten den Spitzenplatz ein. Die Zahl der registrier-
ten Corona-InDzierten überstieg kurz vor den Lockerungen
dieMarke von400000.
Vor allem der Druck seitens der Wirtschaft ist groß in

Russland, Produktion und Handel wieder zuzulassen.
Das Riesenreich steckte schon vor der Pandemie in einer
Wirtschaftskrise.

Kremlchef Wladimir Putin
(67, kl.F.) lockert Coro-
na-Au9agen: Veteranen

feiern in Moskau den „Tag
der Grenzschutzsoldaten“.
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In Minneapolis, wo George
Floyd (†46) zu Tode kam,
fuhr ein Tanklaster in die
aufgebrachte Menge.

Trump feiert
-Astronauten
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Meine Meinung

Berechtigte
Reaktion
Von Hermann Tydecks

Eine BankAliale imZentrum riegelt ihren
bislang jederzeit frei zugänglichen

SB-Bereich ab. Kunden können nun
nur noch eingeschränktwährend der
ÖffnungszeitenGeld abheben und
weitere Services nutzen.

Was bei Kunden für Unmut und
Unverständnis sorgt,macht das

Unternehmen nicht freiwillig. ImGegenteil!
Esweiß sich nichtmehr anders zu helfen.
Die Schließung verhindert, dassObdach-
lose über Nacht denRaumnutzen.

Was herzlos klingt, ist in diesemFall
berechtigt. Denn (leider)wussten

sich die „Übernachtungsgäste“ überhaupt
nicht zu benehmen, umes zurückhaltend
zu formulieren. EinWach- undPutzdienst
wäre ausUnternehmenssicht auch keine
Dauerlösung, zumal die Kosten letztlich
wohl der Kunde tragenmüsste.

Die Folge ist jetzt eine Situation, die nur
Verlierer kennt: Bank-Kunden, Obdach-

lose, Unternehmen. Die gute Nachricht: Die
unbefriedigende Lagewird nur vorüber-
gehend sein. Denn die Bank hat selbst das
größte Interesse, dass Kunden die Geräte
wie vorgesehen jederzeit nutzen können.

Dann bleibt nur zu hoffen, dass die
Obdachlosen, so siewiederkommen

sollten, aus der Schließung gelernt haben
und sich künftig zurückhalten. So könnten
sie geduldet werden und allen Beteiligten
wäre geholfen.

Nachrichten
In Linie 3 entblößt
NEUSTADT - Ein Straßenbahn-Sex-
strolch treibt derzeit seinUnwesen. In
der Linie 3masturbierte derMann am
Freitag gegen 7Uhr und stieg amAlbert-
platz aus. Um7.30Uhr ereignete sich
dann ein ähnlicher Fall in der Linie 7 in
RichtungWeixdorf.Möglicherweise han-
delt es sich umein und denselbenMann.

Diebe plündernKlinik
FRIEDRICHSTADT - In der Nacht zum
FreitagmachtenGanoven schwere Beu-
te im Friedrichstädter Krankenhaus. Sie
brachen in die Erdgeschossräumeder
Radiologie ein und klauten aus einem
Konferenzraum zwei radiologischeDia-
gnostikbeamer und einenMultidrucker.
Wert: 25 000 Euro.

NeueAmpelanlage
JOHANNSTADT -Morgen geht die neu
errichtete Lichtsignalanlage Striesener
Straße/Hans-Grundig-Straße in Betrieb.
Nach Einschätzung der örtlichenUn-
fallkommission kann durch denUmbau
dasUnfallpotenzial, auch für Radfahrer,
deutlich reduziert werden.

So erreichen Sie uns
REDAKTION

0351/48 64 26 61
E-MAIL

mopodd.lokales@dd-v.de
ANZEIGEN

0351/84 04 44
ABO-SERVICE

0351/48 64 26 86

Wegen„unge

Der Lebensretter-
Schwander Elbe!
Das verletzte Tier

hatte amMittwoch einen
Hilfseinsatz ausgelöst, bei
demeine Frau (76) gerettet
wurde, die unverhofft im
Wasser gesichtetworden
war (MOPOberichtete).
Für denSchwan allerdings
sah es schlecht aus:
Er konnte zunächst
nicht gefangenwerden,
quälte sichmit einem
Angelhaken imMaul.

Gleich nach Feierabend

war Dresdens Schwanen-Be-
ringer Thomas Eißer (53) aus
Pirna an die Elbe geeilt. Doch
der hauptberuCiche Haus-
meister konnte nicht mehr
helfen: Der verletzte Schwan
war verschwunden. Auch
Donnerstag suchte Eißer
vergeblich. „Freitag klapper-
te ich nach der Arbeit wieder
alles ab, fand den Schwan an
der Kiesgrube Zschieren“,
sagt der Fachmann. Er lock-
te ihn mit Brot, griff beherzt
am Flügel zu, transportierte
ihn zur Wildvogelauffang-
station inKaditz.

Dort offenbarte sich den
Helfern ein übles Bild. „An-
gelhaken steckten in Zun-
ge, Gaumen, Wange und
Schnabel. Die Schnur war
um die Zunge gewickelt.
Fressen konnte er nichts
mehr“, so Eißer. Behutsam
entfernte er die Haken,
zog über zwei Meter Schnur
aus dem Schwanenschlund.
Anschließend fuhren die
Helfer zum Tierarzt, der die
Wunde säuberte und Arznei
verabreichte.
ÜberPAngstenkonntesich

der Schwan jetzt auf StationFo
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Angelhaken ver;ng sich

Erklärt die Schließung:
Postbank-Sprecher
Hartmut Schlegel.

VonHermannTydecks

Kunden ärgern sich über die
Postbank in derCity amAn-
tonsplatz! Seit einigen Tagen

ist der großeSelbstbedienungs-Be-
reich (SB)mit Geldautomaten und
Co. nur nocheingeschränkt zugäng-
lich, bleibt überNacht geschlossen.
DerHintergrund ist eine Sauerei.

„Was soll das denn?“, fragt sich Post-
bank-Kunde Lutz Hessel (61). „Ich habe
vor der Arbeit in aller Früh oft Briefmar-
ken geholt oder Geld abgehoben, weil
da noch kein Gedränge herrschte.“
Doch das ist nicht mehr möglich, wie
Aushänge informieren: „Ab Montag,
18. Mai 2020, ist unser Selbstbedie-
nungsbereich nur noch während der
Filialöffnungszeiten zugänglich“, heißt
es darauf. Auch die Automaten für

Überweisungen
und Konto-
auszüge

sind damit nicht mehr wie gewohnt
jederzeit erreichbar.
Grund für die ärgerliche Einschrän-

kung sind „ungebetene Übernach-
tungsgäste“, sagt Postbank-Sprecher
Hartmut Schlegel. „Täglich hatten wir
über Nacht bis zu sechs Personen,
die im SB-Bereich genächtigt und al-
les hinterlassen haben, was man sich
nicht vorstellen mag.“ Das Betreten
der Filiale sei für Kunden, Mitarbeiter
und Reinigungspersonal eine Zumu-
tung gewesen. „Die Mitarbeiter wurden
früh am Betreten der Filiale gehindert
und angepöbelt“, so Schlegel. Der
Postbanksprecher bittet um Verständ-
nis. „Sobald wir einen Weg sehen,
dieÖffnungszeitenwieder zu erweitern,
werdenwir das tun.“
Auch andere Institute hatten immer

malwiedersolcheFälle.DieSparkassen
setzen auf Gesprächemit den Betroffe-
nen, nutzten auch Hausverweise und
Wachdienst. Auch das Sozialamt habe
man schon eingeschaltet, so Sprecher
Andreas Rieger. „Man darf
nicht vergessen, es
geht um Men-
schen.“

Rettete den
Lebensretter-
Schwan und
brachte ihn in
die Wildvogel-
auffangstation:
Beringer Thomas
Eißer (53).

Obdachlose benahmen sich an ihrem Schlafplatz daneben.

Postbank sch
außerhalb der

Verschlossene
Türen: Der
SB-Bereich
der Postbank
neben der
Altmarkt-
Galerie öffnet
nur noch
zu den Filial-
öffnungszeiten.
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Lebensretter-Schwan

Die Helfer
konnten den
Angelhaken
aus dem
Schnabel des
Schwans
entfernen.
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betenerÜbernachtungsgäste“

erholen. „Die Zunge ist noch
geschwollen, sieht aber
sonst ganz
gut aus. Wir
ernähren ihn
teils noch
über einen
Schlauch“,
sagt Leiterin
Saskia Kel-
ler (35). „Der
Schwan hat
großes Glück
gehabt. In ein
paar Tagenwol-
len wir ihn aus-
wildern.“ tyx

in Zunge und Gaumen

Kundenärger: Auch
Dorothea Böttrich (26)
und Jenny Knippa (24,
links) konnten nicht

wie geplant Geld
abheben.

Oje! Hugo III hat
was am Schwanz

Dichter Verkehr mit Autos und
Lastern,dazunochdieStraßenbahn
und in keiner Richtung ein Radweg.
Die Bautzner Straße ist für Radler
ein Albtraum. Die Grünen wollen
das nun ändern. Die Idee: Ein paral-
lel zwischen Brockhausstraße und
Mordgrund verlaufender Waldweg
soll für dieBenutzungmit demFahr-
rad >t gemacht werden. Dafür muss

dieser von P@anzen freigeschnit-
ten und durch das Verfüllen eini-
ger Ausspülungen ausgebessert
werden. „Mit relativ wenigen Bau-
maßnahmen und geringen Mitteln
kann hierdurch ein vor allem für
Kinder und Jugendliche siche-
rer Radweg geschaffen werden“,
sagt Stadtbezirksbeirat Ralf
Weber (66,Grüne). bb

Stadtbezirksbeirätin
Claudia Creutzburg
(40, Grüne) zeigt,

wie breit der Wald-
weg geschnitten
werden muss.

Hugo II wartet auf
die Rückkehr von
Hugo III.

Zum Kindertag bildete
sich gestern eine lange
Schlange vor dem Zoo.

Auf der Anlage der Riesenschild-
kröten sindderzeit nur zwei der drei
Hugos zu sehen. Es fehlt Hugo III.
Der haust trotz schönen Wetters
derzeit im Winterquartier. Gesund-
heitlicheProblemesindderGrund.
Hugo III hat eine Wunde am

Schwanz. Draußen ist die Infek-
tionsgefahr zu groß. Hugo III darf
sich deshalb gerade nicht an der
grünen Frühlingswiese freuen.
Auch muss die etwa sechs Zenti-
meter große Stelle regelmäßig ge-

säubert werden. „Es geht ihm gut,
er frisst auch normal“, so Tierärztin
Eva Ziemsen (45). Wo Hugo III sich
dieWunde zugezogen hat, ist nicht
bekannt. Die Heilung aber kann
sich hinziehen. Der Grund: Repti-
lien haben einen sehr langsamen
Stoffwechsel. Hugo III kam (wie
auchHugo IV) 2014 indenDresdner
Zoo. Hugo II bereits 1976. Hugo I,
der seit 1974 imZooDresden lebte,
starb im November 2018 an einem
Nieren- undLeberleiden. am

Bautzner Straße: Radweg
soll durch denWald führen
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0351/48 64 26 71

Schon?gehört

E e uppe a e us
ten, einemTeddy
tropfte dieNase - im

DDR-Kinderfernsehen
machte FrauPuppendok-
tor Pillemit der großen
rundenBrille alleswie-
der heil. In rund 1500
TV-Sendungenhalf
Schauspielerin Urte
Blankenstein (76) den
Puppenmuttis der Re-
publik, seit 50 Jahren
geht siemit ihrem
Kinderprogramm

auf Tournee.
Morgen lie-
gen ihre
schöns-
tenGe-

Diesen Termin müs-
senSie sichunbedingt
vormerken! Dennmor-
gen, am 3. Juni, gibt
es zur Morgenpost
die DVD mit 20 „hei-
lenden Geschichten“

von Frau Puppendok-
tor Pille. Es geht um
Poliklinik, Zahnbürste
oder Waschlappen ...
Insgesamt warten
68 Minuten histori-

scher Film-
aß, der
ch Ihren
ndern
derEnkeln
reude be-
eiten dürf-
e. Mit DVD
ostet die
Morgen-
post am
Mittwoch
schlappe
3,80Euro,
ohne wie
gewohnt
1Euro.

Holen Sie sich die
Puppendoktor-DVD
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sofort

erkann
t

Unverkennbar!
Der sächsische
Comedian, Ka-

barettist undMusiker
Olaf Schubert (52) ist
für seine gestrickten
Argyle-Pullunder
bekannt.Auchmit
Mundschutz kann

sich der schlagfertige
Wortakrobat ausDresden
einfach nicht verstecken.

„Ich habe mir natürlich ei-
ne Rhombenmaske schnei-

dern lassen und mich dann
gewundert, warum mich al-
le erkennen“, so Schubert.
Aus der Sicht des selbst er-
nannten Weltverbesserers
hat die Masken-Anordnung
einen gewaltigen Nachteil:
„Wir Hübschen können jetzt
nicht mehr mit unserem
Know-how punkten“, witzelt
der sprachgewandte Kalau-
er-Künstler, der durch seine
Aufritte im Quatsch-Come-
dy-Club auch bundesweit
bekanntgewordenwar. Jetzt

o

Olaf Schu
sich nicht

Die klei
Frau

Frau Puppen-
doktor Pille und
ihr Frosch Quaki
gehen gemein-
sam mit einem
Kinderprogramm
auf Tour.

Trotz
Mund-
schutz
erkannt!
Come-
dian Olaf
Schubert
(52) mit
Rhomben-
maske.
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An das Eislaufen
auf dem Dorfteich
von Elbenau
(wie Salzelmen
ein Ortsteil von
Schönebeck)
erinnert sich Urte
Blankenstein aus
ihrer Zeit im Kin-
derheim.
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So erreichen Sie unsere
Anzeigenabteilung:

Telefon (03 51) 84 04 26 60
Telefax (03 51) 84 04 26 66

!

Auch für Heim und
Garten, wir beraten Sie gern!

!

Anruf genügt

Fachleute in Ihrer Näh

www

Lindengasse 18 – 01069 Dresden – 0351 831760
Wir reparieren preiswert und sofort für Sie vor Ort:

unter kostenfreier Rufnummer 0800/495 495 5

• Kühl-/Gefrierschränke
• Elektro- und Gasherde

• Haushaltkleingeräte
• Waschmaschinen

• Geschirrspüler
• Mikrowellen/Mangeln

Hausgeräte GmbH

Auch für Heim und
Garten, wir beraten Sie gern!

!

!

!
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sc c e a s de o
genpost bei - vorab verrät Frau
Puppendoktor Pille kleineGe-
heimnisse.

„Ich wollte schon als Kind
Schauspielerin werden, habe es
aber niemandem gesagt, weil
ich es peinlich fand“, gesteht Ur-
te Blankenstein. „Also sagte ich,
ich will Dramaturgin werden, und
hoffte insgeheim, dann entdeckt
zu werden.“ Urte Blankenstein
wählte dann doch den direkten
Weg und studierte ab 1964 Schau-
spiel inBerlin.
Gerade arbeitet die gebürtige

Litauerin an ihrer Biogra=e, die im
Herbst erscheinen soll. Ein Kapi-
tel wird sich ihren drei Jahren im
Kinderheim Salzelmen widmen.
„Meine Mutti studierte an der me-
dizinischen Fachschule, sie wohn-
te im Studentenhaus und ich mit
meiner Schwester im Kinderheim.
Dort waren wir nach dem Krieg
gut aufgehoben. Es war eine gute
Zeit fürmich, denndieHeimleiterin
machteausunseinenChor.Singen
ist bis heute mein Lebenselixier,
ich kann zu jedem Lied ad hoc die
zweiteStimmesingen.“
Lieder gehören zu ihrem Kinder-

programm wie die obligatorische
Zopfperücke. Das TV-Original
samt Brille und weißem Kittel be-
=ndet sich im Berliner Fernsehmu-

hofft Schubert, dass das Publikum
ihn „wenigstens ein bisschen ver-
misst“ und nicht vielleicht dann kei-
ner mehr kommt, wenn Live-Shows
wiedermöglich sind.
Heimunterricht hält der Familien-

vater übrigens für einen interessan-
ten und „zu Unrecht vernachläs-
sigten Ansatz“, die Verbote in der
Corona-Krise aber für anstrengend.
„Wenn der ganze Mist vorbei ist,
bleibe ich erst mal ein paar Wochen
zuHauseunderholemich“, soSchu-
bert, der auch regelmäßig in der
„heute-show“ (ZDF) zuGast ist. my

bert kann
verstecken

seu „ e c aa e üc e,
die ich heute trage, habe ich
auf dem Polenmarkt in Görlitz
gekauft und selbst zurecht-

gesc e a u d o
Urte Blankenstein sie bei ihren
Auftritten aufsetzt, schreibt sie
auf Facebook.

nen Geheimnisse der
Puppendoktor Pille
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Hygienemaßnahmen sind wichtig!
Unterwegs und Zuhause!
Linola sept Hand-Desinfektionsgel: bekannt aus dem T !
Erhältlich in Ihrer Apotheke.*

Ihre ideale Handhygiene für
unterwegs: Das Linola sept Ha
Desinfektionsgel lässt sich ein
und angenehm verteilen, ist
hautfreundlich und desin.zier
sicher Ihre Hände. Ganz ohne
Wasser und Seife.

Sicherheitshinweise: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Von Hitze, heißen OberFächen, Funken, offenen Flammen sowie
anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Verursacht schwere Augen-
reizungen. BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsammit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
Behälter dicht verschlossen halten. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.
Entsorgung des Inhalts /des Behälters gemäß den örtlichen/regionalen Vorschriften.
Dr. August Wolff GmbH & Co KG Arzneimittel 33532 Bielefeld, GERMANY

* solange der Vorrat reicht

UVP 3,45
PZN 166065

ACHTUNG

gemäß Empfehlung der Welt-
gesundheitsorganisation WHO

Inaktiviert behüllte Viren wie
InFuenza-Viren und
(wirkt begrenzt viruzid)

Entfernt sicher 99,9% aller Bakterie

Sicherer Schutz in 30 Sekunden
bei gründlicher Anwendung

Hautschonend – auch bei
beanspruchter Haut geeignet

Biozidprodukte vorsichtig verwenden.
Vor Gebrauch stets Etikett und
Produktinformation lesen.

-Anzeige-



Ob ofBziell verboten oder nicht -
käuDiche Liebe gab es in Dres-
den zu jeder Zeit. Während

im Mittelalter das Geschäft mit den
„leichten Mädchen“ zunächst blüh-
te, bedeuteten das Aufkommen der
Syphilis und die Reformation (1539)
schwere Einschnitte für Prostituierte,
die sogar in Zünften organisiert wa-
ren. Mit verschiedensten Mitteln ver-
suchten die fürstlichen Herrscher des
Hauses Wettin und die Stadt vergeb-
lich, das „älteste Gew
Welt“ einzudämmen.
1415 wird in Do

menten bereits da
erste „Frauenhaus
erwähnt. Es lag in der
Lochgasse (später
Badergasse) hinter
der Kreuzkirche
in der Nachbar
schaft zur Henk
rei und Bütte
(Gefängnis). Da
gesamte Vier-
tel wurde ab-
wertend „das
Loch“ ge-
nannt. Das
„böse Haus“
oder „Huren-
haus“ gehörte

dem Rat der Stadt. Zwischen
fünf und zehn Frauen waren dort an-
gestellt. Die Oberaufsicht führte der
Henker. Nicht jeder durfte die Dienste
der Frauen, die vermutlich an einem
bunten Schleier erkennbar waren,
in Anspruch nehmen. Verheirateten,
Juden und Priestern war der Besuch
des Freudenhauses unter Todes-
strafe untersagt.
Nicht von ungefähr stand Dresdens

erstes Freudenhaus in der Nähe der
Kreuzkirche. Lebte doch der Pfar-
rer ein Stück weit von den Ein-
künften der Prostituierten, weil
er regelmäßig eineArt Steuer vom

„
bekam. Als
Gegenleis-
tung sollte
er wohl Ab-
bitte für die
„Dirnen“
leisten, ei-
ne übliche
Art damals,
irdische Sün-
den zu tilgen.
Die Kreuzkirche
erfuhr 1495 sogar

onde-
wendung
ch eine Pros-
uierte: Sie vererbte
ach ihrem Tode dem
Gotteshaus ihr gesam-
es Vermögen. Es wa-
en elf Groschen.
Dresdens erster Puff
elt sich bis zur Refor-
ation. Während das
udenhaus nach wie-
ten Bränden (unter
m 1491 beim großen

Stadtbrand) vernichtet, aber
unter Mithilfe
tituierten stets
der aufgeb
wurde, schlos

es endgültig sei-
ne Tore mit der Re-

formation, als Bordelle
verbotenwurden.
Schon der vorerst

letzte katholische Herr
scher Georg der Bärtige
(1471-1539) hatte sich
umdieOrdnung insei-
ner Stadt gesorgt. Er
verschärfte die seit
1460 existierende
Polizeistunde. Als das
nichts half, setzte er ab
1513 die ersten Nacht-
wächter ein, die außerSäu-
fern auch „Hübschlerinnen“
auf den nächtlichen Gassen einsam-

meln soll-
ten. Sein
Neffe,
Kurfürst
August
(1526–
1586),
ließ gar
1577 und
1583 Haus-
halte kont-
rollieren, um

den „sittlichen
Zustand“ zu prü-

fen. Prostituierte
- so wies der Kurfürst

an - waren neben Bettlern
undDieben auszuweisen.
In dieser Zeit wurden „Huren“ nicht

selten als „Hexen“ verurteilt. Die wohl
berühmteste „Hexe“, die auf dem Alt-
markt verbrannt wurde, war die mit
einem Hofrat verheiratete Sophia von
Taubenheim (unb.-1585). Neben Zau-
berei gegen den Kurfürsten war sie
auch wegen Hurerei zum Tode verur-
teilt worden. Am 23. Juli 1585 wurde
sie in Dresden mit dem Schwert auf
demAltmarkt öffentlich hingerichtet.

echt LärmumdiePros-
rten in Dresdenmach-
nun auch der Rat der
tadt. 1588 ließ er beim
Pergamentmacher
eine „Hurenpauke“
anfertigen. Öffentlich
wurden die unliebsa-
men „Dirnen“ damit
aus der Stadt gepaukt.
Aufgelöste Zünfte,
he Geldstrafen oder
tliche Zur-Schau-Stel-

g er Prostituierten zeig-
ten trotzdem nicht den ge-
wünschten Erfolg. Die Folge
war die Geheimprostitution
in Spelunken amStadtrand.

Morgen lesen Sie: Wie Casa-
nova die Dresdner Lotterbetten
aufschüttelte.

Sex gegenGeld - Puffs und
Huren gab’s inDresden schon
immer. Die Liebesdamender
Stadtwurden in den letzten
tausend Jahren von ihren Frei-
ern begehrt und von derOb-
rigkeit zuweilen geächtet. Das
„sündige“Gewerbe erregt bis
heute dieGemüter, wenn auch
meist hinter vorgehaltener
Hand.Amheutigen „Internati-
onalenHurentag“ aber bricht
dasGesundheitsamtmit sei-
nerAktion „Rotlicht an“
(MOPOberichtete) quasi ofB-
ziell eine Lanze für die „Sex-
arbeiterinnen“ in der Stadt.
Für dieMorgenpostAnlass
zu einer prickelndenSerie:
In „KäuDiche Liebe“ nehmen
wir Sie ab heutemit auf einen
Streifzug durch die Lotter-
betten undLiebes-Etablis-
sements der Stadt - vomMit-
telalter bis in dieGegenwart
- und verraten Ihnen dabei
manches pikanteGeheimnis.
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Käu’ che L ebe
n Dresden

MOPOSerie-Teil1

Martin Luther: Mit der
Reformation in Sachsen
(1539) wurde es für
die Prostituierten
schwieriger.

dem Wettiner Georg dem
Bärtigen wurden 1513
die ersten vier Nacht-

wächter einge-
stellt.

Galante Damen,
geile Herren: Das
Geschäft mit der
käu9ichen Liebe
9orierte schon
im Mittelalter -
auch in Dresden.
Holzstich einer
zeitgenössischen
Anbahnungs-
szene.

Kurfürst August ließ
im 16. Jahrhundert
Sittenkontrollen durch-
führen.

Der erste Puff lag in der
Nähe der Kreuzkirche
(Mitte, Abbildung von

1550).

Schon1415ging’sh
eißher!

Der erste
Puff lag in
der Lochgasse
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Lichterloh schlugen am
Sonntag gegen8.45Uhr
die Flammenaus einer
Scheunemit einemRin-
derstall inGroßopitz
(Tharandt) an der Stra-
ßeZurAue.

60 Kameraden der Feu-
erwehren Freital, Wilsdruff
und Tharandt eilten herbei.
Der Besitzer hatte bereits
die etwa 60 Rinder und die
rund 50 Jungtiere ins Freie
gerettet. Ein in der Scheune
abgestelltes Fahrzeug ging
in Flammen auf. Die Kamera-
den hatten Mühe, eine stabi-
le Löschwasserversorgung
aufzubauen. Das Wasser
musste über mehrere Hun-
dert Meter aus einer Zister-
ne und einem Teich gezogen
werden. Zudem mussten
die Löscharbeiten immer
wieder unterbrochen wer-
den, damit mithilfe des dazu
alarmierten THW verschie-
dene Gefahrstoffe (Druck-
gas=aschen, Dieseltanks)
geborgen werden konnten.
Der Einsatz dauerte bis 20.30
Uhr. „Vermutlich im Zuge von
Reparaturarbeiten an einer
Kühlanlage kam es zu dem
Brand“, so ein Polizeispre-
cher. Mit der Scheune wurde

Großfeuer vernichtet Rinderstall -
110 Tiere gerettet

auch die neue Melkanla-
ge vernichtet. Gesamt-
schaden: 250000 Euro.
Erich Schroth, Senior des

Familienbetriebes: „Es
ist schlimm, doch zum
Glück ist niemand verletzt
worden.“ am

Viertelmillion EuroSchaden!

Der Mercedes eines 43-Jäh-
rigen brannte völlig aus.

! Das THW unterstützte
die 60 Kameraden bei den
Löscharbeiten.

Eine Scheune
mit Rinder-

stall brannte
am Sonntag
in Großopitz

nieder.
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Gerade noch rechtzeitig rettete
sich ein 43-Jähriger am Samstag
gegen 20.30 Uhr bei Uhyst aus
seinembrennendenMercedes. Er
war auf derA4 in RichtungGörlitz
unterwegs gewesen. Kurz vor der
Anschlussstelle Uhyst passierte
es: „Der Fahrer hatte technische
Probleme an seinem Fahrzeug
und einen Leistungsverlust be-
merkt“, so ein Polizeisprecher.
Er verließ daraufhin die Auto-
bahn. An der Einmündung zur
S101 schlugen plötzlich Flam-
men aus dem Motorraum. Die
sofort alarmierten 30 Kameraden
der umliegenden Feuerwehren
löschten den brennenden Merce-
des und reinigten anschließend
die Fahrbahn. Der Mann blieb
unverletzt. Der Sachschaden ist
nochnicht beziffert. am

Mercedes
abgefackelt
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Nachrichten
Erstmals keine neuen Fälle
DRESDEN - Erstmals seit knapp dreiMona-
ten sind in Sachsen keine neuenCorona-In-
fektionenmehr gemeldet worden. Gestern
lag die Zahl der nachgewiesenen Infektio-
nenwie schon amSonntag bei 5304, teilte
dasGesundheitsministeriummit.Auch die
Zahl der Todesopfer blieb bei 210. Nach
Schätzungen sind etwa 4880Menschen,
die positiv auf das Virus getestet wurden,
inzwischenwieder genesen. Die Sterberate
- derAnteil Gestorbener an allen festgestell-
ten Infektionen - liegt bei vier Prozent.

Meerschweinchen geraubt
EBERSDORF -Was für eine Schweinerei: In
der Nacht zumSonntag hatten esDiebe auf
eineMeerschweinchen-Zucht in Ebersdorf
abgesehen. Die Unbekannten drangen in ein
Grundstück ein und zerschnitten dort das
Schutznetz desGeheges. Danach entnah-
men die Ganoven zwölfMeerschweinchen
und Büchteten. DenSchaden bezifferte die
Polizeimit 240 Euro.

Reifenstecher unterwegs
STRIEGISTAL - Die Reifenpanne eines
Sattelschleppers hat in der Nacht zum
P@ngstmontag auf derA 4 einen hohen
Sachschaden verursacht. Nachdemsich
inHöhe derAnschlussstelle Berbersdorf
die LaufBäche einesReifens gelöst hatte
und auf der Fahrbahn liegen blieb, ko
laut Polizei neun nachfolgende Fahrz
demHindernis nichtmehr ausweich
wurden beimÜberfahren desReifen
beschädigt. Der Schadenwurdemit
rund 31000 Euro beziffert.

Lotto - Glück gehab
Vergangenen Sonnabend wu
folgende Lottozahlen gezoge
5, 18, 33, 35, 42, 43;
Superzahl:0.
Spiel 77: 6805200;
Super 6: 424343.
GlücksSpirale:Endziffer 6: 10E
55: 25Euro; 956: 100Euro; 5 844
Euro; 61 289: 10000Euro; 2620
800482: 100000Euro.
Prämienziehung: 1975233:
10000Euromonatlich 20Jahre la

(alleAngabenohneGew
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ESDEN - In Klotzsche
ntsteht derzeit das
„Schießsportzentrum
Dresden“. Die hochmo-
derne Anlage auf dem al-

ten Gelände ist zurzeit
Leistungsstützpunkt
des Sächsischen

Schützenbundes. Hier
wird trotz Corona trai-
iert. Überhaupt haben

achsens Schützenverei-
e regen Zulauf.

Derzeit schießen in 366 Ver-
einen über 17000 Schützen
(2014: 14450). Um eine Waffe
erwerben zu können, muss ein
Mitglied mindestens ein Jahr
in einem Verein sein, einen
Sachkundelehrgang mit theo-
retischer und praktischer Prü-
fung durchlaufen und mindes-
tens ein Jahr lang regelmäßig
trainieren. Erst danach könne
eine Genehmigung beantragt
werden.

Der Sächsische Schützen-
bund war vor 30 Jahren als
erster in den Ost-Bundeslän-
dern gegründet worden. Er
sieht sich historisch als Nach-
folger des 1893 in Döbeln ge-
gründeten Sächsischen Wet-
tiner-Schützenbundes. Doch
längst dreht sich nicht mehr
alles nur um Schützenfeste,
FahnenundTraditionen.
So ist die Privilegierte Schei-

ben-Schützen-Gesellschaft zu

Sachsen strö
die Schützen

Andie
Waffen!

Corona-Krise
Sachsens

Städtetags-Präsident Burkhard

Die Corona-Krise
hat dramatische
Folgen für den

tlichen Personen-
rkehr (ÖPNV). Da-
nt der Präsident

dtetages, Leipzigs
hard Jung (62,
einer eigenen
as Virus bereits
projekt gekippt.

n sich für Bus und
m großen Problem
et Jung. „Dadurch,
hrsbetriebe jetzt die
der Eindruck ent-
in besondererWei-
matisierung entste-
erst einmal zu der
s es gefährlich sei,
ren, dann werde es

nichts mit einer nachhaltigen
Verkehrswende.
Der ÖPNV ist nach Jungs Auffassung

„nicht gefährlicher, als sich irgendwo anders auf-
zuhalten“. „Aber wir erleben, dass die Fahrgast-
zahlen wegbrechen, gleichzeitig die Ausgaben
steigen und wir in eine SchieCage der Finanzie-
rungkommen“,warnt derStädtetags-Präsident.
Allein die Leipziger Verkehrsbetriebe werden

laut Jung Ende des Jahres ein DeAzit in Höhe ei-
nes zweistelligenMillionenbetrages haben. Seine
Forderung nach Berlin: „Hier braucht es über die
kommunale Verantwortung hinaus einen nationa-
len Rettungsschirm und eine Sympathie-Offensi-
ve für denÖffentlichenNahverkehr.“
Von einem ambitionierten Projekt musste sich

Leipzig bereits verabschieden. Das 365-Eu-
ro-Ticket für Busse und Bahnen, das mit dem
Fahrplan 2021 eingeführt werden sollte, ist
bis auf unbestimmte Zeit auf Eis gelegt. Jung:
„Zurzeit kann ich nicht sagen, wie wir das
Ananzieren sollen.“ -bi-

Mit angelegtem Mundschutz
steigen Fahrgäste in Leipzig
aus der Straßenbahn. Seit
Corona sind die Passagier-
zahlen eingebrochen.

365 Euro -
so viel sollte
ab 2021 ein
Jahresticket
in Leipzig
kosten. Das
Projekt liegt
jetzt auf Eis.
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men in
vereine

DRESDEN - Neue Runde in der Sache
Facebook gegen „Ein Prozent“. Der In-

ese hatte den Account des Ver-
uf Facebook und Instagram ge-
Begründung: Der Trupp stehe der
ren Bewegung (IB) nahe. Eine
werde dagegen hatte das Landge-
örlitz abgelehnt. Heute sollen die
am Oberlandesgericht (OLG) in
nentscheiden.
Sommer 2019 sind die Konten ge-
mZugederBerichterstattungüber

die Wahl in Brandenburg hatte „Ein Pro-
zent“ einen Journalisten als „Denunziant“
betitelt, dessen Kontaktadresse angege-
ben. Der Post wurde zwar erst gelöscht,
dann wieder zugelassen. Doch Face-
booksperrte kurzdarauf dieAccounts.
Im Eilverfahren vorm Landgericht

Görlitz hatte der Verein versichert, weder
Hass noch Terror zu verherrlichen, zur
IB bestünde keinerlei Verbindung.
Doch die Klage scheiterte. Nun liegt der
Fall amOLG.

Facebook sperrt rechte
„Ein Prozent“ - heute Prozess

Im Oberlandesgericht
Dresden soll heute
eine Facebook-Ent-
scheidung geprüft
werden.

bedroht

Sachsen zahlt P.egekräften
bis zu 500 Euro Bonus

DRESDEN - Sachsen stockt den
2nanziellenBonus desBundes für
P4egekräfte inCorona-Zeiten um
bis zu 500Euro auf. Den Freistaat
kostet das 30MillionenEuro.

„Ich freue mich sehr, dass wir dem
Personal, das in der AltenpAege tag-
täglich sein Bestes gibt, auf diese Art
unsere Wertschätzung übermitteln
können“, sagte Gesundheitsministerin
Petra Köpping (61, SPD) zur Einigung
der Koalitionsspitzen. Honoriert werde
damit der besondere Einsatz der Be-
schäftigten in der AltenpAege, die bei
Versorgung und Betreuung von Men-
schenmit hohem Infektionsrisiko an ih-
reGrenzenunddarüber hinausgingen.

Nach Angaben des Vize-Lan-
des-Chefs der SPD, Henning Ho-
mann (40), bekommen die rund 70000
PAegekräfte im Freistaat zu den
1000 Euro vom Bund bis zu 500 Euro
vom Land dazu. „Wer viel leistet und
große Verantwortung trägt, verdient
mehr.“ Homann sieht den Bonus als
„kurzfristige wichtige Anerkennung“
und ersten Schritt. Ziel bleibe aber ein
PAege-Tarifvertrag, der gerechte Löh-
ne sichere und Arbeitsbedingungen
dauerhaft verbessere.
In Sachsen werden stationär und

ambulant über 200000 PAegebedürf-
tige in fast 1000 Heimen und Einrich-
tungen sowie über 1100 ambulanten
Dienstenbetreut.

Dresden jetzt Leistungsstütz-
punkt. In Klotzsche trainiert der
Nachwuchs, immerhin 40 Kin-
der und Jugendliche. „Die Co-
rona-Krise hat auch das Trai-
ning der Dresdner Schützen
nahezu zumErliegen gebracht“,
sagte Uwe Steffen vom Ver-
ein. Es sei jedoch gelungen,
zumindest für die Nachwuchs-
schützen mit Aussicht auf
den Nationalkader das Training
abzusichern.

Schützenvereine haben in Sachsen große Tradition: So
wird zur Weinlese in Meißen (hier im Weinberg „Stein-
berg“, 2015) zum Auftakt der Weinlese Salut geschossen.

Nahverkehr

Jung schlägt Alarm

Eine Altenp=egerin begrüßt eine
P=egeheim-Bewohnerin mit dem
„Corona-Gruß“. Das Engagement der
P=egekräfte will Sachsen jetzt mit
einem Bonus belohnen.

Leipzigs OB Burkhard Jung
(62, SPD) fürchtet um den

ÖPNV in Sachsens Städten und
warnt vor riesigen Verlusten.
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Im altenWaldbad
wird jetzt geangelt

VonMyriamBecker

Was langewährt ... In
denNeunzigerjahren
war dasWaldbad in

Zeißig (bei Hoyerswerda) erst
fürMillionenbeträge saniert
- und dannnurwenige Jahre
späterwegen zu geringer
Kostendeckungwieder ge-
schlossenworden. Die letzte
Badesaison fand 2003 statt.
Jetzt planschenKarpfen, Fo-
relle undCo. imehemaligen
DDR-Schwimmbecken.

Eigentlich waren Ronald Rei-
nert (42) und Sylvia Grimm (38)
nur auf der Suche nach einem
neuen Zuhause. Im Winter
2012 besichtigte das Paar das
28000 Quadratmeter große
Grundstück des ehemaligen
Waldbades, ein halbes Jahr
später war alles unter Dach und
Fach. „Die Idee mit dem Angel-
teichkamunssofort“, soReinert.
„Wir haben ein Konzept erstellt

unddenZuschlagbekommen.“
Die Bauarbeiten begannen -

und aus den Gebäuden, die ur-
sprünglich mal als Umkleideka-
binen,Sanitäranlagen,Kioskund
Kassenhaus dienten, entstand
das Wohnhaus der Familie. Das
ehemalige Pumpenhaus wurde
zum Angelfachmarkt umfunktio-
niert. Um den Angelteich fertig-
zustellen, musste der Familien-
vater monatelang baggern. Da-
bei entdeckte er das Fundament
des einstigen DDR-Schwimm-
beckens. „Das Becken ist
sehr massiv gebaut und
hat eineGröße von fünf-
unddreißig mal vierzig
Metern“, so Reinert.
Ähnlich groß ist auch
der Angelteich, der im
Spätsommer öffnen
soll. Ein Paradies für
alle Petri-Jünger! „Hier
fühlt sich Arbeiten an
wie Urlaub“, freut sich
auchAngelladen-Inhabe-
rinSylviaGrimm.

Hier hat dasVergnügen einenHaken

HOYERSWERDA - Heiß umschwärmt
war zum P?ngstsonntag ein Prellbock
am Gleis 1 am Bahnhof Hoyerswerda. Ei-
ne aufgeregte Zeugin sah das und wählte
gegen 22.45 Uhr den Notruf. Sie meldete
Wespenalarm. Beamte des Polizeireviers
Hoyerswerda eilten sofort zum Bahnhof.
Dort entpuppten sich die vermeintlichen
Wespen als Bienenschwarm. „Zur Unter-
stützungwurden die Feuerwehr und ein Im-
ker hinzugezogen“, so ein Polizeisprecher.
Der Bienenfachmann nahm die Bienchen
vorsichtigvomPrellbockabundbrachtesie
inSicherheit. „EinsätzedieserArt habenwir
nur sehr selten“, soderPolizeisprecher. am

Abtrünniges
Volk summt am

Prellbock

Bienen um-
schwärmten
einen Prell-
bock am
Bahnhof
Hoyerswerda.

MARKKLEEBERG - Tragödie
an Leipzigs beliebtestem
Badesee: Sportler haben
gestern früh die Leiche eines
Mannes aus demCospudener
See gezogen. Vor Hunderten
PBngstausCüglern ermittelte
die Polizei bis zumNachmittag
amOststrand. Denndie To-
desumstände sind rätselhaft.

Bereits gegen 7 Uhr morgens
entdeckten Jogger den im See
treibenden Körper. Am Strand
lagen zudem verwaiste Sa-
chen - darunter ein Rucksack
und ein Fahrrad. Die Sportler
zogen den jungen Mann aus
dem See. Doch helfen konn-
ten sie ihm nicht mehr - er
war bereits tot.
Dader LeichnamunklareVer-

letzungen aufwies, sperrte die
Polizei den Strandabschnitt ab
und führte bis zumNachmittag
kriminaltechnische Untersu-
chungen durch. Auch Polizei-
taucher waren im Einsatz. Sie
suchten den Seegrund rund
umdie Leichenfundstelle nach
verdächtigen Gegenständen
ab. „Wir ermitteln derzeit in
voller Breite - vom Unglücks-
fall bis zumVerbrechen“, sagte
Polizei-Sprecher Olaf Hoppe.

Hunderte AusCügler schauten
denBeamtendabei zu.
Über die Sachen am Strand

konnte der Tote schnell identi-
Bziert werden. Es handelt sich
laut Polizei um einen 22-Jäh-
rigen, der aus Saarbrücken
stammt. Hoppe: „Noch völlig
unklar ist, wo sich der junge
Mann in Leipzig oder Umge-
bung vor seinem Tod aufgehal-
tenhat.“OberalleinamSeewar
oder zu einer Gruppe gehörte -
auch das ist nicht bekannt. Die
Kripo sucht deshalb Zeugen,
die am Abend des PBngstsonn-
tags oder am frühen Montag
am Ostufer des Sees waren
und einen jungen Mann mit sil-
berfarbenem Rennrad gesehen
haben. Hinweistelefon: 0341/
96646666. -bi.-

Toter (22) im Cospudener See
stellt Kripo vor Rätsel

Die Polizei hat Teile des
Oststrands nach dem Lei-
chenfund abgesperrt. Mit
diesem Foto vom Rennrad
des Toten sucht die Kripo
Zeugen, die den Mann am
See noch lebend sahen.

Vor Badegästen und Spaziergängern suchen Poli-
zeitaucher am Ostufer des Cospudener Sees nach Hin-
weisen darauf, wie der junge Mann ums Leben kam.

Leichenfund schockt
P,ngstaus-ügler

Angelladen-Inhaberin Sylvia
Grimm mit einer Zander-Trophäe
im umgebauten Pumpenhaus.

Ronald Reinert (42) und Sylvia
Grimm (38) vor ihrem Angelteich (frü-
her das Schwimmbecken) im ehemali-
gen Waldbad in Zeißig. Im Hintergrund:
der neu eröffnete Angelfachmarkt.

Das Waldbad hatte
einst viele Besucher -
hier ein Foto von 1994.
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„Brutal
Traumtor

und

Klingbeil: „Irgendwannwerdenwir auf demZahn5eisch gehen“
MAGDEBURG -DasSpitzenduo
patzt, die Späteinsteiger verlie-
ren, derAuf- undAbstiegskampf
wird immer spannender: Die 3.
Liga ist zurück - unddie hitzigen
Debatten sind geblieben.

„Irgendwann werden wir
auf demZahnCeisch gehen.
Ich kann nur hoffen, dass
sich kein Spieler ernst-
haft verletzt“, sagte René
Klingbeil, Teammanager
des Tabellenletzten Carl
Zeiss Jena. Er musste wegen
der Corona-Anordnungen in Thürin-
gen mit seinem Team zum Heimspiel
nach Würzburg reisen und verlor ge-
gen den Chemnitzer FC 0:1. Womit
der Rückstand auf den ersten Nicht-
abstiegsplatz auf 16Zählerwuchs.
Auch Claus-Dieter Wollitz äußerte

sich ähnlich. „Wenn man einen Re-
Start macht, musst du allen Vereinen
die Möglichkeit
geben, zumindest
eine gewisse Zeit
trainieren zu kön-
nen. Schon allein
um Verletzungen
einigermaßen vor-
zubeugen. Ich hof-
fe nur, dass bei den
20 Vereinen keine
schwere Verletzung
oder ein Karriere-
ende herauskommt, denn es ist ver-
antwortungslos, so viele Spiele in
so kurzer Zeit zu machen“, schimpf-
te der Trainer des 1. FC Magde-
burg. Auch er verlor daheim mit 0:1
gegenden1. FCKaiserslautern.
Bis zum 5. Juli sollen noch zehn

Spieltage in fünf englischen Wochen
durchgezogen werden, die Kritik am
Deutschen Fußball-Bund hält bei
der Wiederaufnahme des Spielbe-
triebs nach fast dreimonatiger Co-
rona-Pause an - jetzt vornehmlich

wegen des proppevollen
Terminkalenders. Der
dürfte an die Substanz
derSpieler gehen.
Nach dem 2:4 bei

ßen Münster kündig-
ainer Ismail Atalan vom
chen FC bereits an,

kaumnochzu trainieren, sondern
den Spielern so viel Regenerations-
zeit wie möglich zu geben. Alle drei
Vereine beAnden sich erst seit Mitte
vergangenerWochewieder imMann-
schaftstraining, absolvierten maxi-
mal vier Einheiten vor demNeustart.
Doch nicht nur die Abbruchbefür-

worter aus demTabellenkeller kamen
nur schwer in die Gänge. Auch das
bisherige Spitzenduo MSV Duisburg
und Waldhof Mannheim erlebte ei-
nen ernüchternden Wiederbeginn.
Beim 2:3 bei Verfolger TSV 1860
München verspielte Tabellenführer
Duisburg eine 2:0-Führung. Mann-
heim präsentierte sich ebenfalls
nicht zweitligareif und verlor 1:2 ge-
gendenKFCUerdingen.
Die Tabelle ist nach dem 28. Spiel-

tag zweigeteilt. Zwischen Spitzen-
reiter MSV Duisburg und dem Elften
Uerdingen liegen gerade einmal fünf
Zähler. Und den Tabellenzwölften
Chemnitz trennen vier Punkte vom
ersten Abstiegsplatz, den der Hal-
lesche FC belegt. Die letzten zehn
Spieltage versprechen Spannung
undDramatik.
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Claus-Dieter
Wollitz

3. Liga
Mannheim - Uerdingen 1:2
Meppen - Würzburg 1:3
Magdeburg - Kaiserslautern 0:1
Großaspach - Unterhaching 0:2
Ingolstadt - München II. 1:2
Braunschweig - Köln 4:2
Zwickau - Rostock 2:2
1860 München - Duisburg 3:2
Münster - Halle 4:2
Jena - Chemnitz 0:1

1. MSV Duisburg 28 14 5 9 52:38 47
2. SpVgg Unterhaching 28 12 11 5 42:31 47
3. TSV 1860München 28 12 9 7 48:40 45
4. Waldhof Mannheim 28 10 14 4 42:33 44
5. Bay. München II. 28 13 5 10 54:47 44
6. Eintracht Braunschweig 28 12 8 8 46:40 44
7. Würzburger Kickers 28 13 5 10 51:46 44
8. SVMeppen 28 11 9 8 51:39 42
9. FC Ingolstadt 04 28 11 9 8 48:36 42
10. FC Hansa Rostock 28 12 6 10 38:33 42
11. KFC Uerdingen 05 28 12 6 10 34:40 42
12. Chemnitzer FC 28 9 10 9 45:44 37
13. 1. FC Kaiserslautern 28 9 10 9 43:45 37
14. Viktoria Köln 28 9 8 11 48:57 35
15. 1. FCMagdeburg 28 7 12 9 37:32 33
16. FSV Zwickau 28 8 9 11 42:43 33
17. Hallescher FC 28 9 6 13 45:47 33
18. PreußenMünster 28 7 9 12 41:50 30
19. Sonnenhof Großaspach 28 5 6 17 23:54 21
20. FC Carl Zeiss Jena 28 4 5 19 27:62 17

Der 29. Spieltag
Köln - Zwickau heute, 19.00
Würzburg - Magdeburg heute, 19.00
Uerdingen - Meppen heute, 19.00
Unterhaching - Ingolstadt heute, 20.30
Rostock - Mannheim heute, 20.30
Halle - Braunschweig morgen, 19.00
München II. - Münster morgen, 19.00
Duisburg - Jena morgen, 19.00
Chemnitz - Großaspach morgen, 20.30
Kaiserslautern - 1860 München morgen, 20.30

Das Tor des Tages im
Ost-Klassiker zwischen
Jena und Chemnitz -
erzielt von Erik Tallig in
Arjen-Robben-Manier.
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Jenas Teamchef Rene
Klingbeil äußerte sich
nach dem Re-Start
kritisch zum proppe-
vollen Programm in

der 3. Liga.
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er Arbeitssieg!“ Talligs
sorgt für Erleichterung
Luft im Abstiegskampf

AmTagdanachwarAusschlafen
angesagt! „Regeneration ist
extremwichtig.Wir kommen

erst spät zurück. Die Jungs sollen am
PBngstmontag ausschlafen“, sagte
CFC-CoachPatrickGlöckner nach dem
1:0-Sieg gegen Jena und setzte die
gestrige Einheit für 14Uhr an.

Der Ostklassiker, ausgetragen auf dem
Würzburger Dallenberg, hatte am Sonn-
tagabend viel Kraft gekostet. Wer im
82. Aufeinandertreffen beider Vereine eine
klare Rollenverteilung erwartet hatte, sah
sich schnell getäuscht.

Nicht die Chemnitzer, die vor der Corona-
Pause einen glänzenden Lauf hatten (14
Punkte aus sieben Spielen), sondern das
abgeschlagene Schlusslicht der 3. Liga
gab den Ton an. Die Himmelblauen rette-
ten sich schadlos in die Pause. Sie hatten
Glück, dass Daniele Gabriele nur das Alu-
miniumundnicht insTor traf (40.).

Viel besser wurde das Geschehen in den
zweiten 45 Minuten nicht. Spielerische Raf-
Cnessen, Ballstaffetten, Torabschlüsse - al-
les Mangelware. Eigentlich war es ein typi-
sches 0:0-Geisterspiel. DochChemnitz trifft
fast immer. Wie in der 57. Minute. Erik Tallig
jagte den Ball in den Winkel. Das Traumtor
sorgte für kollektive Erleichterung. Der CFC
liegt vier Punkte vor derAbstiegszone!

„Wir haben die Chemnitzer nach der Pau-
se zehn Minuten lang spielen lassen und
promptdasGegentor kassiert“, ärgerte sich
JenasTeamchefRenéKlingbeil: „Dasmacht
den Unterschied. Wir haben uns für die
richtig gute ersteHalbzeit nicht belohnt.“
Glöckner sprach von einem „brutalen Ar-

beitssieg. Das sind drei glückliche Punkte.“
Aber irgendwo waren sie eben auch ver-
dient. In den vergangenen sechs Partien
stand bei den Chemnitzern hinten vier Mal
die Null. „Und dass wir immer ein Tor schie-
ßenkönnen, istmittlerweilebekannt“, freute
sichGlöcknermit seinemTorschützen.
Tallig, der in der Schlussphase ange-

schlagen raus musste, war überglücklich:
„Ein unglaubliches Gefühl. Im Training übe
ich solche Abschlüsse immer mal. Dass es
heute im Spiel geklappt hat und wir durch
mein Tor drei ganz wichtige Punkte holen
konnten, ist umsoschöner.“
Der erste Schritt aus dem Tabellenkeller

ist getan. Der zweite soll morgen, 20.30 Uhr,
im Heimspiel gegen den Vorletzten Groß-
aspach folgen. OlafMorgenstern

Alle Spiele, al le Tore
FCCZJena -

Chemnitzer FC0:1 (0:0)
FC CZ Jena: Coppens - Kircher (60.

Donkor), Sulu, Hammann, Fassnacht
- Grösch (70. Rohr), Kübler - Obermair,
Gabriele (79. Schau), Skenderovic (61.
J.-L.Mickels) -Günther-Schmidt
Chemnitzer FC: J. Jakubov - Itter, Ho-

heneder, Reddemann, Sirigu - Garcia,
Mat. Langer, D. Bohl, Bonga - Tallig (85.
Tuma), Bozic (80.Hosiner)
SR:Lechner (Neuburg) -Tor:Tallig (57.)

FSVZwickau -
HansaRostock 2:2 (0:2)

FSV: Brinkies - Godinho, Frick, Oda-
bas, Lange - Schröter (ab 74. Haupt-
mann), Reinhardt (ab 90. Bickel), Jensen,
Viteritti (ab 46. Miatke) - Huth (ab 78.
Wegkamp), König
Hansa: Kolke - Neidhart (ab 70.

Ahlschwede), Straith, Riedel, Scherff -
Butzen (ab 80. Bülow), Reinthaler, Nartey
(ab 64. Pepic) - Granatowski (ab 64.Opo-
ku) -Hanslik (ab80.Breier), Verhoek
SR: Hanslbauer (Stein) - Tore: 0:1 Gra-

natowski (22./Foulelfmeter), 0:2 Verhoek
(27.), 1:2 Miatke (60.), 2:2 Huth (72.) -
Gelb-Rot: Verhoek (Hansa/77. - wieder-
holtesFoul)

TSV1860München -
MSVDuisburg 3:2 (0:1)

SR: Badstübner (Windsbach) - To-
re: 0:1 Compper (34.), 0:2 Vermeij (50.),
1:2 Dressel (69.), 2:2 Bekiroglu (74.), 3:2
Owusu (87.)

PreußenMünster -
Hallescher FC4:2 (3:0)

SR: Steinhaus (Hannover) - Tore: 1:0
Rodrigues Pires (5.), 2:0 Litka (12.), 3:0
Schnellbacher (32.), 3:1 Hansch (65.), 4:1
Litka (77.), 4:2Hilßner (90.+3)

1. FCMagdeburg -
1. FCKaiserslautern 0:1 (0:1)

SR: Gräfe (Berlin) - Tor: Hainault (5.) -
Bes. Vorkommnis: Grill (Lautern/69.)
hält Foulelfmeter vonGjasula

SVWaldhofMannheim -
KFCUerdingen1:2 (0:1)

SR:Weickenmeier (Frankfurt/M.) - To-
re: 0:1Osawe (33.), 0:2Kirchhoff (65.), 1:2
KofC (70.)

SVMeppen -
WürzburgerKickers 1:3 (0:0)

SR: Müller (Bremen) - Tore: 0:1 Herr-
mann (72.), 0:2 Pfeiffer (78.), 0:3 Herr-
mann (89.), 1:3Undav (90.+3)

SGSonnenhofGroßaspach -
SpVggUnterhaching 0:2 (0:1)

SR: Schlager (Rastatt) - Tore: 0:1
Schröter (45.), 0:2Hain (48.)

FC Ingolstadt 04 -
BayernMünchen II. 1:2 (1:1)

SR: Haslberger (Freising) - Tore: 0:1
Kern (4.), 1:1Gaus (44.), 1:2Richards (90.)
-Gelb-Rot:Gaus (FCI/89. -wiederholtes
Foul)

EintrachtBraunschweig -
ViktoriaKöln 4:2 (2:1)

SR: Günsch (Marburg) - Tore: 0:1
Wunderlich (3.), 1:1 Bürger (10.), 2:1 Ko-
bylanski (40.), 2:2 Saghiri (63.), 3:2 Bär
(65.), 4:2Bär (80.)

3. Liga -
der 28. SpieLtag
auf einen BLick

0:1
Jena - Chemnitz

Spielfilm
1. Minute: Jena spielt sofort Rich-

tung CFC-Tor. Raphael Obermair
zieht nach acht Sekunden direkt ab
- rechts vorbei.
24. Minute: Jenas Abwehrmann

TimKircher springt imeigenenStraf-
raum der Ball an die Hand. Schieds-
richter Florian Lechner lässt trotz
wütender Proteste von der CFC-
Bankweiterlaufen.
35. Minute: Der zweite CFC-Eck-

ball sorgt erstmals für leichte Torge-
fahr. Ein Jenaer blockt den Schuss
von Sören Reddemann und verhin-
dert Schlimmeres.
40. Minute: Daniele Gabriele ver-

gibt die beste Chance des Spiels.
Der Jenaer tankt sich amFünfmeter-
raum durch und zieht mit rechts ab:
Innenpfosten!
57. Minute: Geniestreich von Erik

Tallig, der in Arjen-Robben-Manier
von rechts nach innen zieht und
den Ball aus 20 Metern mit links ins
Dreiangel jagt. Nichts zu halten für
Keeper JoCoppens.
66. Minute: Doppelchance für den

FC Carl Zeiss. Joy Lance Mickels
kannbeideMalenicht verwertenund
jagt den Ball letztlich weit über den
Kasten.
90.+2 Minute: Der eingewechselte

Davud Tuma kann erhöhen. Er schei-
tert aus spitzem Winkel an Torhüter
Coppens. 30 Sekunden später ist
Schluss. om

Der Von Erik Tallig
geschossene Ball

schlug unhaltbar im
linken Dreiangel ein.

Jenas Keeper Jo Cop-
pens ist geschlagen.
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Die Chemnitzer feiern Torschütze Erik
Tallig (M.). Pascal Itter, Niklas Hoheneder
(v.l.) und Rafael Garcia (r.) gratulieren.
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Kriegt der FCE das Flattern?
AUE - Ist der FCErzgebirge
durch die letzten Jahre derart
aufAbstiegskampf geeicht,
dass er gar nichtmehr anders
kann?Schlimmwär’s! Der Re-
Start-Sieg gegenSandhausen
(3:1) hievte die Lila-Weißen
auf 37Punkte und gab ihnen
achtMatchbälle an dieHand,
umüber die ominöse 40-Punk-
te-Marke zu hüpfen. Der erste
gegenNürnberg (1:1) brachte
einenZähler ein. Der nächste
gegenDarmstadt (1:3) ging
deutlich insAus. Der jetzt in
Heidenheim (0:3) genauso.

„Wir haben es dem Gegner
teilweise zu einfach gemacht,
gerade bei den Gegentoren, wo
wir nicht konsequent genug ver-
teidigt haben“, haderte Kapitän
Martin Männel. Pariert er in der
24. Spielminute nicht den Elfme-
ter von Marc Schnatterer, steht
Aue schon zur Pause auf verlore-
nemPosten.
Männel: „Der Elfer war unstrit-

tig. Im Moment danach denkt
man, das Spiel ist wieder auf un-
serer Seite.“ Die Gastgeber be-
lehrten ihn eines Besseren. Sie
blieben dran und drängten auf

die letztlich überfällige Führung.
„Wir bekommen in der zweiten
Halbzeit relativ schnell das Ge-
gentor“, kam Männel auf das Ei-

gentor von Calogero Rizzuto nur
drei Minuten nach Wiederanp@ff
zu sprechen. Zuvor hatte er noch
den direkten Einschlag verhin-

dert. „Leider haben wir es nicht
geschafft, aus unseren Szenen
Kapital zu schlagen.“
Bekommen die Veilchen kurz

vor dem Zielstrich NervenAattern
- so wie vor zwei Jahren? Da ge-
lang nach dem 29. Spieltag - bei
39 Punkten wohlgemerkt (!) - nur
ein Remis, ein 0:0 am vorletzten
Spieltag gegen Dynamo Dres-
den. Der Rest ging komplett in
die Binsen und der Klassenerhalt
wurde erst über die Relegation
gesichert. Und das gegen den
Karlsruher SC - den nächsten
Gegner.

Klubchef Helge Leonhardt
weiß, was am Sonntag auf dem
Spielsteht -undwas inseinenAu-
gen besser werden muss: „Uns
fehlt das ständige Agieren. Nur
mit Reagieren und Verteidigen
ist es nicht getan. Dadurch sind
wir für unsere Gegner leicht aus-
zurechnen und können nicht ge-
winnen! Was uns abgeht, ist die
Torgefahr und Chancen zu kreie-
ren,wiewir es in denHeimspielen
gegen Dresden oder Nürnberg
vorgemacht haben. Doch nur so
gewinnst duSpiele!“

Michael Thiele

3:0
Heidenheim - Aue

Da schlägt’s ein im Auer
Tor! Calogero Rizzuto (vorn,
unten) hat den Ball beim
Rettungsversuch in die

eigenen Maschen gesetzt.
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Konstantin Kerschbaumer (r.)
trifft per Flugkopfball zum 2:0.
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Dynamo-Kapitän Ballas „Der
letzte Zentimeter hat gefehlt“
DRESDEN -Die Fanswaren
da, auchwenn sie nicht da
waren. Sie brannten amTag
vor demSpiel amanderen
Ufer der Elbe ein Feuerwerk
ab. Daswar imMaritim-Ho-
tel, wo die Pro?swohnten,
deutlich zu sehen. DieAn-
hänger haben gepusht, auch
wennes beim0:2 zumRe-
Start gegenStuttgart noch
nicht geholfen hat.

„Was da passiert ist, war un-
fassbar, einmalig. Die Jungs ha-

ben sich sehr gefreut darüber“,
sagte SGD-Kapitän Florian Bal-
las zu dieser Aktion. „Es wird
sicher den einen oder an-
deren geben, der jetzt
noch schwärzer
sieht. Wichtig war
das Zeichen, dass
wir alle zusammen-
stehen“, soBallas.
Die Pro@s haben sich

also über die Fans ge-
freut. Umgedreht würden
die sich natürlich über einige
Dreier und den so fern schei-

nenden Klassenerhalt freuen.
Dass er möglich ist, haben die
Dynamos gegen Stuttgart ge-

zeigt. Hinten sah das nach
dieser elend langen

Pause mit allen ih-
ren Irrungen und
Wirrungen gut aus.
Der VfB hatte nur
zwei große Chancen,

diese aber prompt ge-
nutzt. Genau das fehlte

denDresdnern.
Die haben nicht nur den Klas-

senerhalt durch die drei Nach-

holspiele selbst noch in der
Hand, sondern auch, es besser
zu machen. „Nach vorn waren
die letzten Spielzüge, die letz-
ten Entscheidungen, die wir
getroffen haben, noch nicht bei
100 Prozent. Der letzte Zenti-
meter hat gefehlt, um uns zu
belohnen“, erklärte derAbwehr-
chef.Dasmussmorgenschon in
Hannover beim ersten Nachho-
ler besser werden, spätestens
aber am Sonnabend in Wiesba-
den - einem richtigen Tod-oder-
Gladiolen-Spiel. nahro

SGD-Kapitän Florian Ballas (r.)
gewinnt das Kopfballduell mit
Stuttgarts Hamadi Al Ghaddioui
deutlich.
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Tolle Aktion: Die Dynamo-Ultras brannten
am Elbufer dieses Motivationsfeuer ab - von
den Pro5s im Maritim-Hotel gut zu sehen.

Alle Spiele, al le Tore
Hamburger SV -

SVWehenWiesbaden3:2 (2:1)
SR: Thomsen (Kleve) - Tore: 0:1 Schäff-

ler (12.), 1:1 Kinsombi (14.), 2:1 Pohjanpa-
lo (27.), 2:2 SchäfBer (57./Foulelfmeter),
3:2Kinsombi (76.)

1. FCHeidenheim -
ErzgebirgeAue3:0 (0:0)

SR: Kempter (Sauldorf) - Tore: 1:0 Riz-
zuto (48./Eigentor), 2:0 Kerschbaumer
(58.), 3:0 Schimmer (87.) - Besonderes
Vorkommnis: Männel (Erzgebirge Aue)
hält Foulelfmeter von Schnatterer (1. FC
Heidenheim) (24.)

DynamoDresden -
VfBStuttgart 0:2 (0:1)

SR:Cortus (Röthenbach (Pegnitz)) - To-
re: 0:1 Al Ghaddioui (18.), 0:2 Churlinov
(88.)
1. FCNürnberg - VfLBochum0:0
SR:Sather (Grimma)

HolsteinKiel -
ArminiaBielefeld 1:2 (0:1)

SR: Ittrich (Hamburg) - Tore: 0:1 Clauss
(23.), 1:1 Mühling (51.), 1:2 Schipplock
(90.+3)

Karlsruher SC - FCSt. Pauli 1:1 (0:0)
SR: Schmidt (Stuttgart) - Tore: 0:1 Di-

amantakos (55.), 1:1 Gondorf (57.) - Bes.
Vorkommnis: Himmelmann (St. Pau-
li/49.) hält Foulelfmeter vonBen-Hatira

SVSandhausen -
Hannover 963:1 (0:0)

SR: Aytekin (Oberasbach) - Tore: 1:0
Biada (51.), 2:0 Nauber (56.), 2:1 Guidetti
(58.), 3:1 Türpitz (82.)

Darmstadt 98 -
SpVggGreuther Fürth 1:1 (0:0)

SR: Waschitzki (Essen) - Tore: 1:0
Schnellhardt (56.), 1:1 Stefaniak (88.)
- Bes. Vorkommnis: Platte (Darm-
stadt/63.) verschießt Foulelfmeter

VfLOsnabrück -
JahnRegensburg 2:2 (0:2)

SR: Winter (Scheibenhardt) - Tore: 0:1
Stolze (8.), 0:2 Besuschkow (37./Handelf-
meter), 1:2 Alvarez (67.), 2:2 Alvarez (70.)
- Bes. Vorkommnis: Meyer (Regens-
burg/41.) hält Foulelfmeter vonCeesay

2. Bundesliga -
der 29. spieltag
auf einen Blick

Tabelle
Hannover - Dresden morgen, 18.30
1. Arminia Bielefeld 28 15 11 2 53:26 56
2. VfB Stuttgart 29 15 6 8 49:35 51
3. Hamburger SV 29 13 10 6 55:35 49
4. 1. FC Heidenheim 29 13 9 7 38:29 48
5. SV Darmstadt 98 29 10 13 6 39:35 43
6. SpVgg Greuther Fürth 28 10 8 10 40:38 38
7. Holstein Kiel 29 10 8 11 45:46 38
8. FC Erzgebirge Aue 29 10 8 11 39:42 38
9. VfL Bochum 29 8 12 9 45:46 36
10. SV Sandhausen 29 8 12 9 35:37 36
11. Hannover 96 28 9 9 10 40:43 36
12. Jahn Regensburg 29 9 9 11 42:48 36
13. FC St. Pauli 29 8 11 10 35:37 35
14. VfL Osnabrück 29 8 10 11 39:42 34
15. 1. FC Nürnberg 29 7 11 11 37:49 32
16. Karlsruher SC 29 6 12 11 37:48 30
17. SVWehenWiesbaden 29 7 7 15 35:49 28
18. Dynamo Dresden 26 6 6 14 25:43 24

Die nächsten Spiele
Bochum - St. Pauli Fr., 18.30
Greuther Fürth - Sandhausen Fr., 18.30
Bielefeld - Nürnberg Sa., 13.00
Regensburg - Darmstadt Sa., 13.00
Wehen Wiesbaden - Dresden Sa., 13.00
Stuttgart - Osnabrück So., 13.30
Hannover - Heidenheim So., 13.30
FCE Aue - Karlsruhe So., 13.30
Hamburg - Kiel Mo., 20.30
Dresden - Greuther Fürth 9.6., 18.30



DRESDEN - Sonntag, es ist 12.15
Uhr. 75Minuten vor Anpfiff sind
die Straßen inDresden verstopft,
wennDynamoeinHeimspiel hat.
Abertausende sind auf demWeg.
Mit demAuto, der Straßenbahn,
zu Fuß. Diesmal? Freie Fahrt,
kaumeiner ist unterwegs. Die
SGD feiert ihreGeisterspiel-Pre-
miere 2020.

Ein Blick in den Großen Garten
zeigt aber, es sind viele auf den Bei-
nen, aber halt nicht zum Rudolf-Har-
big-Stadion. Nix los, kein
Kiosk, an dem sich die
Fans treffen. Kein Ge-
wimmel auf den Wegen.
Die Torwirtschaft gegen-
über des RHS ist offen,
sie überträgt die Partie auf
einer Großleinwand. Einfach
so geht es nicht hinein. Man
muss vorher reserviert haben, um
die Gesundheitsregeln einhalten zu
können. Aber sonst? Tote Hose! Un-
typisch für das Dynamoland, in die-
sem Falle aber positiv. Es kommt zu
keinen Menschenansammlungen.

Sonst, in Zeiten ohne Corona, zei-
gen die Medienleute ihre Akkreditie-
rung am Eingang, verschwinden im
Presseraum, bereiten sich auf die
Partie vor. Alles anders diesmal. Am
Eingang folgt ein Gesundheitscheck,
ein Formular wird ausgefüllt mit

sämtlichen Kontaktdaten, dann wird
Fieber gemessen. 35,6 - fast schon
unterkühlt. Die Sanitäterin würde
einem am liebsten die Wärmedecke
überlegen. Aber geht schon - und
zwar gleich auf die Pressetribüne.
Alles andere ist geschlossen. Nur ei-
ne Toilette ist offen. Man(n) muss ja
müssen dürfen!

Getränke stehen auf der Tribüne.
Gar nicht so einfach mit Mundschutz,
der gar durchgehend getragen wer-
den muss. Der Kaffee schmeckt
trotzdem, kurz den Schutz Richtung

Nase geschoben, rein in den
Schlund und aufpassen,
dass nicht zu viel dane-
ben geht.
Was sich in den kom-

menden Minuten abspielt,
ist unwirklich. Der K-Block

fehlt. Nur ein Banner ziert
die Leiste. Stille, absolute Stil-

le. Die Teams machen sich warm.
„Kommt, Jungs, auf geht’s“, ruft
Co-Trainer Heiko Scholz. Jedes Wort
ist zu hören, jede Anweisung. Anpfiff!
Kein gemeinsames Einlaufen, kei-
ne Kinder an der Hand. Kein Dyna-
mo-Lied.

Plopp, plopp, plopp. Das ist der
Ball. Komisches Geräusch, dass da
bis unters Stadiondach hallt. Stutt-
gart geht 1:0 in Führung. Man hört
die Spieler fluchen, zumindest die
Dresdner, die anderen eher nicht.

Die Dynamosbeklatschenvonaußen
jede gute Aktion, feuern die Jungs
auf dem Feld an. Lautstark. Sonst ist
so etwas im brüllend lauten Rund
nicht zu vernehmen, jetzt umso mehr.

In der zweiten Hälfte wartet man
auf die Welle des K-Blocks. Die trägt,
biegt so manch verloren geglaub-
te Partie. Vergebens. Nur die Spie-
ler, Trainer, Betreuer, die ihre Teams
antreiben. Nützt für die SGD nichts.
0:2 und Aus.

Ab in die Mixed Zone, Spieler-
stimmen einsammeln, ab zur Pres-
sekonferenz mit den Trainern. Ach

nee, ist ja auch nicht. Völlig neu.
SGD-Pressesprecher Henry Busch-
mann sammelt die Fragen per
WhatsApp ein, die PK wird ge-
streamt. Die Medienleute hören
gespannt von der Pressetribüne
zu. Zum Glück ist nicht Winter, die
Körpertemperatur wäre sonst im
wirklich kritischen Bereich. Fertig,
raus. Sonst ist auch da noch Gewim-
mel. Diesmal nicht. Nur wenige Fans
warten. Unwirklich halt. Fazit: Man
muss es erlebt haben, aber schön
sind sie nicht, diese Geisterspiele.

ThomasNahrendorf
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Still ruht das Rund: Im Rudolf-Harbig-Stadion herrschte gespenstische Stille.

Trotz Niederlage - dieser
Auftritt macht Hoffnung

Hansis Kolumne

Von Hans-Jürgen Kreische

DynamoDresden durfte nun endlich
in die sehr zweifelhafte Fortsetzung

der Saison eingreifen.Mit drei Spie-
len inRückstand und kaumgezieltem
Mannschaftstraining ist es nunweitaus
schwieriger geworden, doch noch den
Klassenerhalt zu sichern.Mit demMam-
mutprogramm in dieser kurzen Zeit eine
ganz klare Benachteiligung bis hin zur
Wettbewerbsverzerrung. ImOsten haben
eben die Vereine nicht die Lobbywie ande-
re anderswo.

UnsereMannschaft hat im ersten Spiel
desRe- Starts gegen den favorisierten

VfB Stuttgart leider nichts Zählbares
erkämpfen können,was auch nicht unbe-
dingt zu erwartenwar. DerWille zu punk-
ten, war demKauczinski -Teammehr als

deutlich anzumerken. Nur sind eben die
Stuttgarter individuell besser besetzt,
einfach cleverer imVorbereiten undVer-
wertenweniger Torchancen. Der Auftritt
unserer Schwarz-Gelben - immerhin aus
der „Kalten“ heraus -macht auf jeden Fall
Hoffnung, dassman das schier Unmög-
liche noch schaffen kann. Das Abwehr-
verhaltenmit aggressiver Zweikampffüh-
rung, Lauf-und Einsatzbereitschaft aller
war absolut positiv. Sicher auch auf Kos-
ten gezielter Angriffe, denn diewaren nur
sporadisch und nur in Ansätzen zu sehen.

Bei denwenigenMöglichkeiten nach
Eingaben auf Patrick Schmidt und

SimonMakienok fehlte auch noch das
notwendigeGlück bzw. der berühmte län-
gere Zehennagel. In FragenKopfballspiel
haben unsereDynamosmittlerweile auch
einiges zu bieten. Deshalb ist esmöglich

und notwendig, auch aus Ecken und
Freistößenmehr Kapital zu schlagen.Man
muss insgesamt torgefährlicherwerden.
Gelingt dies, dannwerden auch die nöti-
gen Punkte eingefahren. Das Potenzial ist
imKadermit Sicherheit vorhanden.

Die Trainer und die sportliche Leitung
müssen undwerden dafür Sorge

tragen, dass in derwenigen Zeit zwischen
den anstehendenAufgaben ausgiebig die
Maßnahmen der Regeneration durchge-
führt werden. Der sportliche Bereich kann
Dresdner Fußballgeschichte schreiben,
wenn diese vertrackte Lage gemeistert
wird. Ich finde, das istMotivation genug.
DiesemZiel sollten sich alle imVerein
unterordnen.

DemTeamwünsche ichweiterhin beste
Gesundheit und inHannover vonHer-

zen viel Erfolg!

DRESDEN -Paukenschlag
zu bester Tatort-Zeit amgestrigenAbend.
Dynamo ließ dieBombekurz nach 20Uhr per
Pressemitteilung platzen: RalfMinge ist ab
1. Juli nichtmehr Sportgeschäftsführer der
SGD. Sein Vertrag endet am30. Juni, erwird
nicht verlängert. Somuss eine schwarz-gel-
be Ikone vorerst denClub verlassen.

Am Mittwoch spekulierte die Morgenpost noch
aufgrund einiger Informationen aus dem Umfeld
des Vereins. Minge hatte dem Aufsichtsrat vor-
geschlagen, seinen Posten bis zum 31. Dezem-
ber ausführen zu wollen, das Gremium wollte
nur ein Vierteljahr. Schon da war abzusehen, das
wird nichts mehr. Nur der Zeitpunkt war offen.
Gestern Abend wurde die Entscheidung öffent-
lich gemacht. So kurz nach dem Re-Start und
mitten im Abstiegskampf sicherlich nicht
der günstigste Moment, aber den
gibt es in diesen Zeiten eh nicht.

„Nach mehr als sechs sportlich
und finanziell als historisch
zu betrachtenden aber
auch kräftezehrenden
Jahren bestand für
beide Seiten nun
nicht mehr die
volle Überzeu-
gung, den bis-
herigen Weg
in der beste-
henden Form
gemeinsam
fortsetzen zu
wollen. Über
eine Weiter-
beschäfti-
gung bis zur
Berufung
eines neuen
Geschäfts-
führers
konnte mit

Ralf Minge über
seinen bis zum
30. Juni 2020
bestehenden
Vertrag hin-
aus letztlich
keine Eini-
gung erzielt
werden“, so
der Wort-
laut der

Dynamo-Pressemitteilung.
Dynamo will die Stel-

le des Geschäftsführers
Sport neu besetzen. Die
satzungsgemäße Aus-
schreibung soll zeitnah
veröffentlicht werden. Da
die Ausschreibung drei

Monate laufen muss, steht
ein Neuer erst ab Herbst zur
Verfügung. Somit entsteht
(zumindest offiziell) ein Va-

kuum, was die personel-
le Planung der neuen

Saison betrifft.
Hinter den

Kulissen
sollen die

Verant-
wort-
lichen

schon an einer Lösung basteln.
„Der Aufsichtsrat zollt den Leistungen und

Verdiensten des Sportgeschäftsführers die al-
lerhöchste Anerkennung. Er verbindet mit einer
noch vorzunehmenden angemessenen Würdi-
gung die Hoffnung, dass Ralf Minge dem Verein
in einer geeigneten Form auch künftig eng ver-
bunden bleiben wird“, macht der Club Minge zu-
mindest eine Hintertür auf.ThomasNahrendorf

Broll 3

Ballas 3Wahlqvist
(bis 75.) 3
Kreuzer
(ab 75.) -

Trainer:
Kauczinski

Makienok 3

Petrak (bis 83.) 3
Müller (ab 83.) -

Donyoh 3
Terrazzino (ab 75.) -

Schmidt
(bis 75.) 3
Jeremejeff
(ab 75.) -

Nikolaou 3

Einzelkritik
1 = sehr gut
2 = gut
3 = befriedigend

4 = ausreichend
5 = mangelhaft
6 = ungenügend

C. Löwe 3

Burnic 2

Husbauer
(bis 65.) 3
Ebert (ab 65.) -

4. Min.: SGD-Stürmer
Simon Makienok angelt
sich im VfB-Strafraum ei-
nen Ball, legt auf Godsway
Donyoh (4.) ab, dessen
Schrägschuss zischt am
langen Pfosten vorbei. Hier
ein Rückpass auf Patrick
Schmidt und es steht 1:0.
18. Min.: Eine Flanke

von Clinton Mola klärt
Chris Löwe ungenügend.
Hamadi Al Ghaddioui (18.)
schießt aus der Drehung
ins Netz. Gonzalo Cast-
ro berührt den Ball noch,
stünde auch meilenweit im
Abseits, ja, wenn nicht Pat-
rick Schmidt auf der Tor-
auslinie stehen würde - 0:1.

43. Min.: Löwe flankt in
den Strafraum, Schmidt
steigt hoch. Aber Gregor
Kobel im VfB-Tor pariert
den Kopfball sicher ...
60. Min.: Eine schar-

fe Hereingabe von Linus
Wahlqvist verpasst Ma-
kienok nur um eine Fuß-
spitze.
70. Min.: Ähnliche

Aktion: Diesmal flankte
Donyoh und Schmidt
rutscht vorbei.
88. Min.: Stuttgart nach

einemKontermitderersten
richtigen Chance im zwei-
ten Durchgang. Kevin Broll
pariert zunächst gegen
Philipp Klement stark, aber
Darko Churlinov staubt
ab - 0:2. nahro

Spielfilm

Das 1:0 für den VfB - Hamadi Al Ghaddioui (3.v.l.) trifft.
Die Wechselspieler mussten auf der Tri-
büne Platz nehmen - mit Abstand natürlich.

Die Entscheidung: Dynamo-Torwart Kevin Broll kassiert in
der 88. Minute das 0:2.

Paukenschlag zur Tatort-Zeit!
Minge muss gehen

Stille! Das unwirkliche
Gefühl einesGeisterspiels
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Ralf Minge in Corona-Zeiten mit
Maske vor Mund und Nase. Seit gestern
Abend ist es offiziell: Die Dynamo-Ikone
ist ab 1. Juli nicht mehr Sportgeschäfts-
führer der SGD.

Bleibt Ralf Minge den Schwarz-Gel-
ben in einer anderen Funktion erhalten?
Der Aufsichtsrat deutet diese Möglich-
keit zumindest an.
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Nachrichten
„Kein Interesse“
FRANKFURT - Der frühere Funktionär
AndreasRettig hält die Einführung einer
Gehaltsobergrenze in Europa auchwegen
der Dominanz der englischenPremier
League für sehr unwahrscheinlich. „Als
Marktführerwird die Premier League
überhaupt kein Interesse daran haben,
sich selbst zu beschränken“, soRettig.
„Das sind alles Unternehmen, die pro@t-
orientiert sind.Warumsollten sie diesen
Wettbewerbsvorteil aufgeben?“ ImZuge
der Coronakrisewaren zahlreicheGedan-
kenspiele zur Eindämmungder extremen
Kosten aufgekommen,

Todibo-Option verstrichen
GELSENKIRCHEN - Die Zeichen zwischen

demFCSchalke 04 und
dembis zumSaisonende
vomFCBarcelona aus-
geliehenen Jean-Clair
Todibo (20/Frankreich)
stehen auf Trennung.
Laut Sportvorstand Jo-
chenSchneider hat der
Revierclub die Frist am
31.Mai zurWahrneh-
mung der Kaufoption
verstreichen lassen. Für

25Millionen Euro hätte der Innenverteidi-
ger verpBichtet werden können.

Zuschauer beimLigastart?
LASPALMAS - Der spanische Zweitligist
Las Palmaswill gleich amersten Spieltag
nach der Corona-Zwangspausewieder
vor Zuschauern spielen. „Die Fans von
UDLasPalmaswerden das Stadion bis
zumnächsten Spiel am13. Juni gegen
Gironawieder betreten können, um ihr
Teamanzufeuern“, sagte Vereinspräsi-
dentMiguelAngel Ramirez. Gran Canaria
sei ein „sicheres Ziel“, erklärte Ramirez:
„Wir könnten das einzige Stadion der
großen Ligenwerden, dasmit Publikum
auf denRängen spielt.“

Kahnweckt Hoffnung
auf Spiele mit Fans

imStadion ab Herbst
BERLIN -Noch sind es
Gedankenspiele. Doch
die vorsichtigenAussa-
gen vonOliver Kahnwe-
ckendieHoffnung auf die
Rückkehr zumindest ei-
niger Fans in die Stadien
noch in diesemJahr.

„Natürlich haben wir uns
das mal angeschaut“,
sagte das Vor
standsmitglied
von Rekord-
meister FC
Bayern. Er sei „e
absoluter Freu
davon, früher
oder später
wieder über
Zuschauer
nachzudenken“. Voraus-
setzung ist die Einhaltung
strenger Corona-Au?agen,
die momentan sogar die
Ausrichtung des Cham-
pions-League-Finales in
Deutschland möglich ma-
chenkönnten.
In naher Zukunft kön-

ne es allenfalls um „einen
Bruchteil der Vollbeset-
zung“ gehen, betonte der
50-Jährige und nannte mit
Blick auf das aktuelle Hy-
gienekonzept der DFL eine
Zahl von „bis 11000“ Zu-
schauern für die Münchner
Allianz Arena. Diese fasst

bei Bayern-Heimspielen
75000 Besucher und bietet
ausreichend Platz. Prob-
lembereiche bleiben dieAn-
reise zum Stadion und die
Auswahl der zugelassenen
Zuschauer.
Partien mit Fans noch in

dieser Saison bleiben auf
jeden Fall illusorisch. Bis
zum 31. August sind Groß-

gen mit Zu-
Deutschland
untersagt.
Die kom-
mende

Spielzeit dürf-
te aber nicht
vor Septem-
ber begin-
nen - Ende

August will die UEFA noch
die Europapokal-Wett-
bewerbe abschließen. In
Deutschland? „Das wäre
sicherlich nichts Verkehr-
tes“, soKahnangesprochen
auf München als möglichen
Ausrichter eines Mini-Tur-
niers derKönigsklasse.
Dortmunds Lizenzspieler-

chef SebastianKehl hat „die
Hoffnung, dasswir vielleicht
im Herbst wieder Spiele
mit Fans sehen werden“.
Münchens Ehrenpräsident
Uli Hoeneß mahnte, die Zu-
kunft des Fußballs werde
„zukurzfristig“ diskutiert.
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Dank Flick Lewandowski be

Oliver Kahn
stand am Sonn-
abend beim
Bayern-Spiel
gegen Düs-
seldorf mit
Mundschutz
in der Allianz
Arena. Dürfen
im Herbst bald
11000 Fans mit
ihm Spiele live
sehen?
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Robert Lewandowski (M.) beseitigt
hier einen Makel und trifft auch
gegen Düsseldorf. Damit hat er gegen
alle 18 Bundesliga-Clubs eingenetzt.

Fo
to
:i
m
ag
o
im
ag
es
/F
ra
nk

Ho
er
m
an
n

MÜNCHEN -Die sonst so gierigenBay-
ern-Stars umdenmakellosen Toptor-
jäger Robert Lewandowski ließen über
P?ngstenmal die Seelen baumeln, nur
der designierteMeistertrainerwusste
mit den freien Tagennicht so recht et-
was anzufangen.

„Das ist nicht so interessant und ab-
wechslungsreich“, sagte Hansi Flick über
die von ihm selbst verordnete Auszeit. Mit
der Familie und „eventuell“ beim Fahr-
radfahren wollte er sie verbringen - und
„wahrscheinlich“ an der Säbener Stra-
ße. Schließlich lässt auch seine Gier nach
mehr nie nach.
Dafür war die 5:0

(3:0)-Gala gegen eine
bedauernswerte Fortuna
Düsseldorf ein weiterer
Beleg. Flick und seine
Bayern stellten dabei er-
neut eindrucksvolleBest-
marken auf: Der Trainer
übertraf mit seinem 22.
Sieg im 25. PEichtspiel
den Klub-Rekord eines
gewissen Pep Guardiola, 86 Treffer nach
29Rundensindunerreicht, 0,64Gegentore
proSpiel unter Flick europaweit spitze.
Der deutsche Rekordmeister spielte

sich phasenweise in einen Rausch - und

Toptorjäger Lewandowski beseitigte mit
seinen Saisontreffern Nummer 28 und 29
(43., 50.) einen kleinen Makel: Der Pole
hat jetzt gegen alle 18 aktuellen Erst-
ligisten getroffen. Der vielleicht
entscheidende Impuls dafür
kam vom Coach: „Ich ha-
be ihm gesagt, das soll er
schleunigst ändern.“
FürBundestrainer Joachim

Löw steht fest: „Die Bayern
lassen sich diesen Vorsprung
nicht mehr nehmen.“ Doch die
Schale soll nur der Anfang einer
„neuen Ära“ sein. Ur-Bayer Bastian
Schweinsteiger: „Sie können die Cham-
pions Leaguegewinnen.“Das sieht Ehren-
präsident Uli Hoeneß ähnlich. „Ich glaube,
dass wir an der Schwelle zu einer neuen,
tollenGeneration sind.“
Höchstwahrscheinlich gehört auch bald

Nationalspieler Leroy Sane dazu. Bay-
ern-Präsident Herbert Hainer forderte
gestern aber im Transferpoker um diesen
etwas Geduld. „Man muss die nächsten
Wochen abwarten und dann sehen wir,
wie das ausgeht“, sagte Hainer. „Sane
hat noch ein Jahr Vertrag bei Manchester
City und da muss man gucken, ob man
da weiterkommt.“ Für Hainer sei der
24-Jährige eine „absolut interessante
Persönlichkeit“ und ein „unheimlich gu-

ter Spieler, den jedes Team gerne haben
würde“. Der Bundesliga-Tabellenführer
und der englische Meister verhandeln

derzeit über die Ablösemodalitäten

des Flügelspielers, die Details zwischen
Sane und den Bayern
sollen bereits ge-
klärt sein.

GLADBACH -Sie brachen be-
wusst dieRegeln - und taten
damit genau dasRichtige:
Nach ihremviel beachteten
Aufschrei gegenRassismus
undPolizeigewalt erhielten
WestonMcKennie, Jadon
Sancho unddie anderen

Protest-Fußballer (fast) aus-
nahmslos Zuspruch - in der
Bundesliga und überGrenzen
hinweg.

„Wenn man sich öffentlich
gegen Rassismus stellt“, lobte
Borussia Mönchengladbachs

Trainer Marco Rose, „dann ist
das schwer in Ordnung“. Sein
Stürmer Marcus Thuram hatte
mit einem Kniefall ebenfalls So-
lidarität demonstriert, dies je-
doch etwas verborgener als
die Kollegen getan. Schalkes
McKennie sowie die Dortmun-

der Jadon Sancho und Achraf
Hakimi trugen ihre unmissver-
ständliche Forderung schließlich
am Arm und auf der
Brust: „Justice for
George!“ war da zu
lesen, alsoGerechtig-
keit für den durch po-
lizeiliche Gewalt ver-
storbenen US-Bürger
GeorgeFloyd.
„Ich würde mir

wünschen, dass die
Spieler häuCger solche Verant-
wortung übernehmen. Denn wir
alle wissen, was für eine Wirkung
sie haben“, so Bayern Münchens
Vorstandsmitglied Oliver Kahn.
Und wie recht er doch hatte: In
England, Spanien oder Frank-
reich titelten die Medien mit gro-
ßen Lettern und bunten Bildern
vondenAktionen.
Sie verstießen eigentlich gegen

das FIFA-Regelwerk. Die Ausrüs-
tung oder die Unterwäsche der
Spieler dürfen schließlich „keine
politischen, religiösen oder per-

sönlichen Slogans, Botschaften
oder Bilder aufweisen“. Auch
Botschaften „mit Bezug auf jeg-

liche lebende oder
verstorbene Person“
sind demnach unzu-
lässig. Anton Nach-
reiner, der Vorsitzen-
de des DFB-Kontroll-
ausschusses, teil-
te daher bereits mit,
„sich im Laufe der
nächsten Tage dieser

Angelegenheit annehmen und
den Sachverhalt prüfen“ zu wol-
len. „WennderKontrollausschuss
dagegen ermittelt, dann muss

man sich fragen,
ob wir noch die
gleichen Wer-
te haben“, so
Unions Berlin
Geschäftsführer
Oliver Ruhnert.
„Es geht um ein
globales The-
ma: DemNein zu
Rassismus.“
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Aktionen von Thuram& Co. waren stark!
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Oliver
Ruhnert

seitigt einen kleinen Makel
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Leroy
Sane

Es läuft bei den Bayern,
seitdem Hansi Flick (l.)

das Sagen hat.
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Union glaubt eisern ansWunder
BERLIN - Im Kampf um den

Klassenverbleib kommen beim
1. FC Union Berlin noch immer
keineZweifel auf.
„In den letzten

fünf Spielen werden
wir unsere Chancen
bekommen und diese
auch nutzen“, sagte Unions
Geschäftsführer Oliver Ruhnert.
Das bittere 1:4 (0:2) des Aufstei-
gers bei Borussia Mönchenglad-

bach war allerdings schon das
sechste Spiel nacheinander ohne
Sieg. Deswegen nahm Ruhnert
seine ProCs in die PEicht: „Wir

dürfen den Mut nicht ver-
lieren, den müssen wir
wieder hinbekommen.
Wir brauchen keine Angst

zu haben, wir können nur gewin-
nenamEnde.“
Der Verbleib in der Bundesliga

wäre ein Erfolg ähnlich zu dem im

Vorjahr, als die Köpenicker sen-
sationell erstmals aufstiegen.
Damals habe niemand damit ge-
rechnet - und vor der Saison sei
das ähnlich gewesen, so Ruhnert.
Doch die Eisernen starteten rich-
tig gut und Cnden sich nun in ei-
ner ganz ungewohnten Rolle. Von
hinten rückt die Konkurrenz im-
mer näher. Gerade einmal vier
Punkte trennen Union noch vom
Relegationsrang.
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Schriftzug „Justice for George Floyd“. Mönchengladbachs Mar-
cus Thuram kniete nach seinem Tor zum 2:0 auf dem Rasen.

Marcus Ingvartsen (M.), Robert Andrich
(l.) und Keven Schlotterbeck jubeln hier
nach dem 1:1 gegen Mainz. Union will
auch am Saison-Ende feiern.
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Alle Spiele, al le Tore
1. FCKöln - RBLeipzig 2:4 (1:2)

SR: Dingert (Lebecksmühle) - Tore:
1:0 Cordoba (7.), 1:1 Schick (20.), 1:2
Nkunku (38.), 1:3 Werner (50.), 2:3 Mo-
deste (55.), 2:4Olmo (57.)

Bor.Mönchengladbach -
1. FCUnionBerlin 4:1 (2:0)

SR: Willenborg (Osnabrück) - Tore:
1:0 Neuhaus (17.), 2:0 Thuram (41.), 2:1
Andersson (50.), 3:1 Thuram (59.), 4:1
Pléa (81.)

SCPaderborn 07 -
BorussiaDortmund1:6 (0:0)

SR: Siebert (Berlin) - Tore: 0:1 T. Ha-
zard (54.), 0:2 Sancho (57.), 1:2 Hüne-
meier (72./Handelfmeter), 1:3 Sancho
(74.), 1:4 Hakimi (85.), 1:5 Schmelzer
(89.), 1:6Sancho (90.+1)

BayernMünchen -
FortunaDüsseldorf 5:0 (3:0)

SR: Hartmann (Wangen) - Tore: 1:0
Jörgensen (15./Eigentor), 2:0 Pavard
(29.), 3:0 Lewandowski (43.), 4:0 Lewan-
dowski (50.), 5:0Davies (52.)

VfLWolfsburg -
Eintracht Frankfurt

1:2 (0:1)
SR: Winkmann (Kerken) - Tore: 0:1

Silva (27./Foulelfmeter), 1:1 Mbabu
(58.), 1:2Kamada (85.) -Gelb-Rot:Torro
(Frankfurt/90.+5 -wiederholtesFoul)

HerthaBSC - FCAugsburg 2:0 (1:0)
SR: Jablonski (Bremen) -Tore:1:0Dil-

rosun (23.), 2:0Piatek (90.+3)

FSVMainz - Hoffenheim0:1 (0:1)
SR: Stegemann (Niederkassel) -

Tor: Bebou (43.) - Bes. Vorkommnis:
Müller (Mainz/26.) hält Foulelfmeter von
Zuber

Schalke 04 -Bremen0:1 (0:1)
SR: Zwayer (Berlin) - Tor: Bittencourt

(32.)

Freiburg - Bay. Leverkusen0:1 (0:0)
SR:Fritz (Korb) -Tor:Havertz (54.)

1. Bundesliga -
der 29. spieltag
auf einen Blick

„Nagelsmänner“meldensichzurückaufPlatzdrei

Sieg gegen den Ex-Chef
KÖLN -Mit einemweiterenSieg
gegenden früherenChef hat Juli-
anNagelsmannmit RBLeipzig den
Champions-League-Platz nach nur
29Stunden zurückerobert.

Der zwischenzeitlich auf Rang fünf
abgerutschte Herbstmeister gewann
zum Abschluss des 29. Spieltages beim
1. FC Köln mit 4:2 (2:1) und verbesser-
te sich wieder auf Platz drei. Im Hinspiel
hatte Nagelsmann Kölns Trainer Markus
Gisdol, unter dem er einst Assistent
in Hoffenheim war, durch ein 4:1 den
EinstandbeimFCverdorben.

Die Kölner waren durch das zwölfte
Saisontor von Jhon Cordoba sogar in
Führung gegangen (7.). Patrik Schick
(20.), Christopher Nkunku (38.), Timo
Wernermit seinem25.Saisontor (50.) und
Dani Olmo (57.) drehten die Partie aber
für RB, das nach bereits sechs Unent-
schieden in der Rückrunde aber wohl
nicht mehr in den Meisterkampf eingrei-
fen kann. Anthony Modeste hatte das
zwischenzeitliche2:3 erzielt (55.).
Die Leipziger, die im 15. Bundesli-

ga-Spiel gegen einen Aufsteiger zum
13. Mal gewannen und nie verloren, be-
gannen dominant und wären durch Wer-
ner fast schnell in Führung gegangen
(4.). Stattdessen Bel das Gegentor, als
Elvis Rexhbecaj nach schöner Einzelleis-
tung den Innenpfosten traf und Cordoba
denAbpraller insNetzdrosch.

Doch schon nach 22 Minuten war
Schluss für Cordoba, der nach einem
Schlag auf das Knie gegen Modes-
te ausgewechselt werden musste.
Die Kölner Offensive wurde damit
weiter geschwächt, nachdem schon
Mark Uth fehlte. Während Cordobas
Behandlungspause Bel prompt der
Ausgleich durch einen Kopfball von

SchicknachFlanke vonAngeliño.
Leipzig war mit scharfem Passspiel

und großer Positions-Flexibilität fast
durchweg dominant. Der Führungstref-
fer Bel allerdings in einer Phase, als die
Gäste wenig Torgefahr zu erzeugen
schienen. Dann spielte Konrad Laimer ei-
nen Traumpass auf Nkunku, der den Ball
über TimoHorn lupfte.

2:4
Köln - Leipzig

Nach einem Kölner Abwehrfehler über-
listete Christopher Nkunku FC-Keeper
Timo Horn und erzielte das 2:1 für RB.

Nationalspieler Timo Werner
traf kurz nach der Pause zum

3:1 für die Leipziger.

1. Bundesliga
Bremen - Frankfurt morgen, 20.30

1. BayernMünchen 29 21 4 4 86:28 67
2. Borussia Dortmund 29 18 6 5 80:35 60
3. RB Leipzig 29 16 10 3 74:31 58
4. Borussia M'gladbach 29 17 5 7 57:35 56
5. Bayer 04 Leverkusen 29 17 5 7 54:36 56
6. VfLWolfsburg 29 11 9 9 41:36 42
7. TSG 1899 Hoffenheim 29 12 6 11 40:48 42
8. SC Freiburg 29 10 8 11 38:41 38
9. Hertha BSC Berlin 29 10 8 11 43:50 38
10. FC Schalke 04 29 9 10 10 34:46 37
11. 1. FC Köln 29 10 4 15 46:56 34
12. Eintracht Frankfurt 28 9 5 14 46:53 32
13. FC Augsburg 29 8 7 14 40:56 31
14. 1. FC Union Berlin 29 9 4 16 34:52 31
15. 1. FSVMainz 05 29 8 4 17 37:62 28
16. Fortuna Düsseldorf 29 6 9 14 31:58 27
17. Werder Bremen 28 6 7 15 30:59 25
18. SC Paderborn 07 29 4 7 18 32:61 19

Die nächsten Spiele
Freiburg - Mönchengladbach Fr., 20.30
Leipzig - Paderborn Sa., 15.30
Leverkusen - München Sa., 15.30
Frankfurt - Mainz Sa., 15.30
Düsseldorf - Hoffenheim Sa., 15.30
Dortmund - Hertha BSC Sa., 18.30
Bremen - Wolfsburg So., 13.30
Union Berlin - Schalke So., 15.30
Augsburg - Köln So., 18.00
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Rückraum-Ass Nils„Das wird uns
als Team den extra Kick geben!“
DRESDEN -Als heißer Hand-
ball-FanmöchtenSiemit Ihrem
Namenauf demHeimtrikot des
HCElb6orenz
stehen?Kein
Problem.

Gemeinsam
mit Ausrüster
Kempa sowie
Partner Team-
Bro haben sich
die Verantwort-
lichen des HC

ElbCorenz Dresden etwas einfal-
len lassen. In der Zweitliga-Saison
2020/21 wird es ein exklusives
Trikot im eigenen Design
ben. Heute ab 14 Uhr be
steht die Möglichkeit, sich
mit Vor- und Zuname
einen der limitierten 300
Plätze auf dem Dress zu s
chern. Vereinsmitgliede
und Sponsoren haben
dabei ein Vorkaufsrecht.
Geplant ist die Aktion bis spätes-
tens zum 10. Juni. Schnelles Han-

deln ist allerdings geboten, denn
sobald alle 300 Plätze mit Namen
besetzt sind, geht nichtsmehr.

kommende Spielzeit
d eine große Herausfor-
derung“, sagt Vereinsprä-
sident Uwe Saegeling.
„Wir wollten deshalb
gemeinsam mit unseren
ns und Unterstützern
eine Aktion, mit der wir
ausdrücken können, dass

wir alle zusammen durch dick
und dünn gehen.“ Rückraum-Ass

Nils Kretschmer unterstreicht:
„Für uns Spieler ist es eine super
Möglichkeit, unsere Verbunden-
heit mit unseren Fans und Zu-
schauern zum Ausdruck zu brin-
gen. Das Design des Trikots mit
der BallsportARENA auf der Vor-
derseite Ande ich cool. Das wird
uns als Team auf dem Feld noch
mal denextraKickgeben.“

! Angeboten wird die Aktion
„#allezusammen-alleauf’sTrikot“
in 2 Varianten. Paket 1: das Na-
mensrecht (Vor- und Nachname

auf dem Trikot)
für 99,- Euro.
Paket 2: das Na-
mensrecht (Vor-
und Nachname)
plus 1 Trikot mit
Wunschrücken-
nummer und
-name für 169,-
Euro. Bestellbar
sind die Pake-

te heute ab 14.00 Uhr über ein
PDF-Formular auf der Homepage:
www.hc-elb#orenz.de
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Nils
Kretschmer

Saisonstart am 5. September - aber nur mit Fans
DRESDEN - In einer zweistündi-
genVideokonferenz haben die
GFL-Vereine grünes Licht für eine
Saison 2020 vonSeptember bis
November gegeben. Die Liga-Lei-
tungwird die detailliertenPlanun-
gen dafür fortführen.

Der 26. Juli wurde als „Point of no
return“ festgelegt. Stimmen
die sportlichen und wirt-
schaftlichen Rahmenbe-
dingungen bis dahin, soll es
eine Saison in GFL und in
derGFL2geben.
Heißt: Die gesetzlichen Vor-

gaben müssen das zulassen,
alle Teams im August ausrei-
chendGelegenheit für echtes
Mannschaftstraining haben.

ZudemdarfdieAusrichtungderSpie-
le für die Vereine keine übermäßigen
Ananziellen Risiken bergen, was im
Klartext bedeutet: Fans müssen zu-
gelassen sein! Jörg Dreßler,
Geschäftsführer der Dres-
den Monarchs: „Wenn
das nicht gewährleistet
ist, wird es keine Saison

geben.“
Die Teilnahme am

Spielbetrieb ist freiwillig.
Jeder Verein kann bis zum
15. Juni frei entscheiden,
ob er sein Team meldet oder
nicht. Absagen ziehen kei-
nerlei Sanktionen nach sich.
Dreßler: „Wir werden spie-
len, sehen es auch nicht als
Übergangssaison. Wenn die

SpitzenteamswieBraunschweig und
Schwäbisch Hall antreten, ist alles
gut. Die sindunsereGradmesser.“
Bei Teilnahme aller 16 Teams wer-
den die Staffeln Nord und Süd

jeweils in zwei Untergrup-
pen zu vier Mannschaften
aufgeteilt, die ab 5. Sep-
tember eine sechswöchi-
ge Punktrunde (Hin- und

Rückspiel) austragen. Die
beiden besten Teams jeder der
vier Gruppen bestreiten danach die
Play-offs mit Viertel- und HalbAnale
sowieGermanBowl.
Absteiger wird es keine geben,

der Meister der GFL2 darf entschei-
den, ob er sein Aufstiegsrecht nutzt
oder in der Saison 2021 im Unter-
hausbleibt. HB
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Läuft alles nach Plan, spielen Monarchs-
Kicker Florian Finke (M.) & Co. ab

5. September
eine verkürzte
GFL-Saison.
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So wird das neue
HCE-Heimtrikot für
die Saison 2020/21
aussehen. Sie können
sich mit Ihrem Namen
darauf verewigen!
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Kalender steht?
SPIELBERG -DerFormel-1-Rennka-

lendernimmt langsamGestalt an.Nach
demGrünen Licht für die Grand Prix im
österreichischen Spielberg (5./12. Juli)
darf auch in britischen Silverstone ge-
fahrenwerden.
Wie die BBC am späten Sonntag-

abend berichtete, hat die Regierung
ihre Zustimmung zur Durchführung
von zwei Rennen in England gegeben.

„Wir begrüßen die Anstrengungen der
Regierung, sicherzustellen, dass Spit-
zensport weitergehen kann und auch
ihre Unterstützung für die Rückkehr
desRennsports“,wirdeinSprecherder
Formel 1 zitiert.
Die beiden Grand Prix könnten An-

fang August nach dem Lauf in Ungarn
über die Bühne gehen. Demnach soll
dieKönigsklassevondenstrengenEin-
reisebeschränkungen im Zuge der Co-
ronakrise befreit werden. Damit müss-
ten die Teammitglieder, Fahrer und
weiterePersonennicht in die eigentlich
vorgeschriebene, zweiwöchige Qua-
rantänegehen.
Zudem planen die Veranstalter des

Großen Preises von Brasilien das Ren-
nen imNovembermit Zuschauern.

Nachrichten
Boll&Co. siegen
TISCHTENNIS - TimoBoll undDimitrij
Ovtcharov ist die Rückkehr in denWett-
kampfmodus gelungen. BeimAuftakt der
Serie „DüsseldorfMasters“ holten beide
souveräne Siege. Boll setzte sich gegen
Kirill Fadeev (3:0/Herne) undAnton Käll-
berg (3:1/Schweden) durch. Ovtcharov
bezwang Fan-BoMeng (3:1/Fulda).

GrandPrix abgesagt
MOTORSPORT - Der GrandPrix zurMo-
torrad-WM inMotegi (Japan/16. bis 18.
Oktober) ist abgesagt. Das entschied der
Rechteinhaber Dorna. Grund: DasRisiko
einer Infektion, der aus allen Ecken der
Welt erwarteten Teilnehmer, soll vermie-
denwerden.

Hitler-Skandal
RUGBY - Ein australischer Sport-TV-Sen-
der hat sich für die Nutzung eines Bildes
vonAdolf Hitler während einer Rugby-
Sendung entschuldigt.Während der
Sportshowhatten sich die Teilnehmer über
Papp?guren als Fan-Ersatz in den leeren
Stadien über ein digital eingeblendetes
Schwarz-Weiß-Bild desNazi-Führers lus-
tig gemacht. In denStadien selbstwaren
nie Hitler-Bilder zu sehen.

Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL
mopodd.sport@dd-v.de

„Inspirierend“Mihambo
geht zu Lewis&Burrell

Die „Sportlerin des Jahres“
MalaikaMihambo kehrt dem
Deutschen Leichtathletik-Ver-

band denRücken undwird künftig
bei Carl Lewis in denUSA trainie-
ren.

Die Entscheidung der Weit-
sprung-Weltmeisterin ist für den
Verband eine Ohrfeige. Nach
Top-Läuferin Konstanze Klosterhal-
fen (Oregon) undSprint-AssGinaLü-
ckenkemper (Florida) ist esdiedritte
Deutsche, die in die Staaten geht.
Die zweifacheWeitsprung-Olympia-
siegerin Heike Drechsler kann den
Schritt nachvollziehen. „Sie sucht
die Besten der Welt, kann ich schon
verstehen. Sie ist jung und sucht ih-
ren eigenenWeg“, sagte die 55-Jäh-
rige. Sie ist ein Vorbild für Mihambo.
Sie habe sich vor Wettkämpfen mit
Videos von „großen Momenten“ von
Lewis, Drechsler und dem Weit-
sprung-Weltrekordler Mike Powell
inspirieren lassen.
Die26-Jährigeundderneunmalige

Olympiasieger und achtmaligeWelt-

meister Lewis hatten
sich vor einigen Wochen
bei einem Online-Termin
kennengelernt. Für Mihambo
sind die ersten Gespräche mit
Lewis „sehr inspirierend“ gewe-
sen. „Ich denke, ichwerde auch als
Mensch in meiner Entwicklung un-
terstützt. Die 16 Jahre in dem ge-
wohnten Umfeld haben mich dahin
gebracht, wo ich jetzt bin. Dafür bin
ich seh dankba abe i gend ann

ist es Zeit für was Neues , meinte
die Studentin aus Oftersheim. Sie
werde in Houston leben und trainie-
ren: „Wird die Corona-Lage besser,
werde ich voraussichtlich imAugust
nach Houston ziehen, aber während
der Saison in Deutschland wohnen,
auchummeine Familie zu sehen.“
Mihambo trainiert künftig nicht

nur beim 58-jährigen Lewis, son-
dern auch beim früheren 100-Me-
ter-Weltrekordler Leroy Burrell,
Chefcoach an der Universität von

Houston. „Lewis
und Burrell, der
mein Sprint-Trai-
ner wird, waren
jahrelang in der
Weltspitze. Ich
kann sehr viel von
ihnen lernen, da
sie den gleichen
Weg gegangen
sind“, so die Welt-

meisterin.
Chefbundestrainerin Annett Stein

„bedauert“ den Schritt. DLV-Präsi-
dent Jürgen Kessingmeinte: „Wenn
AthletinnenoderAthleteneineneue
Herausforderung suchen, können
wir sie nicht aufhalten.“ Mihambos
Entwicklung und der WM-Triumph
haben gezeigt, „dass unser Sprung-
trainerteam ein international sehr
hohesNiveauhat“.

Leroy BurrellCarl Lewis

Weltmeisterin ist
Malaika Mihambo im
Weitsprung bereits,
aber die 26-Jährige
will mehr und wech-
selt dafür in die USA.

Leichtathletik
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Formel 1

Lewis Hamilton darf sich im August
auf zwei Heimrennen freuen.
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MEIN

KINOMOPO

Abonnenten erhalten die DVD kostenlos gegen Vorlage ihrer aktivierten
Mopo-Card in allen Service- und Treffpunkten der Sächsischen Zeitung.

Bei Ihrem Zeitungshändler
erhältlich. Nur solange

der Vorrat reicht.
MOPO ohne DVD 1 Euro.

Die DVD gibt es am03.06.
für nur 3,80 £ inklusive MOPO.

DVD vergriffen?
Jetzt bestellen:
www.daaly.de!

Tödliches Schweigen im Sandstein
Seit dreißig Jahren schon sucht Isabell ihre Mutter, die 1989 unter rätselhaften Umständen

verschwand. Eine neue Spur führt sie in die Sächsische Schweiz und deckt die Geschichte zweier Familien auf,

deren Schicksal untrennbar miteinander verwoben ist.

Y (0351) 48 64 18 27 | www.ddv-lokal.de
In allen DDV Lokalen, SZ-Shops und im Buchhandel.

DDV EDITION | SZ GmbH | Ostra-Allee 20 | 01067 Dresden

EDITION

Softcover | 304 Seiten | ¡ [D] 12,90

Spannender
Sächsische-Schweiz-
Krimi!

Wir stellen ein − trotz CORONA!
Was? Sicherheitskraft (m/w/d) zur Komplettierung unseres Teams.
Wo? Industrieobjekt im Norden von Dresden. Gut erreichbar mit öffent-
lichem Nahverkehr.
Konditionen? unbefristet * Job in Vollzeit * Lohn über Tarif sowie lang-
fristige Anstellung mit Aufstiegschancen.
Du? zuverlässig, teamfähig, gepflegtes Erscheinungsbild, körperlich be-
lastbar, kommunikativ, Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC, Bereit-
schaft zur Schichtarbeit, auch an Sonn– und Feiertagen, Qualifikation
§34a GewO wünschenswert, kann auch bei uns geschult werden
Wir? bundesweit tätiges familiengeführtes Unternehmen, seit 1990 in
Sachsen für renommierte Kunden tätig
Interesse? Dann bewirb Dich bitte vorzugsweise per Mail an: dres-
den-personal@power-gruppe.de
Rückfragen? Frau Andrea Reck (innerhalb der üblichen Bürozeiten)
unter Telefon 0351 – 88 959 57.
POWER PERSONEN-OBJEKT-WERKSCHUTZ GMBH
Am Brauhaus 8b * 01099 Dresden

Sicherheitsmitarbeiter
in Dresden

Es gibt Kreuzschmerzen, die
nur bei ganz bestimmten
Bewegungen auftreten. Wie
Messerstiche schießen sie in
den unteren Rücken ein und
erzeugen ein Gefühl, als ob
dieser abbrechen würde. So-
bald die genaue Diagnose
bekannt ist, kann man aber
selbst viel zur Vermeidung
dieser Schmerzen tun – und
das ohne Medikamente. Zur
wirksamen Selbsthilfe sowie
zu allen Anliegen bei Artr hrose

gibt die Deutsche Arthrose-
Hilfe nützliche Hinweise, die
jeder kennen sollte. Eine Son-

Was tun bei

ARTHROSE?
derausgabe ihres Ratgebers
„Arthrose-Info“ mit wertvollen
Empfehlungen zu allen Ge-
lenken kann kostenlos ange-
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach
110551, 60040 Frankfurt/M.
(bitte gern eine 0,80-€-Brief-
marke für Rückporto bei-
fügen) oder per E-Mail unter
service@arthrose.de (bitte
auch dann gern mit Adresse
für die postalische Über-
sendung des Ratgebers).

Paar sucht Pelze und Nerze aller Art,
Näh- und Schreibmaschinen, Möbel,
Uhren, Porzellan, Silber, Mode-
schmuck, Alt-/Bruchgold, Zahngold,
Münzen, Bilder, Teppiche, ☎ 0351-
21169453 oder 0157 31189242

Kleine Auszeit - gönn sie Dir. Ayurveda
Massage u.v.m. - eine Wohltat.
☎ 0172-8665042

Gold Ankauf bis 48€/g!
Silber bis 600€/kg sowie Münzen,
Medaillen, Barren, Platin, Palladium,
Schmuck, Alt- und Zahngold, Orden
und Ehrenzeichen, Armband- und Ta-
schenuhren zu kaufen gesucht. Ihre
freundliche Ankaufstelle Münzhand-
lung Rätzer, Wallstr. 13, 01067 Dres-
den,☎ 0351-8212423, kostenlose Be-
wertung, zahle sofort bar. Mo - Fr, 10
- 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr. Komme auch
ins Haus.

MarktplatzStellenmarkt

Kaufgesuche

Wellness

Stellenangebote

Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr

Kleinanzeigen
schnell und bequem per Telefon

0351/840 444
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5.30 ZDF-Morgenmagazin 63-849-666
9.00 Tagesschau 22-579 9.05 Live nach
neun 1-582-024 9.55 In aller Freund-
schaft – Die jungen Ärzte 7-180-753
10.45Meister des Alltags 9-792-918 11.15
Gefragt – Gejagt. Show 2-725-550 12.00
Tagesschau 47-840 12.15 ARD-Buffet.
U.a.: Spargelsandwich 2-411-208

5.15 Polen und die Pandemie 2-164-376
5.30 ZDF-Morgenmagazin 63-847-208
9.00 heute Xpress 13-821 9.05 Volle
Kanne – Service täglich. U.a.: Corona
aktuell – Rückblick auf Pfingsten 1-508-
550 10.30 Notruf Hafenkante 4-892-395
11.15SOKOWismar 2-723-192 12.00heute
42-395 12.10 drehscheibe 7-957-228

13.00 ARD-Mittagsmagazin 96-918
14.00 Tagesschau 11-604
14.10 JE Rote Rosen 9-901-869
15.00 Tagesschau 50-734
15.10 J Sturm der Liebe 4-862-314
16.00 Tagesschau 18-734
16.10 Verrückt nachMeer Tausend

Lichter von Singapur 9-745-753
17.00 Tagesschau 79-821
17.15 BrisantMagazin 2-718-314
18.00 Gefragt – Gejagt 32-598
18.50 BJIWaPo Bodensee (3)

Das schwächste Glied 805-622
19.45 Wissen vor 8: Natur 1-237-685
19.50 Wetter vor acht 5-029-260
19.55 Börse vor acht 5-028-531
20.00 Tagesschau 39-005

13.00 ARD-Mittagsmagazin 87-260
14.00 heute – in Deutschland 61-145
14.15 Die Küchenschlacht 71-043
15.00 heute Xpress 55-289
15.05 Bares für Rares 8-898-537
16.00 heute – in Europa 16-376
16.10 BJI Die Rosenheim-Cops

Ein fast perfekter Plan 9-743-395
17.00 heute Nachrichten 76-734
17.10 hallo deutschland 886-753
17.45 Leute heute 885-598
18.00 BJI SOKO Köln Heirats-

schwindler & Co. KG 70-956
19.00 heute Nachrichten 98-734
19.20 Wetter 1-215-463
19.25 BJI Die Rosenheim-Cops

Der Star ist tot 5-685-956

20.15 BJIv Die Heiland –
Wir sind Anwalt Anwaltsserie
Stunde der Wahrheit 497-482

21.00 BJv In aller Freundschaft
Arztserie. Hoffnung ist keine
Strategie. Ihre erste Patientin
macht es Dr. Ina Schulte, der
neuen Gynäkologin an der Sach-
senklinik, nicht leicht. 52-289

21.45 Report MünchenMagazin
U.a.: Corona-Krisenmanage-
ment: Was haben die Maßnah-
men gebracht? 970-640

22.15 Tagesthemen 660-647
22.45 3 nach 9 Talkshow

Zu Gast: Annette Marberth-Ku-
bicki, Wolfgang Kubicki, Bülent
Ceylan, Franziska van Almsick,
Tobias Schlegl, Susanne Grube
Mit Judith Rakers, Giovanni di
Lorenzo 9-635-289

0.45 Nachtmagazin 4-254-154
1.05 BJIv Die Heiland –
Wir sind Anwalt 8-378-661

1.50 BJv In aller Freundschaft
Arztserie 8-389-777

2.35 Tagesschau 66-746-425
2.40 3 nach 9 Talkshow 9-306-661
4.40 Brisant 2-146-970

20.15 NelsonMüllers großer
Burger-Check Reportage
Vegetarisch oder Fleisch? 495-024

21.00 Frontal 21Magazin. Modera-
tion: Ilka Brecht. Kritisch, inves-
tigativ und unerschrocken – das
ZDF-Politmagazin bietet Repor-
tagen, Analysen und Hinter-
gründe zu den aktuellen Themen
aus Politik, Wirtschaft und
Gesellschaftt 43-531

21.45 heute-journal 770-622
22.15 Die Anstalt Show. Mit Mit

Uthoff, C. von Wagner 3-138-869
23.00 Leschs KosmosMagazin

Wie viel Grün braucht der Blaue
Planet? Mit Harald Lesch 7-173

23.30 Markus Lanz 6-132-956
0.45 heute+ 2-934-951
1.00 HBJIE Philadelphia
Drama (USA 1993) Mit Tom
Hanks, D. Washington. Regie:
Jonathan Demme 9-803-086

2.55 BJIE TheMissing –
Wo ist Oliver? (4) Kriminalfilm
(GB/F/B/USA 2014) 27-875-661

4.50 zdf.formstark
Magazin 65-455-390

4.55 hallo deutschland 73-493-703

Die Heiland –Wir sind Anwalt
Ungern bringtAda ihrenVater PeterHol-
länder zu Romy (Christina Athenstädt).
Peter soll einen Fahrgast niederge-
schlagen haben, der nunmit einer Kopf-
verletzung im Krankenhaus liegt.

Nelson Müllers großer Burger-Check
Die Deutschen lieben Burger – aber
muss es denn auch immer Fleisch bein-
halten? Der Sternekoch Nelson Müller
(Foto) stellt vegetarische Alternativen
auf den Prüfstand.

5.25 Exclusiv – Das Star-Magazin 2-
532-482 5.35 Explosiv – Das Magazin 7-
929-173 6.00 Guten Morgen Deutsch-
land 77-956 8.30GZSZ 5-376 9.00Unter
uns. Soap 6-005 9.30 Alles was zählt.
Soap 9-192 10.00 Der Blaulicht-Report
27-802 11.00 Der Blaulicht-Report 92-
192 12.00 Punkt 12. Magazin 425-376
14.00 Die Superhändler –

4 Räume, 1 Deal Show 83-444
15.00 Kitsch oder Kasse 41-444
16.00 Marco Schreyl 45-260
17.00 Hensslers Countdown –

Kochen am Limit Show 8-289
17.30 BI Unter uns 1-376
18.00 Explosiv – DasMagazin 2-005
18.30 ExclusivMagazin 22-802
18.45 RTL aktuell 823-598
19.05 BI Alles was zählt

Soap. Simone gelingt es nicht,
wichtige Informationen gegen
Georg zu sammeln, und muss
klein beigeben. 609-531

19.40 BI Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Soap 4-648-918

20.15 BI Nachtschwestern (5)
Arztserie. Zusammenhalt 446-869

21.15 BI Jenny – Echt gerecht!
Anwaltsserie. Der Miethai. Einmal
ist Maximilian für Jennys Unter-
stützung dankbar. Er muss Fami-
lie Lemmert davon überzeugen,
aus ihrer Wohnung auszuziehen,
da das Haus seines Mandanten,
des Immobilienhais Hanke, umge-
baut wird. Doch alle Bemühungen
sind umsonst. 1-921-668

22.15 Take Me Out Show. Die
rasant-witzige Dating-Show
Moderation: Ralf Schmitz
In der Show stellt sich ein Mann
30 attraktiven Ladys und muss
sie über drei Runden von seinem
Typ überzeugen. 2-801-005

23.05 TakeMe Out Show. Die ra-
sante Dating-Show 7-213-579

0.00 RTL Nachtjournal 9-845
0.30 Are You the One? 6-130-425
1.20 Are You the One? 2-145-636
2.10 B Bones – Die Knochenjäge-
rin Krimiserie. Im Pudding liegt
die Wahrheit / Die Geheimnisse
und ein Zahnarzt / Der Teufel
steckt im Detail 23-535-203

Nachtschwestern
Kurz vor der Anhörung, die über Noras
(Mimi Fiedler) Zukunft entscheidet,
bricht der Klinikanwalt Marco Heise zu-
sammen. Diagnose: Diphtherie. Das
Team kämpft um sein Leben.

5.05 Auf Streife 9-226-918 5.30 Sat.1-
Frühstücksfernsehen. Magazin. Mode-
ration: Matthias Killing, Alina Merkau
52-924-666 10.00 Im Namen der Gerech-
tigkeit – Wir kämpfen für Sie!. Doku-
Soap. Mitwirkende: Alexander Hold,
Stephan Lucas u. a. 6-204-802 12.00
Anwälte im Einsatz. Doku-Soap 70-482
14.00 Auf Streife 67-918
15.00 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 32-208
16.00 Klinik am Südring 36-024
17.00 Die Familienhelfer Doku-

Soap. Die fünfzehnjährige Alina
dreht auf einmal völlig frei und
rebelliert gegen ihre Eltern. 2-753

17.30 Auf Streife – Die Spezialisten
Doku-Soap 5-840

18.00 K 11 – Kommissare im Einsatz
Kommissarin im Zwiespalt 3-869

18.30 K 11 – Kommissare im Einsatz
Doku-Soap. Liebe in Ketten 1-260

19.00 Genial daneben –
Das Quiz Show 58-937

19.55 Sat.1 Nachrichten 756-227

20.15 B Navy CIS Krimiserie
Kalte Wut 797-005

21.15 B Navy CIS Krimiserie. Ex ist
Ex. Nach einem Terroranschlag
erklärt man Major Ellen Wallace
für tot, erst 18 Jahre später wird
ihre Leiche gefunden. 7-295-531

22.15 B Hawaii Five-0
Krimiserie. Große Träume. Mit
Alex O’Loughlin 2-968-821

23.05 Spiegel TV – Reportage
Reportagereihe. Papa wird
eine Frau – wenn plötzlich
alles anders ist 8-103-024

0.10 Dinner Party – Der Late-
Night-Talk Gespräch. Zu Gast:
Natascha Ochsenknecht
Moderation: Sarah Valentina
Winkhaus 6-717-767

1.10 So gesehen 93-410-999
1.15 B Navy CIS Krimiserie. Kalte
Wut. Mit Mark Harmon 4-844-715

2.00 B Navy CIS
Krimiserie. Ex ist Ex 3-090-135

2.40 BE Navy CIS Krimiserie
Helfende Augen 9-443-883

3.20 B Profiling Paris 9-919-203
4.10 Auf Streife – Die Spezialisten
Doku-Soap 5-285-661

Navy CIS
Im Liberty Naval Hospital werden
Schüsse abgegeben – bis Gibbs (Mark
Harmon) eintrifft, gibt es einen Toten
und zwölf Verwundete. Der Attentäter
selbst konnte leicht verletzt fliehen.

8.00 Sturm der Liebe 67-000-005 8.50
In aller Freundschaft – Die jungen Ärzte
19-630-208 9.40 Quizduell 36-813-289
10.30 Elefant, Tiger & Co. 22-314-666
10.55 MDR aktuell 52-739-208 11.00
MDR um elf 22-023-685 11.45 In aller
Freundschaft 60-653-937 12.30 30
Karat Liebe. Drama (D 2009) 8-372-181
14.00 MDR um zwei 67-649-024
15.15 Wer weiß denn… Show

Mit Kai Pflaume 52-379-802
16.00 Neues von hier 6-996-463
16.30 Gäste zum Kafff ee 9-060-005
17.00 Neues von hier & Leichter

lebenMagazin 1-433-918
17.45 MDR aktuell 92-002-289
18.05 Wetter für 3 8-698-937
18.10 Brisant 46-560-956
18.54 Sandmännchen Reihe

Kallis Gute-Nacht-Geschichten:
„Kalli-Schmetterling“ 424-804-918

19.00 SachsenSpiegel 8-336-395
19.30 MDR aktuell 6-387-395
19.50 Einfach genialMagazin. Das

MDR-Erfindermagazin 6-318-956

20.15 UmschauMagazin. Aus-
lands-Reisen in Corona-Zeiten:
In welchen Ländern Urlaub wie-
der möglich ist / Feuerwehr 4.0:
Wie digitale Technik Rettungsar-
beiten erleichtert / Ferienlager
damals und heute: Was aus
Pionier-Lagern wurde 9-897-289

21.00 Schwere Arbeit – leichte
Stoff e Doku. Textilgeschichten
aus Crimmitschau 6-349-395

21.45 MDR aktuell 9-623-937
22.15 Das letzte Finale der DDR

Doku. Zwischen Mauerfall und
Wiedervereinigung 48-285-043

23.00 J Polizeiruf 110 Der Ret-
tungsschwimmer. Kriminalfilm
(DDR 1982) 3-362-395

0.05 JAWege übers Land (5/6)
Kriegsdrama (DDR 68) 43-693-241

1.00 Ein neues Haus fürs Bauhaus
Dokumentation 80-059-048

1.45 Anna Amalia – Herzogin
zwischen Dichtung undWahrheit
Dokumentation 72-228-357

2.30 Franz Liszt. Der Unvollendete
Dokumentation 31-733-680

3.15 Abenteuer Russland nonstop
Dokumentationsreihe 60-511-970

Umschau
AnaPlasencia (Foto) präsentiert hilfrei-
che Verbrauchertipps im Umgang mit
Geld, Steuern, Gesetzen und Behörden.
Auch unlautere Wirtschaftspraktiken
werden thematisiert.

10.40 Glücksbärchis – Willkommen im Wolkenland
11.00 logo! 11.15 Das Dschungelbuch 11.35 Hexe Lilli
12.00 Die Abenteuer des jungen Marco Polo – Reise
nachMadagaskar 12.25 The Garfield Show 12.50Die
Wilden Kerle 13.15 4 1/2 Freunde 13.40 Tiere bis un-
ters Dach 14.10 Schloss Einstein 15.00 Lockie Leo-
nard 15.45Stoked 16.10Wendy 17.00Die Piraten von
nebenan 17.35Die Abenteuer des jungenMarco Polo
18.00 Mascha und der Bär. Frühlingsgefühle 18.05
Nö-Nö Schnabeltier 18.20 Feuerwehrmann Sam
18.40 Lieselotte 18.50 Unser Sandmännchen 19.00
Das Dschungelbuch 19.25 pur+ 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10Die WG 20.35 Find me in Paris

9.00 ZIB 9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.25Märchen-
hafter Oman (1/2) 11.50 Hessen à la carte 12.20
Servicezeit Reportage 12.50 Natur im Garten 13.20
Wilde Überlebenskünstler 14.05Wilde Überlebens-
künstler 14.45 Indonesien – ungezähmt (1/5) 15.30
Indonesien – ungezähmt (2/5) 16.15 Indonesien –
ungezähmt (3/5) 17.00 Indonesien – ungezähmt
(4/5) 17.45 Indonesien – ungezähmt (5/5) 18.30
nano 19.00 heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Tages-
schau 20.15 Ein Taunuskrimi. Mordsfreunde. Krimi-
nalfilm (D 2014) 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2 22.25
makro. Magazin 22.55Pflege – Zwischen Frust und
Leidenschaft 23.45 Reporter 0.05 10vor10

9.00 In aller Freundschaft 9.45 In aller Freund-
schaft – Die jungen Ärzte 10.30 Rote Rosen 11.20
Sturm der Liebe 12.10 Leopard, Seebär & Co. 13.00
rbb24 13.10Verrückt nachMeer 14.00Welt der Tiere
14.30 Endlich Urlaub!. Komödie (D 2005) 16.00
rbb24 16.15Wer weiß denn sowas? 17.00 rbb24 17.10
Kesslers Expedition (1/4) 17.55 Sandmännchen
18.00 rbb UM6 18.27 zibb 19.30 Abendschau 20.00
Tagesschau 20.15 rbb spezial 20.30Kinder des Krie-
ges. Deutschland 1945. Dokumentarfilm (D 2020)
22.00 rbb24 22.30 Jürgen von der Lippe „Wie soll
ich sagen...?“ (1/2)Show23.15Jürgenvonder Lippe
„Wie soll ich sagen...?“ (2/2) 0.00 Talk aus Berlin

8.10 Sturm der Liebe 9.00 Nordmagazin 9.30 Ham-
burg Journal 10.00 Schleswig-Holstein Magazin
10.30 buten un binnen 11.00 Hallo Niedersachsen
11.30 Typisch! 12.00 Zoo-Babies 12.25 In aller
Freundschaft 13.10 In aller Freundschaft – Die jun-
gen Ärzte 14.00 NDR Info 14.15 die nordstory 15.15
Wer weiß denn sowas? 16.00 NDR Info 16.20 Mein
Nachmittag 17.10Panda,Gorilla&Co. 18.00Regional
18.15NaturNah 18.45DAS! 19.30 Regional 20.00 Ta-
gesschau20.15Visite21.15Panorama –die Reporter
21.45NDR Info 22.00 Tatort. Borowski und das Haus
am Meer. Kriminalfilm (D 2019) 23.30 Weltbilder
0.00Die Verwandlung. Dokufilm (D 2019)

20.15 ANWALTSSERIE 20.15 REPORTAGE 20.15 ARZTSERIE 20.15 KRIMISERIE20.15MAGAZIN
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5.40Two and a Half Men 20-410-024 7.45
Eine schrecklich nette Familie 6-642-956
8.10 Speechless 5-090-802 9.05 Fresh
off the Boat 5-953-376 9.55How I Met 7-
426-734 10.50 Mike & Molly 3-720-640
11.15Manwith a Plan 1-231-227 11.40 Last
Man Standing 6-118-802 12.10 2 Broke
Girls 7-930-260 12.35Mom 33-208

13.00 BMom Comedyserie 26-227
13.25 B Two and a Half Men

Comedyserie. Haben wir eine
Trittleiter? / Ich kann gut mit
Babys / Der Lachs unter
meiner Bluse 4-952-111

14.45 BE TheMiddle 4-472-111
15.40 B The Big Bang Theory

Comedyserie. Loobenfelds Netz
der Lügen / Alles fließt / Das
Jerusalem-Projekt 3-162-821

17.00 tafff Magazin 43-314
18.00 Newstime 20-956
18.10 B Die Simpsons

Zeichentrickserie. Gone Boy /
Ha-Ha Land 2-962-314

19.05 GalileoMagazin 9-813-111

20.15 Joko & Klaas gegen
ProSieben Show. Mit Joko
Winterscheidt, Klaas Heufer-
Umlauf, René Adler, Timo Hilde-
brand, Frank Rosin. Moderation:
Steven Gätjen 3-871-463

22.45 Balls – für Geld mache
ich alles Show. Moderation:
Christian Düren. Wie weit wür-
dest DU für Geld gehen? Vor
Freunden und Familie? In aller
Öffentlichkeit? Christian Düren
moderiert die neue Spiel-Show
„Balls – für Geld mach ich alles“
in der sich Kandidaten für Geld
freiwillig verschiedenen Aufga-
ben stellen. 4-237-043

23.45 Joko gegen Klaas – Das Duell
um die Welt Show. Joko und
Klaas begeben sich wieder auf
Reisen um den Globus und
haben sich neue Herausforde-
rungen für die Konkurrenz
ausgedacht. 52-035-869

2.35 Balls – für Geld mache
ich alles Show 5-544-135

3.25 Spätnachrichten 76-505-135
3.30 Eine schrecklich nette Familie
Die Kreuzfahrt 4-568-406

5.55 H Superman II Allein gegen alle.
Fantasyfilm (USA/GB/CDN 1980) 78-
803-111 8.30 Hawaii Five-0. Tollkühn 6-
826-111 9.25 Blue Bloods. Alte Wunden 7-
430-937 10.20BlueBloods –CrimeScene
New York. Direkt in die Hölle 6-817-918
11.10 Without a Trace. Der schwarze
Mann 9-030-111 12.05Castle 8-324-043
13.05 B TheMentalist Krimiserie

Das perfekte Opfer 756-192
14.00 B Hawaii Five-0 Krimiserie

Der fünfte Beatle 4-256-208
14.55 B Navy CIS: L.A. Krimiserie

Der Giftzug 4-463-463
15.50 News 7-756-444
16.00 Navy CIS Krimiserie 6-990-444
16.55 Abenteuer Leben täglich

Magazin. Das Onsen-Ei – das
beste Ei der Welt 6-721-821

17.55 Mein Lokal, Dein Lokal –
Der Profi kommt Reportagereihe
„Frau Trude“, Hanau 2-847-869

18.55 Achtung Kontrolle! Wir küm-
mern uns drumMann im Gleis –
Bundespolizei Hamburg 8-177-598

20.15 HB Space Cowboys
Abenteuerfilm (USA 2000)
Mit Clint Eastwood, Tommy Lee
Jones, Donald Sutherland Regie:
Clint Eastwood 3-866-531

22.45 Die Clint Eastwood Story
Dokumentarfilm (D 2018) Mit
seinen einzigartigen Kultrollen
avancierte Clint Eastwood in den
60er- und 70er Jahren schnell
zum Kino-Star. 521-753

23.50 HB Erbarmungslos
Western (USA 1992) Mit Clint
Eastwood, Gene Hackman,
Morgan Freeman. Regie: Clint
Eastwood. Der ehemalige Revol-
verheld Bill Munny braucht drin-
gend Geld und nimmt einen ge-
fährlichen Auftrag an. 20-724-956

2.10 Late News 84-795-357
2.15 HB Space Cowboys
Abenteuerfilm (USA 2000)
Mit Clint Eastwood, Tommy Lee
Jones, Donald Sutherland
Regie: Clint Eastwood 4-307-932

4.15 Late News 48-301-067
4.20 Die Clint Eastwood
Story Dokumentarfilm
(D 2018) 5-207-883

Space Cowboys
1958 platzt für vier Astronauten der
Traum vom Flug ins All. 40 Jahre später
gerät ein veralteter Satellit außer Kont-
rolle. Nur FrankCorvin (Clint Eastwood)
kennt sich mit der Technik aus.

6.50 CSI: Vegas. Nachspielzeit / Der
vierte Musketier 6-198-734 8.35 H 50
ersteDates. Liebeskomödie (USA2004)
Mit Adam Sandler 9-000-598 10.15 vox
nachrichten 3-036-314 10.20 H Ich –
Einfach unverbesserlich 2. Animations-
film (F/J/USA 2013) 2-586-840 12.00
Shopping Queen. Tag 5: Lisa 372-604
13.00 Zwischen Tüll und Tränen

U.a.: Witten – „Lavie“ 372-424
14.00 Mein Kind, dein Kind Doku-

Soap. Mona vs. Ramona 772-460
15.00 Shopping Queen Doku-Soap

Tag 1: Kim 445-550
16.00 4 Hochzeiten und eine

Traumreise Doku. Tag 1: Désirée,
Holzhäusern (CH) 456-666

17.00 Zwischen Tüll und Tränen
Doku-Soap. Rosenheim –
„Coco Melody“ / Magdeburg –
„Magic Moments“ / Wetzlar –
„Marie Bernal“ 465-314

18.00 First Dates 436-802
19.00 Das perfekte Dinner Doku-

Soap. U.a.: Tag 1: Hannah 869-111

20.15 Sing meinen Song –
Das Tauschkonzert (5) Show
Jan Plewka. U.a.: Ilse DeLange –
Ist es wichtig 3-770-956

22.15 Die Story Dokumentations-
reihe. Die Selig-Story. Moderati-
on: Annie Hoffmann. Mit Hits wie
„Ohne Dich“ und „Ist es wich-
tig?“ prägte die Band Selig um
Jan Plewka die deutsche Rock-
musik der 90er Jahre. Nach
zehnjähriger Pause gelang der
Band 2008 eine erfolgreiche
Rückkehr. 1-506-821

23.00 Prominent! 678-647
23.55 vox nachrichten 3-502-531
0.15 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe
Mord ohne Motiv 6-630-883

1.05 Medical Detectives
Dokumentationsreihe. Spur des
Verschwindens 8-864-357

1.50 Snapped Doku-Soap
Joann Helfrich 7-551-086

2.40 Snapped Doku-Soap
Marjorie Orbin 9-436-864

3.30 Medical Detectives Doku-
mentationsreihe 6-286-951

Sing meinen Song – Das Tauschkonzert
Am heutigen Abend interpretieren Max
Giesinger, LEA, MoTrip, Nico Santos und
Ilse DeLange die Songs von Jan Plewka
(Foto, l.) Als Plewka 1997 nach Schwe-
den zog, trennte sich die Band.

5.30 Privatdetektive im Einsatz 8-751-
734 6.25 Privatdetektive im Einsatz 3-
892-598 7.25 Die Straßencops West –
Jugend im Visier 8-487-647 8.25 Frau-
entausch 7-201-531 10.25 Frauentausch
19-010-937 12.20 Frauentausch. Doku-
Soap. Heute tauschen Jeanette (30)
und Anette (40) die Familien 7-950-192
14.15 Die Geissens – Eine schreck-

lich glamouröse Familie! 2-448-956
15.15 Die Geissens – Eine

schrecklich glamouröse Familie!
Doku-Soap. Eine Millionärs-
familie in Bulgarien 8-618-647

16.10 Hilf mir! Jung, pleite,
verzweifelt ... Doku-Soap
Tief in der Scheiße 7-494-956

17.05 RTL Zwei News 7-096-956
17.10 RTL Zwei Wetter 7-095-227
17.15 Krass Schule Doku-Soap

Wer ist die Hässlichste? 224-444
18.10 Köln 50667 Vom Racheplan

zur Katastrophe 9-153-802
19.10 Berlin – Tag & Nacht Doku

Einsam oder Zweisam 3-571-111

20.15 Abgestempelt!? Hans Sarpei
will’s wissen (2) Reportagereihe
Kinderarmut in Deutschland
Zweieinhalb Millionen Kinder in
Deutschland leben in Armut.
Aber was bedeutet das konkret?
Hans will’s wissen. 244-717

21.15 Hartz und herzlich Dokurei-
he. Salzgitter-Lebenstedt (3)
Die alleinerziehende Mutter Ute
bezieht Hartz IV und versucht im
Monat mit ca. 1.600 Euro auszu-
kommen. 8-904-531

23.15 Das denkt Deutschland (1)
Reportage. Wie lebt es sich unter
deutschen Dächern? 6-519-043

0.05 Die Forensik-Detektive
Dokumentation
Todesursache 3-172-135

1.05 Autopsie –Mysteriöse Todes-
fälle Dokureihe. Die mysteriösen
Zwillinge / Der Todestanz / Der
Tod kommt nachts 8-839-661

1.50 Die Forensiker –
Profis am Tatort Doku-Soap. Un-
fall am Columbia River 8-840-777

2.35 Die Forensiker Doku. Ein
Torso und vier Schüsse 1-614-777

3.20 Die Forensiker 21-871-279

Abgestempelt!?
Hans Sarpei will’s wissen
Zweieinhalb Millionen Kinder in
Deutschland leben in Armut. Für den
14-jährigen Phil (Foto) steht fest, dass
er sich aus der Armutsfalle befreien will.

Stündlich Nachrichten 10.10 Telebör-
se 10.40 Telebörse 11.10 Telebörse
11.40 Telebörse 12.10 Telebörse 12.30
News Spezial 13.10 Telebörse 13.30
News Spezial 14.10 Telebörse 14.30
News Spezial 15.15 News Reportage
15.40 Telebörse 16.15 Telebörse 16.30
News Spezial 17.10StartupNews 17.15
Telebörse 17.30 News Spezial 18.20
Telebörse 18.35 Ratgeber 19.10 Roh-
stoff-Wunder 20.15Geniale Technik –
New Yorks Super-Baustelle 21.05Ge-
niale Technik – Flugzeugträger der
XXL-Klasse 22.05 Telebörse 22.10
Battle Factory 22.30 Battle Factory
23.15 Telebörse 23.30 Die gefähr-
lichsten Flughäfen der Welt 0.30 Die
gefährlichsten Flughäfen der Welt

8.45 Stadt Land Kunst 9.30 Südelsass – Neu ent-
deckt 10.15Nordelsass – Neu entdeckt 11.00Wildes
Elsass 11.45 Alpendörfer 12.15 Re: 12.50Mit offenen
Karten 13.00 Stadt Land Kunst 13.45 H Nur die
Sonnewar Zeuge. Thriller (F/I 1960)Mit Alain Delon
16.00 Die freien Frauen des Hindukusch 16.50
X:enius 17.20 Abenteuer Archäologie 17.50 Expediti-
onen ins Tierreich 18.30 Expeditionen ins Tierreich
19.20 Arte Journal 19.40 Re: 20.15 Starbucks unge-
filtert. Dokufilm (F 2017) 21.50 Das System Milch.
Dokufilm (D/I 2017) 23.25 Armes Huhn – armer
Mensch. Vom Frühstücksei zur Wirtschaftsflucht.
Dokumentarfilm (D 2019) 0.35 Arte Reportage

8.00PawPatrol – Helfer auf vier Pfo-
ten 10.05 Inspector Gadget 11.45 Tom
und Jerry 14.00 Die Tom und Jerry
Show 14.30 Angelo! 15.00 Transfor-
mers (4) 15.25 Camp Sumpfgrund
15.50 ALVINNN!!! 16.15 Inspector
Gadget 16.40 Die Nektons – Aben-
teurer der Tiefe 17.10 Grizzy & die
Lemminge 17.40 Paw Patrol – Helfer
auf vier Pfoten 18.10 Die Tom und
Jerry Show 18.40 Woozle Goozle
19.10 ALVINNN!!! 19.45 Angelo! 20.15
Snapped – Wenn Frauen töten. Do-
ku-Soap. Michelle Hetzel 21.05
Snapped – Wenn Frauen töten 23.40
Böse Mädchen 0.05 Infomercials

6.25Dauerwerbesendung 7.25Joyce
Meyer – Das Leben genießen 7.50
Dauerwerbesendung 9.50 Dauer-
werbesendung 11.50 Dauerwerbe-
sendung 13.50 Dauerwerbesendung
15.50 Dauerwerbesendung 16.05
Dauerwerbesendung 16.10 Dauer-
werbesendung 16.20 Star Trek – Das
nächste Jahrhundert 17.15 Star
Trek – Raumschiff Voyager 18.15Star
Trek – Das nächste Jahrhundert
19.10 Babylon 5 20.15 Atomic Shark.
Sci-Fi-Horror (USA2016)Mit Rache-
le Brooke Smith 22.00 H Shark
Zone. Abenteuerfilm (USA/BUL
2003) 23.55 H Empire of the
Sharks. Sci-Fi-Horror (USA 2017)

5.40 Sport-Clips 6.00 Teleshopping 14.00 Tele-
shopping.Werbesendung 15.30Normal 16.00Bondi
Rescue – Die Rettungsschwimmer. Doku-Soap.
Waffen statt Waffeln 16.30 Storage Wars – Ge-
schäfte in Kanada. Doku-Soap. Shirt Happens 17.25
Storage Hunters. Dokumentationsreihe. Das Be-
tongrab 18.15 Find It, Fix It, Flog It – Schätze aus der
Scheune. Dokumentationsreihe 19.15 Yukon Gold.
Dokumentationsreihe. Spezial 20.15 Fußball – FI-
FA-WM-Klassiker. Highlights Deutschland – Ar-
gentinien, Viertelfinale, WM 2010 22.15 Sport-Quiz
0.15 Sport-Clips. Show 0.45 Teleshopping-Nacht
1.00 Sport-Clips. Show 1.15 Teleshopping-Nacht

8.30 Radsport: Critérium du Dauphiné 9.15 Rad-
sport: Critérium du Dauphiné 10.00 Radsport: Cri-
térium du Dauphiné 10.45 Radsport: Critérium du
Dauphiné 11.30 Tennis: You Say We Play. Federer –
Haas (2009) und Sampras – Courier (1996). Bei
„You Say, We Play“ entscheiden die Fans, welches
Programm sie sehen wollen. 16.00 Snooker: Cham-
pionship League. Gruppenphase 23.00Motorsport:
Porsche Supercup. Höhepunkte Budapest (H)
23.30Motorsport: Porsche Supercup. Höhepunkte
aus Spa (B) 0.00 Motorsport: Porsche Supercup.
Höhepunkte aus Monza (I) 0.30 Motorsport: Por-
sche Supercup 1.00Motorsport: Porsche Supercup

7.30 ZDF-History 9.00 phoenix vor ort 9.30 aus-
landsjournal spezial 10.00 phoenix vor ort 10.30
phoenix plus – Hintergründe und Themen 11.15 Co-
rona: Geld weg – und jetzt? 12.00 phoenix vor ort
12.15Die Story 13.30 phoenix plus 14.00 phoenix vor
ort 14.45 planet e. 15.15 Menschen hautnah 16.00
Lockdown in Kapstadt – Südafrika und das Corona-
virus 16.15auslandsjournal – die doku 17.30phoenix
der tag 18.00 Weltspiegel-Reportage 18.30 Aufge-
deckt: Geheimnisse des Altertums 20.00 Tages-
schau 20.15 Nordlichter – Leben am Polarkreis
21.45 heute-journal 22.15 phoenix runde 23.00
phoenix der tag0.00phoenix runde0.45Nordlichter

SKY CINEMA PREMIEREN 20.15 H
Blinded by the Light. Biografie (GB/
USA/F 2019)ATLANTIC HD 20.15
Kidding 20.50 Kidding 21.25 The
Brink – Die Welt am Abgrund 21.55
The Brink – Die Welt am Abgrund
22.25 Californication 23.00 Califor-
nicationACTION 20.15 H Riddick –
Überleben ist seine Rache. Action-
film (USA 2013)KRIMI HD 20.15 Die
Rosenheim-Cops (2) 21.05 Die Ro-
senheim-Cops (3) 21.55 Die Rosen-
heim-Cops 22.45 Die Rosenheim-
Cops 23.30 Im Leben von ... 23.45
SOKO Leipzig SPORT 1 21.00 Sky
Sport News. Spätreport SKY CINEMA
FUN 20.15H Männerhort. Komödie
(D 2014) Mit Elyas M’Barek

Joko & Klaas gegen ProSieben
Joko (Foto, l.) und Klaas (r.) treten wie-
dergegenProSiebenan.DieewigenRiva-
len müssen gemeinsam spielen, um
gegen ihre Gegner zu bestehen. Undwie-
der sind auch Promis mit von der Partie.

20.15 SHOW 20.15 ABENTEUERFILM 20.15 SHOW20.15 REPORTAGEREIHE
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Die Fahrt zurück dauerte noch
länger. Die Straßen waren ver-
stopft von unzähligen Menschen
und Fahrzeugen. An den Strom-
leitungen fanden langwierige Re-
paraturarbeiten statt. Sowjetsol-
daten verteilten Lebensmittel.
Ganze Menschentrauben bilde-
ten sich um die Suppenküchen.
Genauso viele standen mit
Blecheimern und Schüsseln um
die Wassertanks herum. Weiter
westlich stieg eine große Staub-
wolke auf. Dort war wahrschein-
lich wieder eine Hauswand ein-
gestürzt, oder man hatte sie ein-
gerissen. Beinahe wöchentlich
detonierten Blindgänger. Immer
mehr Russen kamen in die Stadt,
wurdenentweder stationiert oder
in andere Städte weitergeleitet.
Diese Kolonnen von Lastern,
Panzern und von Pferden gezo-
genen Panjewagen mischten
sich unter die noch immer endlo-
sen Flüchtlingsmassen, die nun
noch versuchten, in den Westen
zu gelangen. Und immer wieder
gab es Raub, Plünderung, Ver-
gewaltigung, Mord. Heller wollte
nicht nachdenken über den Irr-
sinn, stattdessen musste er im-
merzuandenWasserkrug imZim-
mer der Krankenschwestern den-
ken. Die Sonne brannte auf das
Auto mit dem offenen Verdeck.
Heller, der seit Stunden nichts
mehr getrunken hatte, verging
fast vor Durst, aber er wollte das
Saizevgegenüber nicht zugeben.
Sie näherten sich dem Kran-

kenhaus, das wie eine Oase in
der Trümmerwüste vor ihnen
auftauchte, obwohl es selbst fast
vollständig zerstört worden war.
Es wurde immer voller auf den
Straßen und es gab kaum noch
ein Vorankommen. Die Sowjetar-
misten hatten alle Hände voll zu
tun, den Verkehr zu regeln, Laster
einzuweisen und die Wagen ihrer
Offzieredurchzuwinken.
Im Schritttempo lenkte der

Fahrer den Wagen in die Fiedler-
straße zum Haupteingang, fuhr

im Slalom um Bombentrichter,
holperte über notdürftig ge@ickte
Löcher, hupte ausdauernd, @uch-
te und schrie. Saizev nahm es
mit stoischer Gelassenheit,
während Heller, der bereits Kopf-
schmerzen hatte, am liebsten
ausgestiegen wäre, um zu Fuß
weiterzugehen.
Plötzlich platzte die Front-

scheibe und der Fahrer sackte
zusammen. Der Wagen schoss
unkontrolliert nach vorne, stieß
gegen einen Karren und der Mo-
tor starb ab. Erst jetzt hörteHeller
dieSchüsse.
„Runter!“, schrie Saizev, öffne-

te die Beifahrertür und ließ sich
hinausfallen. Wieder schlug ei-
ne Salve ins Auto ein, ein Reifen
platzte, ein zweiter, im Motor be-
gannes zu zischen.
Heller hatte sich zwischen die

Sitzbänke geklemmt, fühlte sich
jedoch schutzlos ausgeliefert.
Auch er wollte raus aus dem
Wagen, doch dazu hätte er sich
aufrichten und aus der Deckung
herauskommen müssen. Schon
zerfetzte eine weitere Kugel die
Rückenlehne des Fahrersitzes
und der Fahrer, den Heller für
tot gehalten hatte, stöhnte noch
einmal auf und kippte zur Sei-
te. Wieder peitschten Schüsse.
Jetzt schoss Saizev offenbar mit
seiner Pistole zurück, und auch
Gewehrschüssewaren zuhören.
Heller wagte vorsichtig, den

Kopf zu heben. Die Menschen
hatten sich auf den Boden ge-
worfen, krochen in Deckung, an-
dere rannten blindlings davon.
Da sah er es in einiger Entfernung
zwischen den Trümmern blitzen.
Und schon schlugen die Kugeln
rings um das Auto ein und in die
Mauer hinter ihnen. Jemand
schrie getroffenauf.
„Granate!“, rief Saizev. Schon

platzte die Handgranate. Heller
hatte sich wieder zwischen die
Sitze geduckt und hielt sich die
Hände über den Kopf. Splitter
prasselten an die Seitenwand

des Autos. Ein einzelner Schuss
?el, noch einer. Dann war mit ei-
nem Mal Ruhe. Irgendjemand
brüllte etwasaufRussisch.
Saizev rappelte sich auf und

auch Heller wagte sich aus der
Deckung.
Inmitten der Trümmer sah er

jemanden liegen. Da, wo der
Angreifer ihnen aufgelauert hat-
te, war er aus seiner Deckung
gekippt. Doch noch wagte sich
niemand vor. Der Schütze konn-
te Komplizen haben oder sich
nur tot stellen. Saizev rief einen
Befehl, machte den Soldaten
Zeichen und zwei, drei von ihnen
gingen geduckt vorwärts und
umkreistendenMann.

Aus demAugenwinkel bemerk-
te Heller, dass sich jemand aus
dem Schatten eines abgebrann-
ten Baumes löste und mit has-
tigem Schritt auf den Attentäter
zurannte. Es war die junge Frau
imgrauenMantel.
„Stoi!“, brüllte Saizev und

schoss in die Luft. „Stehen blei-
ben.BleibenSieweg!“
Doch die junge Frau war schon

bei dem Mann auf dem Boden
angelangt, zerrte wild an dessen
Jacke, sah dann auf und rannte
angesichts der sich bedrohlich
nähernden Sowjetsoldaten pa-
nisch zurück indie Trümmer.

Heller kletterte mühsam aus
dem zerstörten Auto und beug-
te sich kurz zu dem toten Fahrer,
der mit aufgerissenen Augen in
den blauen Himmel starrte. Dann
ging er rasch zu dem toten
Attentäter.
Saizev hatte dem Mann bereits

die Schmeisser aus der Hand
gerissen und zwei Handgrana-
ten sichergestellt. Der Tote trug
einen unscheinbaren grauen An-
zug und eine Schiebermütze, die
ein Kopfschuss ihm herunterge-
fetzt hatte.
„Ich wollte ihn lebend! Ver-

dammt“, @uchteSaizev.
Heller beugte sich hinunter,

ignorierte Blut und Hirnmasse
und drehte den Kopf des Toten
zu sich. „Ich kenne den. Das ist
Strampe, Peter Strampe. Eigent-
lich müsste der schon längst
tot sein.“
„Wie?“ Saizev hielt sich die

Schulter. Durch seine Finger si
ckerteBlut.
„Es hieß, er und mein Vorge-

setzter Klepp seien mit vielen
anderen beim ersten Bombarde-
ment umsLebengekommen.“
„Nun, was den da betrifft, hat

man sich wohl geirrt. Warum hat
er uns angegriffen? Galt das Ih-
nen?“ Saizev blutete mittlerweile
immer stärker. Bestimmt hatte
er Schmerzen, aber er zeigte es
nicht.
Heller beugte sich noch einmal

zudemTotenundsogdenGeruch
von dessen Jacke ein. „Riechen
Siedas?“
Saizevgingauf dieKnie und ließ

sich von Heller das Jackenfutter
ansGesicht halten.
„Seltsam, nicht? Wie Leichen-

halle!“
„Vielleicht hat er die Kleidung

von einem Toten an.“ Saizev
schüttelte sichundstandauf.
Heller erhob sich ebenfalls. Er

musste an die Nacht denken, in
der Strampe das ganze Magazin
seiner MP verschossen hatte.
Und an das Fahrrad in dessen
Beiwagen. Ob es überhaupt das
Rad des Franzosen gewesen
war? Seltsam, wie sehr Klepp da-
ran gelegen war, den Fall schnell
ad acta zu legen. In Gedanken
versunken stand Heller da. Dann
saher plötzlich auf.
„Kommen Sie, Saizev, Sie müs-

sen zu einem Arzt. Unterwegs
erzähle ich IhnenvonKlepp.“
„Gut, bringen Sie mich zu die-

semSchorrer!“

Doktor Schorrer ließ nicht er-
kennen, ob er sich darüber freute,
Heller lebend wiederzusehen. Er
wirkte distanziert und fragte auch
nicht, warum sie ausgerechnet
ihn aufgesucht hatten.
Saizev zog sich aus. Sein Ober-

körper war eher drahtig als mus-
kulös. Auf seinem Rücken be-
fand sich eine große ausgeheilte
Brandnarbe. Schorrer zog sich
Gummihandschuhe über und
desin?zierte die Schusswunde.
Die Kugel hatte ihn oberhalb des
rechten Schlüsselbeins getrof-
fen und den Schultermuskel glatt
durchdrungen.
„Schwein gehabt!“, murmelte

Schorrer.
Der Russe schwieg, beobach-

tete den Doktor ungerührt. „Ich
mussnähen“, befandderArzt.
„TunSiedas.“
Schorrer ließ sich von der

anwesenden Schwester das
Besteck reichen und nähte
zuerst die Rückenwunde mit
wenigen Stichen. Saizev verzog
keineMiene.
„Waren Sie in der NSDAP?“,

fragte er Schorrer unvermittelt,
als der Arzt sich vor ihn setzte,
um das Eintrittsloch der Kugel zu
inspizieren.
„Nein.“ Schorrer musste wis-

sen, um was es ging. Aber er ließ
sich nichts anmerken und ging
seiner Arbeit professionell und
schnell nach.
„Bei derSS?“

„IchwarOberarzt ineinemFeld
lazarett in Polen. Ich bin in der
Etappe hängen geblieben“, sagte
Schorrer betont ruhig.
Saizev hob den Kopf. „Waren

Sie jemals an den Einsätzen der
Waffen-SSbeteiligt gewesen?“
„Nein, niemals, die hatten ihre

eigenenSanitätseinheiten.“
„War es Ihnen leichtgefallen,

sich nach Deutschland versetzen
zu lassen?“
„Nun, erstensbin ich nichtmehr

der Jüngste, ich habe meinem
Landnichtnur indiesemKriegge-
dient. Und zweitens müssen Sie
sichnicht erst anschießen lassen,
um mich zu verhören. Ich kom-
me gern ins Hauptquartier und
bin auch jederzeit zu einem Ge-
spräch in meinen bescheidenen
Räumen bereit. Wollen Sie mich
jetzt bitte meine Arbeit machen
lassen?“
DerRusse ?ngerte eineZigaret-

te aus seiner Jacke, steckte sie
sich in den Mund und sah dann
Heller auffordernd an. Der wie-
derum blickte zu Schorrer. Un-
merklich nickte dieser. Mit einem
Streichholz zündete Heller Sai-
zevs Zigarette an. Der zog zwei-
mal tief, verzog das Gesicht und
wollte Schorrer den Glimmstän-
gel anbieten. Der Arzt schüttelte
denKopf. „Ich rauchenicht.“
Saizev zog noch einmal. „Ken-

nen Sie Obersturmbannführer
Klepp?“
„Ja, ich kannte ihn. Habe ge-

hört, er sei umgekommen.“
„Möglicherweisenicht!“
Schorrer hielt für einen kurzen

Moment inne. „Aha?“
„Strampe, sein Adjutant, oder

besser gesagt, Fahrer und Leib-
wächter, hat uns vorhin beschos-
sen. Von dem hieß es auch, er sei
tot“, erklärteHeller.
Der Arzt ließ sich von ihm Mull

und Binden reichen und begann
Saizev zu bandagieren. „Das war
die Schießerei vorhin. Ich hab
es gehört. Klepp, soso. Hat also
seinen Posten verlassen, fah-
nen@üchtig geworden. Und das
als Obersturmbannführer. Die
schlimmsten Großsprecher ge-
hen zuerst.“
„Klepp meinte zuletzt zu mir,

man müsse sich mit den Ameri-
kanern verbünden, um ...“ Heller
verstummte. Saizev lachte auf
und wedelte mit der Hand, sie
sollten fortfahren, das Gespräch
schien ihn zu interessieren.
Schorrer schnaubte. „Klepp

wusste, der Wind wehte aus dem
Osten. Der hatte einiges auf dem
Kerbholz. Wenn er nur halb so
verschlagen war, wie ich vermu-
te, dann hat er sich rechtzeitig
davongemacht, um seineHaut zu
retten. Ich habe erst kürzlich von
einem Juden gehört, Klepp wäre
der schlimmste Bluthund in Dres-
dengewesen.“
„Sie meinen also, er hat sich

abgesetzt? Warum ist Strampe
dann noch hier? Warum schießt
er aufmich?“

LesenSieweiter
amMittwoch!

FrankGoldammersBestselleralsMOPO-Fortsetzungsroman-70.Teil

Hinterhalt durch einen „Toten“

Co
ve
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Dresden1945. In der Schlussphase desKrieges bangt
KriminalinspektorMaxHeller umseineSöhneKlaus und
Erwin, die an der Front sind, und jagt einen Frauenmörder,
denAngstmann. Krankenschwester KlaraBellmannund
zweiweitereOpfer hat er grausamverstümmelt. Hellers
Chef, SS-Obersturmbannführer Rudolf Klepp,wollte nicht
an einenSerienmörder glauben. ImGrauendes 13. Februar
entkommtHeller ein Verdächtiger.
Was zuletzt geschah: DerKrieg ist vorbei, Klepp und sein
brutaler Gehilfe Strampe scheinen tot zu sein. DieRussen
sind da. Eineweitere toteKrankenschwesterwird gefun-
den, ErikaKaluza. Hat derAngstmanndieBombennacht
überlebt?DieRussen haben einenVerdächtigen verhaftet,
ErwinUhlmann. Derweist alle Schuld von sich. DieRussen
setzenHeller eine Frist: drei Tage. Hat er denMörder bis
dahin nicht, wirdUhlmann gehängt. UnterAufsicht von
Politkommissar Saizevmacht sichHeller an dieArbeit.Am
Krankenhaus treffen sie auf Schwester Rita Stein. Die er-
zählt furchtbareGeschichten von denKZ - undweiß von
ErikasMitbewohnerin IrmaBraune. ZuHause ist diese
nicht zu ?nden. Zurück also zumKrankenhaus.

VonFrankGoldammer
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Staatsoperette startet mit Spaziergängen
Heute beginnt der Vorverkauf

DRESDEN - Schlussmit
demerzwungenenStill-
stand imKraftwerkMitte:
In der Staatsoperette
Dresden geht es ab
20. Juniweiter - zunächst
mit sogenannten „Ope-
rettenspaziergängen“.
Dahinter verbirgt sich ein
neues Format, das eigens
für dieCorona-Krise ent-
wickelt wurde.

Beim Format „Ich hab’
noch einen Koffer in... -
Ein Operettenspaziergang
von Wien bis New York“
kann das Publikum fünf

Spielorte auf dem Kraft-
werksgelände und dem
Theater aufsuchen. Jeder
ist mit gut 20-minütigen
Programmen musikalisch
einer Metropole zugeord-
net: An der Station „Paris“
gibt esChansons zuhören,
in Wien“ Walzer von einem
Salonorchester, und in
„Dresden“ werden selten
gehörte Ausschnitte aus
Klassikern der DDR-Ope-
rette präsentiert. Das Pro-
gramm dauert rund zwei
Stunden, fünf Besucher-
gruppen mit jeweils 25
Personen können von Sta-

tion zuStation ?anieren.
Mit dem Konzert

„Schlösser, die im Monde
liegen - Berliner Operet-
te und Berliner Schlager“
öffnet am 26. Juni auch
der Saal der Operette mit
215 Plätzen erstmals wie-
der für Publikum. Auf dem
Programm stehen dann
unter anderem Auszüge
aus Paul Linckes Operette
„Frau Luna“.
Der Vorverkauf für bei-

de Formate beginnt heute
um 10 Uhr, Tickets für die
kommende Spielzeit gibt
es abdem7. Juli. hn

DRESDEN -Nixen unterwo-
gendemWasser, nackte Frau-
en in strengemSchwarz-Weiß,
muskulöseMänner, die stark
und verletzlichmitmächtigen
Baumkronen verschmelzen:
Für ausdrucksstarke Fotos

mit unterschiedlichstenSicht-
weisen auf denmenschlichen
Körper steht dasMuseumakt-
fotoARTdresden. Unter dem
Titel „Aktfotokunst heute“
präsentiert sich eine komplett
erneuerteDauerausstellung.

AlsLeiterVolkmarFritzsche (79)
2019 seine Galerie im Kunstkeller
an der Radeberger Straße 15 in
einMuseumumwidmete, hatte er
angekündigt: Durch behutsamen
Austausch von Künstlern und
ihren erotischen Fotos würden
Besucher nach gut einem Jahr
eine völlig neue Ausstellung vor-
@nden. Das ist nun so weit: Zwölf
Fotokünstler aus Dresden und
Chemnitz, Berlin und Köln zeigen
fast einhundertWerke zeitgenös-
sischer Aktfotogra@e. Fritzsche
ist damit seine wohl beste Aus-
stellung seit Langemgelungen.
Erneut dabei ist die Fotokünst-

lerin Lilith Love aus Holland, die
sich selbst in ihrer, aber auch
fremden Wohnungen fotogra-
@ert. In ihren Arbeiten reBektiert
sie reizvoll-hintergründig das
heutige Frauenbild und spielt mit
ihrenErfahrungen imUmgangmit
Geschlechterrollen. Liliths Kunst
ist nicht selten provokant und
konfrontativ: Da kann vor demof-
fenen Schoß eines nackten Frau-

enkörpersschonmal eineFigur in
Uniformdirigieren.
Stärke und Verletzlichkeit

männlicher Muskel-Akte verbin-
detinmarodemFabrikcharmeder
Chemnitzer Fotokünstler Marc
Antonio in starken schwarz-wei-
ßen Licht-Schatten-Kontrasten.
Johannes Barthelmes zeigt eine
dunkelhäutige Schöne am Klei-
derschrank, die Fotogra@en von
Werner Lieberknecht spielen mit
Maskerade undpurer Körperlich-
keit. Andreas Maria Kahn insze-
niert in seinen Gruppenbildern
langhaarige bärtige Männer als
Wilde und Heilige, umgeben von
unbekleideten fülligen und gra-
zilen Damen vor verfallenen sa-
kralen Gemäuern - lustvoll-ironi-
sches Nachdenken über Schein-
heiligkeit, Körperkult und Mitge-
fühlmit Leidenden.
Einen Kontrast dazu bilden

die unbeschwert-freizügige
FKK- und Strandfotogra@e mit
DDR-Zeitkolorit von Klaus Ender
und verlockend-schwebenden

Unterwasser-Aufnahmen von
Günter Wünsche. Herausragend
in dieser Ausstellung sind die
sensiblen Männerakte und Kör-
perlandschaften in wunderbaren
Aufnahmen des Fotografenpaars
SusanneundHassoSchubert. Im
Kabinett widmet Volkmar Fritz-
sche eine kleine Schau den eige-
nen experimentellen Fotogra@en
aus 15-jähriger Zusammenarbeit
mitSolvigFrey,diealsModell und
Künstlerin viele Vernissagen und
Programme auf der Minibühne
derGaleriemitgestaltete.
Wann es dort wieder Veranstal-

tungen gibt, ist vorerst noch of-
fen. Die neue Ausstellung ist bis
Jahresende zu sehen, Besucher
können sie nur mit Mund-Nasen-
Schutz und - angepasst an die
Corona-Regeln - zahlenmäßig
begrenzt anschauen. Lilli Vostry

E Geöffnet: Mo. 11-18 Uhr, Di.
15-21 Uhr, Do. 15-18 Uhr, Sa. 11-
15 Uhr oder nach Vereinbarung
unter Telefon: 0162/6 829379.

NeueAusstellung imMuseumaktfotoARTdresdenNeu eu Ungewöhnliche
Perspektiven:

In der erneuer-
ten Dauerschau
des Museums
aktfotoART-
dresden sind
neue Unter-
wasser-Akte
von Günter
Wünsche zu

sehen.

Nur mit Corona-
Schutz: Muse-

umsleiter Volkmar
Fritzsche (79) vor
Schwarz-Weiß-
Fotogra;en von
Günter Rössler.
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Reizvolles Spiel
mit Maskerade und Körpern

„Frau Luna“, hier mit
Maria Perlt, gehört

zum Konzert, das die
Staatsoperette am
26. Juni erstmals

wieder im Saal spielt.
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Auflösung des letzten Rätsels

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Speise-
raum für
Offiziere

alter
Klavier-
jazz
(Kw.)

Hand-
mäh-
gerät

von ge-
ringem
Gewicht

Erd-
zeit-
alter

Spur

Preis

student.
Trink-
lied

Binde-
wort

spitze
Pflanzen-
teile

unter-
würfig

Nord-
euro-
päerin

engl.
Krimi-
autorin
(...Granger)

Zeltüber-
dachung

Selbst-
fotografie
m. Smart-
phone

heim-
licher
Zorn

Sühne,
Sanktion

Seele

Streit-
mächte

Stock-
werk

Pluspol

Stadt-
teil von
Berlin

seem.:
Schiffs-
tau

cremig

süßer
Brot-
aufstrich

oval

Kose-
name für
Vater

Land-
schaft
an der
Elbe

Wortteil:
Hun-
dertstel

russ.
Atom-
rakete
(,... 20‘)

ugs.:
mühelos
Gewinn
machen

niederl.
Maler
† 1890
(van...)

nervöses
Muskel-
zucken

italie-
nisch:
zwei

üben,
trai-
nieren

Irrsinn

Währung
in Polen

ugs.:
sehr
viele

Getreide-
blüten-
stand
(Mz.)

Haupt-
stadt der
Fidschi-
Inseln

Gründer
des
Roten
Kreuzes

spani-
scher
Artikel

Bienen-
königin

Ausruf
der Ver-
wunde-
rung

stehen-
des Ge-
wässer

See-
räuber

antikes
Schreib-
gerät

Kfz-Z.
Peine

Spiel-
klasse
(Sport)

Pöbel

Roman
von Karl
May
(,Der ...‘)

benach-
bart

Ziel
beim
Basket-
ball

not-
dürftig

Reform

Haar-
ersatz

ein
Schwer-
metall

Kfz.- Z.:
Hameln

Sanktion

Blut-
armut

urchristl.
Missio-
nar

Doppel-
stück

Schicht-
wechsel

Trug-
hirsch-
art
(Mz.)

Klänge

chem.
Zeichen
für
Barium

ital.
Kar-
toffel-
nudeln

Druck-
reihe

Enttäu-
schung

ungar.
Name
der
Donau

korean.
Sekten-
führer

Gewicht
der Ver-
packung

Spiel-
karten-
farbe

militär.
Wende-
befehl

jap.
Kugel-
fisch

kurz für:
zu dem

Gefahr
für ein
Schiff

poet.:
Wohl-
geruch

Männer-
name

südost-
europ.
Haupt-
stadt

gewach-
sene
Insel

süd-
amerik.
Kuckuck

Gottes-
läste-
rung

starke
Zweige

kleiner
Planet

schweiz.
Haupt-
stadt

Wind-
bluse
mit
Kapuze

Abschnitt
eines Ge-
wässers

Affäre

latein.:
sei
gegrüßt

Initialen
d. Tenors
(Schock)†

kurzes
Zeitmaß

hinduist.
Gesell-
schafts-
schicht

Groß-
mütter

ange-
pflanzte
Gemüse-
fläche

Schlag-
spur am
Körper

altes
Wohn-
haus

perfekt

un-
mittel-
bar

Verein

elektr.
gela-
denes
Teilchen

griechi-
scher
Buch-
stabe

Haus-
tier

Ränke-
spiel

letzter
Tag des
Monats

TV
Privat-
sender

säugen

Teil des
Bruches

Vorname
d. blinden
Musikers
Wonder

Abk.:
nomen
novum

Erb-
träger
(Mz.)

schöner
Jüngling
(gr. S.)

See-
vogel

Fremd-
wortteil:
bei, da-
neben

sacht,
be-
hutsam

necken

ent-
weder ...

tsche-
tschen.
Haupt-
stadt

deshalb

stür-
zende
Schnee-
masse

Erz-
gang
(Berg-
bau)

bibl.
Männer-
gestalt

Frage-
wort

ordent-
lich

Wortteil:
Leben

Insel der
griech.
Zauberin
Circe

Initialen
Man-
delas

ein
Mauer-
werk

franzö-
sisch:
hier

Hoch-
stapler

Wüste-
nei

Nerven
betref-
fend

Strudel-
wirkung

Guts-
pächter,
Verwalter

venezian.
Admiral
† 1792

süddt.:
Straßen-
bahn

marok.
Univer-
sitäts-
stadt

ge-
künstelte
Haltung

drei-
atomiger
Sauer-
stoff

Insel-
euro-
päer
(Mz.)
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LASERSTRAHL

01.06.–31.08.2020

Coole Massagen & Summer-Floating
im ägyptischen Ambiente

Bis zu24 %sparen!

Floating • Massagen • Salinarium • BEMER

Schützenplatz 14 • 01067 Dresden
0351 - 440 012 7 • service@schwebebad-dresden.de

www.schwebebad-dresden.de
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6. 6. 2020, 20.00 Uhr,

Rudolf-Harbig Stadion

Dresden, ab 57,50

FÄLLT ERSATZLOS AUS!

KARTEN DÜRFEN AB DEM

2. 6. 2020 ZURÜCK GEGEBEN

WERDEN.

UDO L NDENBERG

10. 7. 2020, 19.30 Uhr,

Filmnächte am Elbufer,

ab 25,20

FÄLLT ERSATZLOS AUS!

D E NEUNTE

OPEN A R M T DER

DRESDNER

PH LHARMON E

29. 7. 2020, 19.00 Uhr,

Junge Garde Dresden, ab 48,65

FÄLLT ERSATZLOS AUS!

D DO

14. 11. 2020, 20.00 Uhr,

Messe Dresden, ab 68,90

VERLEGT VOM 10. 5. 2020

HOWARD

CARPENDALE

„D E SHOW ME NES

LEBENS“

26. 3. 2021, 20 Uhr,

Erdgasarena Riesa, 69,90

VERLEGT VOM 15. 5. 2020

ROLAND KA SER

13. 5. 2021, 20.00 Uhr,

Messe Dresden, ab 47,90

VERLEGT VOM 15. 5. 2020

MASSACHUSETTS

BEE GEES MUS CAL

28./29. 5. 2021, 19.30 Uhr,

Junge Garde Dresden, 47,90

VERLEGT VOM 29./30. 5. 2020

MATTH AS RE M

L VE 2020

5. 6. 2021, 15.30 Uhr,

Rudolf-Harbig-Stadion

Dresden, ab 49,50

VERLEGT VOM 11. 7. 2020

D E SCHLAGER-

NACHT DES JAHRES

11. 6. 2021, 19.30 Uhr,

Junge Garde Dresden, 54,20

VERLEGT VOM 19. 6. 2020

PATT SM TH

11. 6. 2021, 19.30 Uhr,

Konzertplatz Weißer Hirsch,

ab 49,05

VERLEGT VOM 19. 6. 2020

ANNETT LOU SAN

18. 6. 2021, 19.30 Uhr,

Junge Garde Dresden, 59,90

VERLEGT VOM 17. 7. 2020

BEN ZUCKER

25. 6. 2021, 19.30 Uhr,

Junge Garde Dresden, 38,–

VERLEGT VOM 11. 9. 2020

LEA

„TREPPENHAUS“

OPEN A R

6. 7. 2021, 20.00 Uhr,

Junge Garde Dresden

VERLEGT VOM 9. 7. 2020

AUSVERKAUFT

TOM & CHER E

M T TOM PAULS UND

KATR N WEBER

9. 7. 2021, 19 Uhr,

Junge Garde Dresden, 54,55

VERLEGT VOM 10. 7. 2020

10. 7. 2021, 19 Uhr,

Junge Garde Dresden

VERLEGT VOM 11. 7. 2020

AUSVERKAUFT

THE BOSS HOSS

16. 7. 2021, 20.00 Uhr,

Junge Garde Dresden, ab 39,85

VERLEGT VOM 26. 6. 2020

KARAT

45 JAHRE

22. 7. 2021, 19.30 Uhr,

Filmnächte am Elbufer

VERLEGT VOM 18. 7. 2020

AUSVERKAUFT

MARK FORSTER

11. 8. 2021, 19.30 Uhr,

Junge Garde Dresden, 64,90

VERLEGT VOM 5. 8. 2020

SANT ANO

L VE UND OPEN A R

13. 8. 2021, 19.30 Uhr,

Filmnächte am Elbufer

VERLEGT VOM 20. 8. 2020

AUSVERKAUFT

14. 8. 2021, 19.30 Uhr,

Filmnächte am Elbufer, 47,50

VERLEGT VOM 21. 8. 2020

S LBERMOND

„SCHR TTE“ L VE

17. 9. 2021, 19.00 Uhr,

Junge Garde Dresden, 46,–

ZUSATZTERM N

18. 9. 2021, 19.00 Uhr,

Filmnächte am Elbufer, 47,50

VERLEGT VOM 25. 7. 2020

AUSVERKAUFT

S LBERMOND

„SCHR TTE“ L VE

18. 9. 2021, 19.00 Uhr,

Junge Garde Dresden

VERLEGT VOM 25. 7. 2020

AUSVERKAUFT

JOHANNES OERD NG

Veranstaltungen

15. 12. 2020, 19:30 Uhr (Einlass ab 18 Uhr)
BallsportARENA Dresden ab 34,25

HEUTE ICH! MO

u.a. mit Lisa Fitz, Gabi Decker, Uwe Steimle, Helmut Schleich und Lothar Bölck

+++ VERANSTALTUNG VERLEGT +++

Die Karten behalten Ihre Gültigkeit

( �("�!"!" DRESDEN
KULTURPALAST

( �("�!"!" DRESDEN
KULTURPALAST

BE KONZERTVERLEGUNGEN
BEHALTEN KARTEN HRE GÜLT GKE T.

57,65

ab 36,28

The Show
must go on
mit der Band
MerQury

Ku l tu rMontag

mit Peter Kube, Hendrik Gläßer,
Stefan Köcher

Konzertver
legung: 05

.10.2020

Neuer T
ermin!

E N ANGEBOT VON

W EDER GEÖFFN
ET!

T CKETS in allen SZ-Treffpunkten, DDV Lokalen & der Dresden nformation

HOTL NE (0351) 4864 2002 Mo–Fr 9–18 Uhr NTERNET www.sz-ticketservice.de



50-4-GUTSCHEIN AMAZON.DE
Ar .-Nr. GS50:AMAZON

NEUEN Leser werben
und GUTSCHEIN sichern!

JETZT BESTELLEN

0351 48642686

www.abo-mopo.de

Für Ihre Abo-Werbung bedanken wir uns
mit einem 50-Euro-Gutschein Ihrer Wahl!

Prämien-Gutschein

50-4-GUTSCHEIN AMAZON.DE

50-4-GUTSCHEIN OBI

50-4-GUTSCHEIN ROSSMANN

50-4-GUTSCHEIN ARAL

Bestell-Coupon

50-4-GUTSCHEIN ROSSMANN
Art.-Nr. GS50:ROSSMANN

50-4-GUTSCHEIN OBI
(auch online einlösbar) Art.-Nr. GS50:OBI

50-4-GUTSCHEIN ARAL
Ar .-Nr. GS50:ARAL

33IHR TAGMORGENPOST, 2.6.2020

24° 22°

22°

15°

20°

WIND

Windstärke 3
aus Nord

MONDPHASEN

13.06. 21.06.05.06. 28.06.

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

04:54

21:12

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Bei der Wetterlage schlafen viele
Menschen nicht so tief wie sonst. Die
Folgen sind Müdigkeit und Abge-
schlagenheit. Dadurch können Kon-
zentrations- und Leistungsfähigkeit
eingeschränkt sein. Wetterfühlige ha-
ben außerdemmit Kreislaufproble-
men zu kämpfen.

Zunächst scheint häufig die Sonne. Im Lau-
fe des Tages quellen Wolken in die Höhe. Es
bleibt aber weitgehend trocken. Die Tempe-
raturen steigen auf 20 bis 22 Grad. Der Wind
weht schwach aus Nord. Nachts kühlt sich
die Luft auf 14 bis 12 Grad ab. Morgen ent-
wickeln sich bei wechselnder Bewölkung ei-
nige Schauer, vereinzelt auch Gewitter.

DRESDEN

WEITERE AUSSICHTEN

Mittwoch

24°

Donnerstag

23°

Freitag

16°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

14-18°

11-15°

11-15°

18-20°

18-22°

19-25°

20-21°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

26°, sonnig
26°, wolkig
24°, wolkig
21°, Schauer
33°, Schauer
23°, Schauer
32°, Schauer
33°, wolkig
31°, Schauer

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

21°, Schauer
19°, wolkig
23°, wolkig
21°, wolkig
22°, sonnig
23°, Schauer
26°, heiter
28°, sonnig
26°, wolkig

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 22°

25°

30°

26° 27°

27°

31°

24°

24°
23°

24°

20°

16°

17°

10°

16°26°

Tunis

21°

26°

26°

29°

24°

25°

26°

NOTDIENSTE

WITZ DES TAGES
Ein junges Ehepaar sitzt beim

Essen. Er schiebt dem Hund seinen
Teller zu. Sie: „Du willst doch wohl
nicht Dein Essen demHund geben?“
Er: „Nein, nur tauschen!“

Sudoku täglich in der MOPO
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Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
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WETTER HEUTE

Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Tel. 19292oder 116117
Internet:www.kvs-sachsen.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts-
dienst: Vermittlung dringender ärztli-
cher Hausbesuche für bettlägerige Pa-
tienten, Tel. 19292oder 116117
Allgemeiner und Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst 19-22 Uhr:
Universitätsklinikum Dresden, Haus
28, Fiedlerstraße 25, Tel. 19292 oder
116117
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst 19-7 Uhr: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
Tel. 19292oder 116117
HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst 19-7 Uhr: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
Tel. 19292oder 116117
Zahnärztlicher Notdienst 19-22 Uhr:
Praxis Dr. med. Gabriele Müller, Kob-
lenzer Straße 5, 01159 Dresden, Tel.:
4116561
Apotheken-Notdienst: Rosen-Apo-
theke (Borsbergstraße 19), Heide-Apo-
theke (Königsbrücker Landstraße
67), Apotheke Gorbitz (Amalie-Die-
trich-Platz 5), Igel-Apotheke (Stephen-
sonstraße 54), Sidonen-Apotheke Ra-
debeul (Sidonienstraße4)
Tierärztlicher Notdienst: Bereich
Dresden Tel.: 0152/56160679; LK Mei-
ßen:JulianeJelen,DresdnerStraße64A,
01689Weinböhla, Tel.: 035243/477066

HOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
Ihr Partner hat Probleme mit Ih-
nen. Kein Wunder, Sie sprechen
manchmal ziemlich rau mit ihm.

VersetzenSie sicheinmal in seineLage.

STIER - 21.4. - 20.5.
Bleiben Sie sich treu und versu-
chen Sie, auch den Menschen
treu zu bleiben, die Ihnen nahe

sind.Das ist einwunderbarer Zustand.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Bleiben Sie auf dem Boden der
Tatsachen, auch wenn Ihr be-
weglicherGeistbereitswieder im

ReichdesUnmöglichenumherwandert.

KREBS - 22.6. - 22.7.
Fordern Sie von niemand mehr,
als Sie selbst zu geben bereit
sind.Wenn Sie soweitermachen,

hat IhreZweisamkeit keineChancemehr.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Sie machen es Freunden nicht
leicht, anSieheranzukommen.Das
ist nicht fair! Etwas Abstand vom

täglichenEinerlei könntenSiegutgebrauchen.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Zu einem Streit gehören immer
zwei. Wenn Ihre Liebesbezie-
hung an einem Tiefpunkt ange-

kommen ist, solltenSie fürAbstandsorgen.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Sie müssen jetzt mit Stolperstei-
nen rechnen, die es zu umgehen
gilt. Nicht immer Biegt einem al-

les zu,manmussetwas tundafür!

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Sie sind ungern allein, haben
Sehnsucht nach einem Freund.
SuchenSie sichdieMenschengut

aus, denenSieVertrauen schenkenkönnen.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
SchaffenSie sichgeeigneteBedin-
gungen für eine Runderneuerung
und Erholungsmöglichkeiten. So

wie esbisherwar, kannesnichtweitergehen.

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Alles,womitSie in letzterZeitnicht
fertig wurden, und alles, was Sie
schon seit Langemaufgeschoben

haben, könnenSie erfolgreich erledigen.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Sie haben die komplette Aufmerk-
samkeit IhresPartners. EineChan-
ce, die nähere Zukunft zu planen

undsich für andereDinge zubegeistern.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
NehmenSiesichviel vor.Siehaben
eine Glückssträhne, es gelingt fast
alles. Je mehr Sie vertrauen, umso

innigerwird sich IhreBeziehungentwickeln.



TÜRKHEIM - Ihre Hilfsbereitschaft kommt einer Spa-
ziergängerin (70) im Unterallgäu vermutlich teuer zu
stehen. Die Frau war am Sonntag in Türkheim mit ihren
Hunden unterwegs, als sie am Wegesrand ein Rehkitz
entdeckte - und es zum Schutze vor anderen Hunden mit
nachHausenahm.
„Dies war jedoch die denkbar schlechteste Entschei-

dung, diedieFrau treffen konnte“, teilte diePolizei gestern
mit. Denn das wenige Tage alte Kitz wäre für Hunde kaum

zu erschnüffeln und daher gut geschützt gewesen. Das
Muttertier wäre vermutlich sofort zurückgekehrt, wenn
sich die Spaziergängerin entfernt hätte. Da die Frau das
Kitz jedoch mit nach Hause nahm, musste ein Jagdpäch-
ter eine Auffangstation für das nun verwaiste Tier suchen.
DennseineMutterhättedasRehkitz,das inzwischenMen-
schengeruch angenommen hatte, im Wald nicht mehr er-
kannt. Die vermeintliche Tierhelferin muss nun auch noch
mit einer StrafanzeigewegenJagdwilderei rechnen.

✁
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Endlich kommt der Sommer nach
Sachsen! Nathalie kann es kaum
erwarten, ihre durchtrainierte Biki-
ni-Figur am Badesee zu präsentie-
ren. Ihr ganzer Körper kribbelt allein
bei dem Gedanken, wie die Sonne
ihre nackte Haut kitzelt. Und wer
weiß, vielleicht trifft sie dann endlich
auch einen süßen Bademeister, der
sie nicht nur in den Sommermona-
ten, sondern das ganze Jahr über
durchkitzelt. Aber das sollte kein
Problem sein. Denn wer
sollte Dir, liebe Natha-
lie, bei diesen sonnigen
Aussichten schonwider-
stehenkönnen?

S
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Sonnige Aussichten
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Welt
Frauwill Rehkitz retten -

jetzt droht ihr eine Anzeige!

Weil eine Seniorin (70)
ein Rehkitz beschützen
wollte, muss sie nun mit
einer Strafe rechnen.
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Reichstag verh
K -Christo verpackte
hen auf der ganzenWelt,
eremdenReichstag in
ist der Künstler imAlter
ren inNewYork gestor-
ächste großeProjekt, das
, soll dennoch verwirk-
werden.

Denn der in Bulgarien ge-
borene Amerikaner woll-
te eigentlich in diesem
Herbst den Pariser Tri-
umphbogen einpacken,

verschob das wegen der Corona-Pan-
demie aber um ein Jahr. Das Projekt
werde trotz Christos Tod weitergeführt,
versicherte seinBüro.
In Deutschland wurden der „Ausnah-

mekünstler“, wie Bundestagspräsi-
dent Wolfgang Schäuble (77, CDU) ihn
nun würdigte, und seine Frau Jeanne-
Claude (†74) durch die Verhüllung
des Berliner Reichstages bekannt.
1995 verdeckten sie das Gebäude mit
100000 Quadratmetern Spezialstoff.
Zu anderen berühmten Projekten des
Paares zählten die safranfarbenen To-
re im New Yorker Central Park oder die
schwimmende, mit Nylongewebe be-
zogenen Stege auf dem Wasser des
Iseosees inder Lombardei.

Til Schweiger (56) ist für KinoBl-
mewie „Keinohrhasen“ oder
„Honig imKopf“ bekannt. Jetzt

betritt ermit seiner erstenDoku-
mentationNeuland. Er hat einen Film
über „Fußballgott“ Bastian Schwein-
steiger (35) produziert. Im Interview
erzählt Schweiger, wie es dazu kam
und von „Schweinis“Augen.

Die Doku ist ja nicht nur ein Film
über Schweinsteiger, sondern
auch über die goldene Fußbal-
ler-Generation, der er angehört.
Warum haben Sie ihn dafür aus-
gesucht und nicht - zum Beispiel
- Philipp Lahm?

Ich habe ihn ja nicht ausgesucht,
die haben mich ausgesucht, kontak-
tiert und gefragt, ob wir uns vorstel-
len können, einen Film über Bastian
zu machen. Aber auch wenn ich mir
den Protagonisten ausgesucht hät-
te - es wäre Bastian geworden. Er ist
nicht nur ein überragender Fußballer,
sondern auch eine wahnsinnig inte-
ressantePersönlichkeit.

Was ist das, was Sie da an-
spricht?

Sein Humor und seine Augen. Ich
entscheide innerhalb von Sekunden,
ob ich jemandenmagoder nicht - und
bei Bastian war das sofort so. Er hat
Humor, Empathie und mir gefällt,
dass er jedem Menschen auf Augen-
höhebegegnet.

Der Film ist streckenweise
sehr emotional - vor allem zum
Schluss, alsSchweinsteiger seinen

Rücktritt vom ProBfußball erklärt
und dabei selbst Rotz und Wasser
heult.

Ich werde bei einigen Szenen auch
immer noch emotional - vor allem
bei dieser letzten. Bastian war sich
am Anfang nicht sicher, ob er das im
Film drinhaben wollte. Aber ich habe
gesagt: Basti, das ist der Höhepunkt
des Films. Das muss drinbleiben.
ZumGlückhater seineMeinungdann
geändert.

Sie sind privat mit Schweinstei-
ger befreundet. Haben Sie durch
die Arbeit an dem gemeinsamen
Film nochmal etwas Neues an ihm
kennengelernt?

Was ich tatsächlichüberhauptnicht
wusste, ist, dass er ein so überra-
gender Skifahrer war, dass er sogar
gegen Felix Neureuther (36), seinen
besten Freund, gewonnen hat. Dass
er mal besser war als der beste Ski-
fahrer, den Deutschland je hatte,
warmir neu.

Schweinsteiger gilt als jemand,
der sein Privatleben sehr schützt.
HabenSiedasGefühl, ihmmit dem
Film trotzdem nahe genug gekom-
men zu sein?

Ja. Dass jemand seine kleinenKin-
der nicht vor der Kamera sehen will,
ist doch verständlich. Ich bin aber
zum Beispiel unheimlich dankbar
dafür, dass Bastian und Ana uns die
privaten Aufnahmen von ihrer Hoch-
zeit zur Verfügung gestellt haben.
Und dass sein Vater Fred das Leben
von Basti so dokumentiert hat, als

jemand, der einfach nie
verlierenwollte, das ist
natürlich Gold wert.
Diese Szene, in der
der kleine Basti wut-
entbrannt die Dosen
zusammentritt, ist
dochherrlich.

Haben Sie jetzt
Blut geleckt und
könnten sich
vorstellen, noch
weitere Doku-
mentationen zu
drehen?

Auf jeden Fall.
Früher habe ich nie
Dokus geschaut,
aber inzwischen
Bnde ich die toll.
Das ist ein eigenes
Genre, das kann man
nicht vergleichen mit Bk-
tionalem Erzählen. Viel-
leicht versuche ich mich
auch selbst als Regis-
seur daran. Dieses Mal
war ich ja nur Produzent
und wollte, dass ein ge-
standener Dokumentar-
Blmer sich der Sache
annimmt. Aber Tie-
dokus oder so etwas in-
teressieren mich nicht.
Menschen sind schon
das Interessanteste.

E Die Dokumentation
„Schw31ns7eiger: Me-
mories - Von Anfang bis
Legende“ ist ab Freitag bei
AmazonPrime zu sehen.

Seine neueDoku über Fußball-Star BastianSchweinsteiger

bestenSzenen

Til Schweiger:h
Das sind die

Til Schweiger (56)
ist für 7ktive Ge-

schichten bekannt.
Mit seiner ersten
Doku hat er nun

Neuland betreten.

Der Film
über Bastian
Schweinsteiger
(35) erscheint
am Freitag bei
Amazon Prime.
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Der als Christo Wladimirow Jawaschew
geborene Verhüllungskünstler ist am Sonn-

tag im Alter von 84 Jahren gestorben.

Die Verhüllung des Reichstages im Jahr
1995 lockte fünf Millionen Besucher an und
gilt bis heute als eines der Meisterwerke
des Künstler-Paares.

Künstler Christo ist tot
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William&Kate verklagen

RobbieWilliams
auf Sex-Entzug

LOS ANGELES - Für
viele Frauen ist er das
Sexsymbol schlecht-
hin: Robbie Williams
(46). Doch mit seiner
Ehefrau Ayda Field (41)
läuft im Bett offenbar
nichts mehr.

Das hat allerdings ei-
nen Grund: Das Paar, das
seit zehn Jahren verhei-
ratet ist, verbringt den

Corona-Lockdown rund
um die Uhr zusammen
mit seinen vier Kindern
in seinem Domizil in Los
Angeles. Damit das Gan-
ze harmonisch verläuft,
haben sich Williams und
seine Frau strenge Re-
geln auferlegt, wie die
41-Jährige der „Daily
Mail“ verrät: „Kein Sex
und keine Streitereien.“

LONDON - Nachdem bereits
Prinz Harry (35) und Herzogin
Meghan (38) der britischen
Presse den Kampf angesagt
haben, ziehen nun offenbar
auch Prinz William (37) und
Herzogin Kate (38) nach. Sie
wollen rechtliche Schritte
gegen das Magazin „Tatler“
einleiten.

Bislang zeigte sich das Paar
stets zurückhaltend, wenn es bei-
spielsweise um Klatschmeldungen
bezüglich ihrer Ehe ging. Doch die
Titel-Story der Juli-Ausgabe über
die dreifache Mutter hat das Fass
zum Überlaufen gebracht. Die
Zeitschrift behauptete darin, Kate
sei aufgrund des „Megxit“ völlig
erschöpft und einem Burn-out
nahe. Sogar eine Essstörung
wurde ihr angedichtet. Der Ken-
sington-Palast dementierte den
Bericht bereits und stellte klar,
dass er nur „Schwaden von Un-
genauigkeiten und falsche Dar-
stellungen“ enthalte.

Wie die „Daily Mail“ berichtet,
hätten William und Kate nun
vom „Tatler“ verlangt, dass der
Artikel von der Homepage ge-
nommen wird. Die Zeitschrift
steht allerdings hinter dem In-
halt des Textes, der weiterhin
online zu lesen ist. Hier ist das
letzte Wort definitiv noch nicht
gesprochen.

MURNAU-Dashätteböseendenkönnen:Sebas-
tian Preuss (30)
hatteamSamstag
einen schweren
Motorradunfall,
bei dem er sich
den linken Arm
und das rechte
Bein brach.

Der diesjährige, sehr umstrittene RTL-Bachelor
verlor laut „Bild“ aufderStaatsstraße2065 inBay-
ern in einer Rechtskurve die Kontrolle über seine
Maschine und streifte auf der Gegenfahrbahn ein
BMW-Cabrio. Durch die Kollision wurde Preuss
über eine steile Böschung gedrängt, die wie ei-
ne Sprungschanze wirkte und den Rosenkavalier
20 Meter durch die Luft schleuderte. Ein Helikop-
ter brachte den 30-Jährigen schwer verletzt in die
Unfallklinik Murnau, wo er am Sonntag operiert
wurde. Sein Zustand ist jetzt stabil. „Ich hatte Rie-
senglück, dass nichts Schlimmeres passiert ist.
Gebrochene Knochen wachsen wieder zusam-
men“, soPreuss.

Bachelor SebastianPreussBachelor Sebastia

Schwerer
Motorradunfall!

DieQueen
hoch zuRoss

WINDSOR - Schon seit Mitte März lebt Queen
Elizabeth (94) gemeinsam mit ihrem Mann Prinz
Philip (98) aufgrund der Corona-Pandemie zu-
rückgezogen auf Schloss Windsor. Das herrliche
Pfingstwetter hat die Monarchin aber im Freien
genossen und ist ihrer Lieblingsbeschäftigung,
dem Reiten, nachgegangen.

Neueste Aufnahmen zeigen, wie die 94-Jährige
mit rosa Kopftuch, grüner Tweed-Jacke und wei-
ßen Handschuhen in der weitläufigen Parkanla-
ge von Schloss Windsor auf ihrem Pony, das auf
den Namen Balmoral Fern hört, unterwegs ist.
Die Briten können also beruhigt sein: Ihr Ober-
haupt,dasheuteübrigenssein67.Krönungsjubi-
läum feiert, ist bei bester Gesundheit.

Die BMW-Ma-
schine von
Sebastian
Preuss (30)
hat einen
Totalschaden.
Die Straße
wurde nach
dem Unfall
für zweiein-
halb Stunden
gesperrt.

Den jüngsten Bericht über
Herzogin Kate (38) wollen

sich Prinz William (37) und
die dreifache Mutter nicht

gefallen lassen.

Monatelang
hat sich die
Queen (94)
nicht mehr

im Freien
gezeigt. Zu

Pfingsten
genoss sie
nun einen

Reit-Ausflug.

Robbie
Williams
(46) und
Ehefrau

Ayda Field
(41) ver-

zichten
derzeit

auf Sex.

Fo
to

:i
m

ag
o/

PA
Im

ag
es

Fo
to

:i
m

ag
o

im
ag

es
/M

at
rix

Fo
to

:w
w

w
.in

st
ag

ra
m

.c
om

/s
eb

as
tia

np
re

us
s

Fo
to

:i
m

ag
o

im
ag

es
/M

at
rix

Magazin

4 194109 801005

222 000 000 222 333


